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Dr. Simons vor dem Reichstag.
Dz. Berlin . 12. März . (Drabtbericht .)

Das Haus ist gefüllt . In der Diplomatenloge der öster¬
reichische« Geschäftsträger . — Am Ministerüick : Reichskanzler
Fcbrenbach . Minister des Äußern Dr. Simons und Mrt-
glleder des Kabinetts . — Auf der Tagesordnung stebt die

Entgegennahme einer Regierungserklärung über die
Verhandlungen in London.

Präsident Lobe eröffnet kurz vor 10‘( Ubr die Sitzung.
Von der Landesveriammlung Kärntens  ist ein
Telegramm eingeganoen . das der Reichsceaierung dre
Sympathien  anläßlich der neuerlichen Betetzungen im
Westen auskvrickt.

Minister des Äußern Dr. Eimans
erklärt , einen Rechenschaftsbericht über die Tätigkeit der
deutschen Delegation in London geben zu wollen und Uber
die Absichten, welche die Delegation bei ihren Entickluflen
geleitet hätten . London i« eine Fortsetzung von
Goa  gewesen . Wir hätten Anspruch auf eine Verbandlung
in einem neutralen Land gehabt . aber man habe die Ein¬
ladung nach London nickt aoichlagen können, da wir zum
erstenmal Kunde über den Umfang unserer Verpflichtungen
erhalten sollten. Tie Londoner Verhandlungen seien durch
dre vorherigen Pariser Beschlüsse erschwert worden , weil sich
die Alliierten sestgeiegt hatten . Ein Einvernehmen wäre
nur möglich gewesen, wenn es gelungen wäre , die Höhe des
wirklich ctnseriifitelcn Schadens sowie die Grenzen unserer
Leistungsfähigkeit sestzustellen. Dreier Weg habe uns bis
Brüssel geleitet . Es stehe fest, daß er dann nicht mehr eiii-
k-ehalten wurde . Die deutschen Sachverständigen hätten sich
in gleichem Sinne ausgesorochev in der Erkenntnis , daß es
stch um Lebensfragen der europäischen Wirt¬
schaft  handle . Ich danke ihnen im Namen der Reichs-
rcegierung für ihre opferwillige Tätigkeit in der Vorberei¬
tung der Vorschläge. Ihre Denkschrift über die finanzielle
Leistungsfähigkeit Deutschlands und die steuerliche Belastung
im einzelnen hat mehr Lickt verbreitet , als es im Ausland
b' sber bekannt war . Der Vorwurf gegen die deutsche Regie¬
rung . daß üe in der Reoarationsfragc keine genügen¬
den Vorschläge  gemacht bade, fei nicht haltbar , weil
Deutschland mit Rücksicht ans die ungeklärten Ver¬
hältnisse im Saargebiet und in Oberschlelien
über leine Leistung- säbiakeit nickt abschließend urteilen
konnte. Oberscklcncn sei für Deutschland eine Lebensfrage.
Dazu komme noch das Valutaelend.  das nur durch die
Zummwenarbeit oller Poller gelöst werden könne. Der
zweite Punkt , der »ns hinderte , war die Erschwerung des
Handels durch den Deria >' ller Vertrag , der kein festes llmriß-
k-ild gewinnen lick- Wenn wir trotzdem zu Erklärungen
kommen muhten , trug daran das Dränoen der Entente und
die Drohungen mit Gewalt fchnkd. Dis Sachverständigen
schätzten freilich unfere Leistuna-kähigkeit sehr gering ein.
Unfer späteres Ana.  c bat  beruhte nicht auf ih^en Ent-
fchrî unaen . sondern war vielmehr van voliri ' -ben Erwägun¬
gen dikt' ert und -st von mir oersönlich gemacht
worden . (Die Sitzung d-ruert fort .)

Die Versorgung der neubrsetzte» Gebiete.
W. T.-B. Berlin . 11. März . Wie das ..25. T." erfährt,

sind bei den Beivrechungen im Wirtichaftsausschuß des
Riichskabinetts über die Versorgung der neubesetzten Ge¬
biete Maßnahmen erwogen worden, um bei etwa eintreten-
dem Mangel in den betreffenden Gegenden Lebens-
in ittel  zur spfp' tigen Überführung bercitznstellen. Weiter
ist dcm Blatte zufolge beaüstchtigt. in den östlich der besetzten
Gebiete gelegenen Bezirken Kablendeoots  anzulegen,
die bei mögllcberwcife ciiilrctcnden Stockungen in der
lioferuug Verkebrskrifen verhindern sollen.

Die Schwierigkeiten der Durchführung der wirtschaft¬
lichen Sanktionen.

Dz. London . 12. März . (Drabtbericht .) Der Sonder-
boncblerstatter der ..Times in Köln  weift auf die Schwie¬
rigkeiten bin . denen die Alliierte » bei der Anwendung der
Sanktionen bezüglich der Zollkontrolle gegenüberständcn.
Er schreibt: Die Beschlüsse hätten bei der Oberkom¬
mission für die R bei » lande Bestürzung  bec-
vo' gerufen . Man frage sich. wer .die Kosten für den
teueren Apparat bezahlen  werde , der notwendig
sei. um die wirtschaftlichen Sanktion -» zu erzwingen . In
welchem Maße werde die Berliner Regierung kür die Ge¬
stellung der Beamten verantwortlich fern? Welchen Nutzen
brächten diese Sanktionen '? Wohin führe dies alles ? Die
Errichtung einer künftigen Zollgrenze, die das westliche In¬
dustriegebiet mitten entzweischneide. fei ein sehr kompli¬
ziertes gefährliches Unternehmen , das jedenfalls keine
Losung  der Entschädirnngssrage bedeute. Der Bericht¬
erstatter schließt: Man müsse sich vor Augen halten , daß die
Zölle an der westlichen Grenze Deutschlands in den letzten
Monate » nur etwas mehr als 15 Milliarden Mark , das find
62 060 Pfund Sterling im Jahre , eingebracht hätten , dann
könne man die Schwierigkeiten der besonderen Sanktionen
broreifen . Vor allem müsse man stch fragen , wohin soll das
führen?

Keine Teilnahme der Amerikaner an der Erhebung
der Zölle.

Dz Washington . 11. Mürz . (Havrs . Offiziell.) Es wurdevereinbart , daß die amerikanischen Truppen am Rhein nicht
au der Erhebung der Zölle teilnebmen . Immerhin werden
di? Vereinigten Staaten der Ausführung der neuen Politik
der Alliierten keine Schwierigkeiten in den Weg legen.

Einsprüche der Neutralen?
Dz. London . 12. März . «Drahtbericht .) Einer Erchange-

Melduug aus 'Amsterdam  zufolge verlautet , daß die
bolländischcn Handrlskreife die Haager Regierung
aufgefordert haben , beim Völkerbund  gegn , die wirt¬
schaftlichen Zwangsmaßnahmen der Alliierten gegen Deutsch¬
land Einspruch - zu erheben,  da diese Maßnahmen
als schädlich für den Handel zwischen Deutschland und den
Neutralen angesehen werden müssen.

Llayb Georges Ansichten.
Dz.  Paris . 11. März. Lloyd George  gewährte

dem Sonderberichterstatter des „Petit Parisien . Millct,
eine Unterredung, in der er sagte, es sei sehr be¬
dauerlich , daß es zum Bruch mit den Dout-
sche n gekommen sei. Er habe Anstrengungen gemocht,
um den Bruch zu vermeiden. Unglücklicherweise seien
es aber die Deutschen gewesen, die diesen Bruch unver¬
meidlich gemacht hätten. Ihre Ungeschicklichkeit
sei ebenso groß wie ihre Verblendung. Es sei nichts
anders übrig geblieben als zu handeln. Was die Sache
verwickelt habe, fei. daß die Deutschen noch keinen Mann
gefunden hätten. Weder während des Krieges noch
während des Waffenstillstandes hätten die Deutschen
einen Führer gehabt, der fähig gewesen wäre, die Nation
mit sich fortzüreitzenoder zu führen, wie etwa Garn-
betta, oder Männer gehabt, wie etwa Thiers . ^Sie
hätten nur Techniker' oder Hüttenbesitzer wie Hugo
Ctinnes . Diese Armut an Staatsmännern
fei betrüblich. Es wäre für die Entente bester, es mit
einem Lande zu tun zu haben, das von starken Köpfen
geführt weiche. Übergehend zu den Sanktionen,
die Deutschland gegenüber angewendet werden sollen,
sagte Lloyd Georgs es fei zu befürchten, datz die Deut¬
schen. die schon so viele Fehler begangen hätten, nun¬
mehr noch den begehen würden, sich zu widersetzen. Es
fei nichts Schlimmeres als ein Pferd, das stürze und
den Weg versperre. Er habe aber nicht nötig zu er¬
klären, daß dieser Widerstand die Entente nicht er¬
regen werde. Er persönlich habe in Voraussicht dieses
Widerstandes die Abgabe von den deutschen
Verkäufen  in den alliierten Ländern vorgeschlagen.
Diese Sanktionen batten den Vorteil , datz man sich so¬
fort Geld für die Reparationen nicht in Mark, sondern
in schönen und guten Pfund Sterling verschaffe und sich
ohne die Zustimmung Deutschlands bezahlt machen
könne. Schließlich sprach Llovd George von den e n a-
lisch - französischen Beziehungen.  Er sei
niemals , wie man in Frankreich angenommen habe,
gegen die franzl fisch-englischen Beziehungen gewesen.
Was er nicht gewollt babc, sei, daß man De u t s chl a n d
zwinge,  litt mögliches auszuführsn.  Frank¬
reich aber bobe sich vernünftig und zurückhaltendge¬
zeigt. Es habe sich darauf beschränkt, von Deutschland
nur die Zahlung von Summen zu verlangen, die in
nichts stine Kraft überstiegen. Schließlich aber erklärte
Lloyd George, er habe sich darüber erregt, datz. als man
vor einigen Tagen di» Errichtung einer Zollschranke be-
fchlasien habe französische Blätter dies als ein Mittel
bezeichnet hätten, cichgültlg die Rbeinlande van
Deutschland zu trennen.  Diese Sprache habe
fenseits des Kanals einen schlechten Eindruck gemacht.
Es genüge eine kleine Minderheit van Annerianisten.
um die öffentliche Meinung in England in Erregung
zu versetzen. Lloyd George sprach dann van der
Freundschaft zwischen Frankreich und
England.  Er babe den Gedank»n ausgesprochen,
man wüste in Frankreich demokratische Politik b-tr-"i-
ben. dann würde man England sicher an seiner Äe:te
haben.

Die Stellungnahme der französischen Arbeiterschaft.

ausichuß
wurde . , _ . . . .. .
rzmmen . Darin wird «cT»”t . daß die Arbeiter in keiner
Weife in diefer Frage ibre Interessen und Fo -derungen mit
denen in Einklang bringen könnten, die die Regierung zum
Ausdruck gebracht habe. Die Arbeiter könnt:» sich weder in
der Form noch in der Sache dem Revarationsv 'ogramm an¬
schließen. wie cs von den Regicrunnsmännern bei der Kon¬
ferenz in Paris udd London aufgestellt worden sei. Desbalb
erkläre die C. E - T .. daß ste in diefer Frage keine Ver¬
antwortung  übe -nebmc und daß ne die militärische
Befetzung neuer deutscher Städte sowie die in der Zellfragetetrofsenen Maßnabmen als die Taten der Regierung allein«trachten müsie. Das Programm für den Wieder¬
aufbau.  das die E. E . T. festaefetzt habe, berube auf der
inrernationalsn finanziellen Solidarität und auf dem Ab¬
kommen zwischen den dcnticken und iranzötzi^ en Arbeitern.
Die deutschen Arbeiter batten lonal ibre Pflicht getan , die
lrrensruinen durch sittliche Ilrbcit wieder aufzurichtm . Aus
fesem Grunde proklamiere die E- E. T. nochmals ihren

Willen rum Wiederaufbau.

Die Einberufung des jüngsten Jahrganges in Frankreich
Dz. Paris . 12. Mörz . (Drabtbericht .) Der französische

Senat  bat gestern den Gesetzentwurf über die Einberufung
des Jahrgangs 1821 zwilchen dem 5» und 10. Avril nach
kurzer Debatte angenommen.

Die Araber sind enttäuscht.
Dz. London . 12. März . (Drabtbericht . ! Reuter zufolge

erklärte General Raddon - Vaicha.  de : gestern abend
vom Obersten Rat als Abgeordneter des Emir Fesial emp¬
fangen wurde , die Araber wünschten die ll n a b ü ä n g i g

Vor der Abstimmung in Oberschlesien.
Dz. Breslau . 12. Mär, . Die Zentralstelle für die keck-

nifche Durchführung der oberschlesijchen Abstimmung teilt
mit : Die Berichte aus Westdeutichlanv. Berlin . Rieder - und
Oberschlelien über dir Abfahrt , Weiterleitung und Ankunft
der oberschlesischen Abstimmungsberechtigten lauten unoer-

gar asstationcn und allen Ankunftsorten Sjät Wahlzüge ge¬
troffen haben, bewähren sich vorzüglich. Sie . werden „von
den Wahlberechtigten dankbar anerkannt . Die festluye Aus¬
schmückung der Bahnhöfe Mitteldeutschlands und Schlesiens
zeigt den zu: Waal fahrenden Abstimmungsberechtigten das

sogar aufgegeben wird . Die interalliierte Kommission in
Ovpeln hat erklärt , daß dieses Gepäck von jetzt ab zuruüge-
wiefen wird . Es ist nur Handgepäck gestattet , d. b. nur io' ' ' . -

tigten Eßnävfe . Eßbestecke. "'Flamen und, Trinkbecher , zur

viel . als unter und über dem
es unumgänglich notwendig , da!

ck gei_ .
rtz Platz bat . Dagegen ist

die AbltimmunssberLM-

Emvfang,rahme von Kaffee auf den Erfeischungsstattonon
mit sich führen . An den Bahnhöfen des Abstimmungsge-
breies betätigen sich Helfer tes polnischen Volksabitrm .nungs-
kommisiariats und polnische Rote -Kreuz-Schwestern , die
weiße oder rote Armbinden tragen . Diese drängen sich an
die ankommenden Abstimmungsberechtigten und !>aben ickort
versucht, ihnen die Stimmkarten abzunehmen . Die Ab¬
stimmungsberechtigten werden daher gebeten , sich nur an die
deutschen Auskunitsstellen zu wenden und ihre Stimmkarten
unter kernen Umständen aus der Hand , u geben. Die deut¬
schen Bahnhosshelfer tragen weiße Armbinden mit schwarzem
Aufdruck ..Abstimmungsdrenst".

Dz. Berlin . 12. März . Nach einer Meldung des „B.
L.-A." wurde in dem Lomnitz-Hotel in Beuthen . dein Sitz
des polnischen Volksabstimmungskommikkars. eine Durch¬
suchung  sämtlicher Räume nach Waffen durch englische
Truppen vorgenommen. Es wurden eine große An^ thl
Maschinengewehre und viele andere Waffen setunden . Das
Hotel wi :d wahrscheinlich von den Polen geräumt werden
müssen. — Der Landrat des Kreises Rybnik . Assessor
S kz o d a . ein gebürtiger Obcrschlesier. wurde von der
li' teralliierten Kommission ausgewiesen wegen angeblicher
Insubordination gegenüber den Weisungen der Kommission.
— Rach einer Meldung des ..Vorwärts " aus Kattowitz ist
das führende Mitglied der Oberschlesilcken Bolksvartei,
Liguda . in das deutsche Lager  überg :ginsen : er
weist in der Presse darauf bin . daß der Anschluß an Polen
Oberschlesiens Ruin  bedeuten würde.

Dz. Oppeln . 11. März . Nach einer Anordnung her
interalliierten Konimisfion sind Wahlkarten oder
Passierscheine  mit Fehlern oder ohne Siemvel neben
oer Unte -schrüt oder ohne Stempel auf dem Lichtbild voll
gültig . Alle Paßstellen der Grenze erhielten Änweikungen.
niemand diefer Mängel wegen zurück,uweiscn. Aüstün-
mungsberechtigte mit mangelhaft ausgefüllten Wahlrartsn
muffen diefe vor dem Abstimmungstage noch bei dem vari-
röti chen Zluskchuß ihres Woblortes berichtigen lassen. Die
Wahlkarten sind trotzdem gültig , wenn eine Berichtigung
nickt mehr möglich war . Laut einer Verfügung der inter¬
alliierten Kommiüion sind Blinde und Analphabeten ab¬
stimmungsberechtigt . Sie dürfen die Wablitellen in Beglei¬
tung einer von ihnen gewählten Vertrauensocriou betreten,
die jedoch in die Liste der Stimmberechtigten dssselbm Be¬
zirks eingetragen fein müssen. Vielfach kommen cus dem
Reich an Abstimmungshcrrchti '' ts gelandt : Stimmkarten
wegen Unbestellbarkcit zurück. Es ist daher wichtig , daß die
Ahstimmungoherecktigten jede Adressenänderung sofort dem
Postamt ihres Wohnortes Mitteilen , damit Ste Stimmkarta
nachgesandt werden kann

recktrguo«.

Die Lohnstruer.
2b . Berlin . 11. März . Der Steuerausschuß des Reichs¬

tags beendete heute die erste Losung der Kinkommensteuer-
novelle. Auf Anfrage teilte Ministerialdirektor v. Lahr
mit . daß eine Vorlage über die Lohnsteuer  nach der
Ostervause eingebracht werde. Die Interessenten sollen vor¬
her gehört und ihnen der Entwurf der AusMhrungsbestim-
mungen gleichzeitig vorgelcgi werden . Bis 1. Juli 1821
soll, wenn möglich, das Gesetz fertiggestellt werden und in
Kraft treten . _ _ ______ _ ______

Feierschichten im Saargebiet.
Dz. Saarbrücken, 12. März. (Drahtbericht.) Die franzö¬

sische Bergverwaltung teilt mit . daß nächste Woche eine
Feierschicht  im Bergbau eingelegt wird.

Don Österreich geforderte Biehlieferungen.
Dz. Wien . 12. März . (Drabtbericht .) In hiesigen parla¬

mentarischen Kreisen wurde gestern bekannt , daß die Repa¬
rationskommission  neuerlich an die österreichUche
Regierung eine Note gerichtet hat . in der sie nach dem Frie-
densvertrag die sofortige Abschlaglieferung von Vieh an
Italien . Jugoslawien und Rumänien  ver¬
langt . Danach sollen drei Monate nach Inkrafttreten des
Vertrages u. a. die Lieferung von 1000 Milchkühen an
Italien und ie 10 006 Milchkühen an Rumänien und I -mo-
ilawien vor sich gehen. x

Die Stellung Eiolittis erschüttert?
D. Mailand . 12. März . (Tig. Drabtbericht . ) Die gestrige

Abstimmung in der Kammer , aus der das Kabinett Giolrttr
nur mit einer Mehrheit von 50 Stimmen heroorging . gibr
den Blättern Anlaß zu lebhaften Kommentaren . Die v a r-

lilten und Demokraten zusammenfetzt. Diese drei Gruppen
könnten allem sckwn genügen, um das Ministerium zu stürzen.
Aber es wurde ihnen schwer fallen , sich über die Bildung
c.aes neuen Kabinetts zu einigen. Unter den Gegnern des
Kabinetts Grolitti befindet sich auch Ritti.  der die 9*esU»
rriug bisher unterstützte.
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Wtesdadener Nachnchteu.
Tie Eegebnisss der Bezirksverwaltung.

Der Landesauslchub bat für den KommunaNand-
ne,  Hinen üblichen Belicht über die Ergebnisse der Bcrirks-
»errvalrung vorgelegt. Darnach ist die Aroeitsvermehruna
weiter gesächsen, und die Arbeit vollzieht sich unter denkbar
schwier'.srn Verhältnissen. Durch die Besoldungsreformund
den Abschlus neuer Tarisvertrüge sind die Ausgaben für Be-
«mte. ^ uaestalidsbeamte und Hinterbliebene aut 3 767 947Mart , für die Angestellten und Arbeiter aus 4 737 738 M.
gewachsen. Auch di« Bezüge der Rentenemvtänger und ihrer
vinterbliebencn wurden durch Teuerungszulagen angemesicn
auksebeisert. Di« Finanzlage  des Bezirtsrerbands ist
nu«erst gesvannt. Ter voraussichtliche Finanzbedark wird sich
nach der Jstrechnnng auf 16 952R 0 M. stel en. Zur Deckung
desselben wird von der Landesbank aus dem Spczialre-erve-
tonds zur Ausgleichung der Betriebsöbericktisse ciu«n Betrag
von rund 1 Million zur Verfügung gestellt. Die Erstattung
der Besatzungssehüden bat eine befriedigende Regelung ge¬
funden. Der verbleibende Fehlbetrag von 877 76« M. ist in
der Hauv:jack-« durch den Wegebau veranlohi. doch stehen
dem Wegebau mi! seinem mehr wirtschaftlichen Charakter
noch entwicklungsfähige Einnahmequellen zu Gebote, wäh¬
rend die rein -czialen Berwaltungszwcige lediglich auf die
Deckung durch Steuern angewiesen sirck. Gleich der Brand¬
lasse toll daber auch der A>eg « b a n in der Folge von der
übrigen Verwaltung abgelcst werden. Darnach hätte der
Wegebau den, über die etatsmäßigcn. bereits bewilligten
Mittel hinausgebcnden Bedarf selM zu finanzieren. Rack
dem prozentualen Ergebnis von ISA»find dem Wegebau rund
12 Prozent der allgemeinen Deckungsmittel zugereilt. 8̂ P ' v-
zrni stehen dann noch für die übrigen sozialen Verwaltungs-
rweise zur Verfügung. Für unveriveiÄNck« Ausgabrnsteig«-
rungen über diefe Norm hinaus wird öubeistenfalls Deckung
ln..l in*r weiteren Erhöhung der Realsteuern gesucht werdenmüssen.

Tie Kriegst »e kch ädigten - und Kriegs-
h >n terb  l i e b en  e n fü  r io  r g e anlangend, waren di«
Furiorgsiteilen genötigt, weit über das Man der ihnen zur
Verfügung stehenden Mittel einzuareifen. Nach dem Gcseh
vom 2?. Dezember 1820 tragen mit Wirkung vom 1. Avril
19 0 Prallsten und lerne Sllkstnerwaltunasköroer je ein
Zehntel der Ee'amtkosten der sozialen Kmegst>r'ckädio*en-
und Kriegshintekbliebenenfürsorge. während das Reick schon
früher 80 Prozent übernommen batte. D-er Vezirksnerband
bat lediglich ein Zehntel der bei der Haunlfürsora-steNe ent¬
stehenden VerwaOun-gskosten an? sich zu -ebmen. Die im Be¬
zirk eingeführte « eitaebevLe Derentrali 'aUon bat sich durch¬
aus bewährt. — Die Geschäft« des Landeshilfsausichusfes für
beim ge kehrte Kriegsgefangene  können als in
Hauptacke erledigt angesehen werden. Für die Eemöbrvna
von Beihilfen kommen nur noch einzelne au? Ruhland zu-
rrickgekebrte Kriegsgefangene in Betracht, Auch hier konnten
in folg«' der Rührigkeit der Silfsauslchüffe in den Krellen und
Städten in weitgehendem Maste Anterstützungen beim Über¬
tritt ins Erwerbsleben gewährt Werden. Bei den einzelnen
Busgaben des Landarmenverbands  machten stck die
Wirkungen der allgemeinen Teuerung und des wirtschaft-
lichen Niedergangs im bcdnderou Mast bemerkbar. Gegen¬
über einem Aufwand von 395 606 M. im Vorjahr für die
Unterstützung der Landarmen werden sick dies« Ausgaben in
dem eben zu End« gebenden Recknung-jahr auf rund 484 000
Markstel ' en. D,« Steigerung ist o^f die Vermehrung derUnterstutzungsfallesowie auf die Erhöhung des Tarifs dert uschen den vreusti'chen RrmenveNbänden zu erstattendenrmenorlegekosten zurückzu führen. Mit einer weiteren nickt
ttnerbeblichen Steigerung dieser Aufmackur-g ist au rechnen.

In noch gröberem Maste sind die kosten der Anstotts-
pflege der E « , kte s kra n ke n. Idioten . Eoilevti'cken.
Taubstummen und Blinden sowie der Beschulung HOnder
und taubstummer Kinder in die Höbe gegangen. Die Pfkrge-
sötze von 4 bis 5 M. und weniger stnd auf 9 bis 1t % M an-
aewachstn. Dir Kosten für die Unterbringung eines Schul¬
kindes in den Blindenanftaltkn in Frankfurt und Wiesbaden
betrogen zrrzeit 21 bis 22 M. für den Tag. — Die 8-umme
des Bedürfniszufchnfses bei den Irrenanstalten beliefen Och
in 7019 auf 2576 000 M.. deute dagegen auf -und 3926 00«
Mark. Es soll versucht wecken. zum mindesten ein- Stabiliste-
runa der durch die Benubuna non. Brinatanyollest ««--
«rMchtcn Kosten dadurch berbeizufübren. dost zunächst die Zu¬
billigung rückwirkender Erböbuna der Pileg -oelder ausge¬
schlossen und ein fester Höckllsab auf längere Zeit vereinbart
«ird . Ganz allgemein wird auch bei den emenen A'-stalten
«us eine Steigerung der Rückeinnabmen behändererW--«, ge¬
legt werden müssen. — Der von den Ortsarmenverbänden
für die Unterbringung von oitsarmcn Personen zu er'e<--nd«
Betrag stellt sich zu' zeit aus nur 1 M.. während nab einem
Landesausschustbe'schluH vom 1. Januar )9?i ab 8.40 M zur
Anrechnung kommen. — Auch die Angehörigen der K-ap-an
werden in der Zukunft ausgiebiger m den Kosten bengnge-

zogen. Dir Irrenanstalt zu Weilminister ist in ein Dolks-
ianatorium bauvtiäckiick für unterernährte, leicht tuber¬
kulös. rachitiiche, Urovbulöik und blutarme, in der Entwick¬
lung »urückgevliehene Kinder und äiterc Personen, ferner für
«cd« ältere Leute, aber auch für Rekonva!«s»en.ren aus den
Krail' enbäuiern der Grostsrädte und für sonstige Erdolungs-
bcduritige. namentlich in Füllen nervöser Erickopsung umge-
wandelt und zum 1. Mai d. I . unter der Bezeichnung
..N a s>a u i sche s V o ! ks 1a n a t o r i u m (Eene ungs-
statte) Weilmünster" dieser Bestimmung übergeben werden.
— Tie llhellritung der K r ü o o e ! f ü r so r g e in die
Zwangsleitung des Bczirksvrrbands ist eingeleitet. Zur Er¬
füllung der im Gesetz vorgesehenen Aufgaben als Landes-
kruouclärzt« wurden vom 1. Januar ab Prosestor Ludlosi in
Fianliurt und Sanitätsrat Tr . Curadze in Wiesbaden ver-
vslichle!. Da der Staat iür diele Neuübernahme eine Dota¬
tion nicht zur Verfügung stellen kann, wird es dem Bezirks-
veronnd zunächst nur möglich sein, nur solch« Fälle in die
osfentlicke Krüppeltürckroe auszunebwen. bei denen die
meiste Aussichl auf die Erreichung der Erwerbsbeiäbigung
beit-bt. Zu zeit betragen obre die Kesten der Apparate in
der zur Unterbringung non Krüppellinde n benutzten Privat-
cimatt Frirdrick sbeim bei Franliurt die Pile ê'ätze 45 M.
— D'c Zahl öer zur Fürsorgeerziehung  überwte 'e-
nen ist wieder im Wachsen begriffen. In der Zeit rem
1. Avril bis 31. Dezemberv. I . wurden bereits 651 Jugend¬
liche über wiesen. Gegenüber dem Jabre 1919 bedeutet das
eine Zunahme von 73.3 Prozent und gegenüber dem Jabre
1818 iogar eine ‘ol*e von 119,9 Prczcnt. Die Kesten sind
nach dem vorläufigen RechnungsabAstuhvor; 1932 264 M.
in 1919 aus 4 614 750M.. also um 139 Prozent, gestiegen. Es
wnö nöng sein, in der Zukunft nur dann zur Anstaltser¬
ziehung zu schreiten, wenn die FamilienrrziebunL aussichts¬
los ersthetiit.

Bezüglich der Flüchtlingsfürsorge  wird an einen
allmählichen Abbau der Unterstützungen gedacht werden
Ion neu. zumal nunmehr die Vorentschädigung der Ausländs¬
deutschen für ihre im Ausland entstandenen Verluste du' »
das Reich in ein schnelleres Tempo zu kommen scheint. Ver¬
handlungen siitd nach der Richtung im Gang, dag jedenfalls
die, Arnienpflcge so lange Nickt eintretcn soll, als dem be-
treneiiden Flüchtling noch ein Anw ruck gegen das Reich zu-
stcbt. Erstrebt wird die volle Erstattung der Kosten vom
Reich. In Frankfurt werden zurzeit ->on den FiUchklinoen
allmonatlicĥ - bis 4000M. zuriicka-zablt. — Bei der stördi-
S«n Hilfskasse mustten die Derrlehensbew-illiaungen dv' ck-
ick'Nittlich um das Zehnfache der Vorkriegszeit erhöbt werden.
eben>o beim Meliorationsfonds.

Zur Ausnützung des heimischen Bode«» in seiner vollen
Ertragsfähigkeit ist von dem RittergutsbesitzerSchneider und
dem Landtagsabgeordneten Witttch (Frankfurts ein grotz-
ziigiges Projekt ausgearberiet worden, wonock die groben
Weide - unv Odländereien des Westerwalds
mit Hilfe der vroduktiven Erwerbslosenfürsorae ,n melio¬
rieren und in Feti" iehweiden umgewandest werden sollen.
UNI die ?« durch die Haltung van groben Rindniebberden als
fitste Milchauelle  für die Städte des Re' ie-unosbczirks
insdeiond-ere Wiesbaden und Frankfurt, zu erkcklieben. Das
L ^ ikktsoll. wenn irgend möglich, noch in diesen, Jahr zur
Durchiuhrung gclangen.

Ärztlicher Fortbildungskursus in Wiesbaden.
Her ros der .,WiesbadenerVereinigung für das Srztliche Foitb' tz>«nxs-

wesen" mit Hilse der Lladt Wiesbaden »eranktaliete t îigige iirzlliche
F-rtbildllngsknrlu, ho! einen narzüglicha, Anfang gene-inien. ktwa

.90 H« ren find ans «ve« Sonen Deutschlands sowie besonders erfrrulicher-
«eif« auch aus de» Ausland- saus Österreich, Holland. Dänemark, Rstz-
land) hier zLsrnnmenzerommen. Des weiteron nehmen über ®S Wie»,
badever Sr-le daran teil. Ein Vorabend vereinte dis Knrfusie.lnehmrr
im Herrenzimmer dos « nrbaufes zu gelcllixem Zufamiuensern. Herr Prof.
Dr. H e r x b e Im e r begrüfite die Erschienenen und wies auf die Be¬
deutung wiSenschaftlicher und praktischer Fortbildung gerade für den irzt-
lichen Berus sowie aus die Rotwendigleit. dah di« Wierdaden-I Heilsaktorrn
wieder mögllchsl zahlreichen Kranken zugute kommen müssen, hin. Am
nächsten Morgen — l. März — begonnen die Borlesunaen, welche bisher
ausnahmslos vorzüglich b-suchi und mi» grotzem Beisoü ausgenommen
wurden Li« sonden an den Vormittag»» der ersten Woche von 9 di.
1 Uhr im städlischc» Krankenhaus stctt. Vortragende waren die Hrrren
Hrrrheimer , E - rvnn « , Bir , .nsnfeld . Landow.
Kreisch »rar . Entmann , Pagenstecher und griedlLnder^
?' ilo den vtelaestaltlge» p-aktischen und wi,enschastl.chen Bo kelungen und
Demonstrationenkonnte man erfthen. wie ernst in beiderkor Hinsicht jo
Wiesbaden gearbeitet wird. Nachmittags fanden je zwei Brrlcsnng-n >m
schönen Bortrogssoale des Neuen Muhums mit seinem auraczeichnrten
Projektlonsapxaralr statt. Er sprachen die Herren Alba » KShier,
Touton , klein.  Veh . Not Straub (Freibn -g). B e t h e »na
Lech Hai» (Franksurt a. M.s. In vorzü-lich-r Darstellung wurde he.
auch über wichtige th-«retlschr Neuforschungc» berichtet. Dl« v.elen
Abendneranstaltunxenim « onre.-tsa- l und Theater — zu denen zume st
Bergnnstigungen gewährt wurden —, dar meist gute Wetter, die »orzüg-
siche llnteibrtngun« der Gäste in den Hotels, weiche in ihren Preisen wo»
entgegentamon, sorgten für Erholung neb.n des Tages Arbeit, und f»
scheint allgemeine Befriedigung über den birhcrigen Berious de; Kurs»,
zu ber. schon. Diese , dauert noch bi, zum 15. und -S werden außer Wir»-

batener Herren noch »in« Reihe deruhmier ouswirttxer Forscher (so di»
Prvsesjoren Gerhardt , Luderle » , K » tl « , SCeilM,  Much,
Ktonra)  zu Marie kommen. .

— Aulbelung der Fremdrnverkehrsbeschränk«nsen im
unbkietzte» DeutschlanS. Auf eine Eingabe L«s Badischen
Bertehrsvervaiids um Beseitigung aller Fremdenverkehrsbe-
ichränlungcn hat das Minislertum geantwortet, da» in aller¬
nächster Zeit über die Regelung des Fremdenverkehrs für den
Sommer 1921 eine Aussprache unter den iüddeut chen
Staaten slalltinden wird. In Bayern wurde vom Baveri-
schen Larrdwirtschaltsministtiium mitgetetlt. man hoffe, in
kurzer Zeit die noch beitekcnd«n Beschränkungen autzer Kran
setze» zu tonnen.

— Eiu Konflikt eigener Art droht hier auszubrechen.
Die Eemüsegärtncr, die reä-elmSbig Dienstags. Tonnersta-rs
und Samstags den hiefrzen Mark! befahren, sollen mehr be¬
zahlen und fühlen sich durch das Lorgehen der Marktverwal-
lung sehr devackteilrg;. Man ist entschlossen, wie man uns
chrerdt. es aus das Äuserste anlomwen zu lassen, und das

Gemüse und die sonstigen Produkte anstatt auf den hiesigen
Markt zu bringen. uie. er. wie früber. in Main, alzusetzkn.
wodurch öre Wiesbadener Bürgerstbaft groben Schaden hätte.

— Mit tnasper Not einer Geiabr entgangen Aus
F r a n kf u r t a. M. wird uns berichten Der Sonderzug. der
am Mittwock,mittag die adstimmungsberechtigten Frark-
mrler. Wiesbadener  und Limburger nach Oberfchlesiei,
brachte, entging auf dem Babnhof Offenbach mit knapper
Not der groben Gefahr, von dem nachfolgenden Frankfurter
Perioncnzug überrannt zu werden. Der Sorde -zng kam au?
dem Öiienbacher Bahnhof infolge eines Maschinenschadens
zum Halten, bevor er vollständig in den Babnbok eî gefabre«
war. Hierbei batte er die für die Rückmeldung des Zuges
vorgc'chriebcne Stelle überfahren. Inzwischen kam von Ober¬
rad. dem man ..freie Strecke" stngnalistcrt hatte, der Frank¬
furter Perion«»,ug. dessen Führer jedoch noch in der letzten
Minute die grobe beiden Zügen drohend« Erfahr erkannte
und leinen Zug knapp vor dem Sonderzug zum Halten brin¬
gen konnte.

— Das. Bsrg«nwe?en, Man schreibt uns : Handwerker
und EeweröetreibenLeführen ichon seit einiger Zeit Klvge
über das Borgunweien. das durch den Krieg vollständig be-
iettrgt schien. Kaum, dab stck das Angeboi in Waren des
leg! ckmn Bedarfs wieder etwas gehoben bat. ist es der Ee-
schästsmann. der Kaufmann vielfach selbst, der den Kunden
zum Borgen veran âbt. indem er ihm mebr Waren aufd'ängt.
als der Kunde bezahlen kann. Der Kunde borgt, und es
kommt wieder das alte Abhängigkeitsverbältnis und zu der
allen Schuldenwirüchakt wie früher. Es wird Sache,der be¬
rufenen Organisationen sein, der drohenden BorgwirWaft
entgegenziiardeiten. ehe es zu koät ist.

— Vollendung der Schirrstrincr Straste. Der im Jabre
1919 begonnene Umbau des Vizinalweg; von Wieeckaden.
nach Schierstein in eine Bezirksstrotze. di« als Notstonds-i
arbeit getätigt wurde, ist inzwischen bis auf geringfügig«'
Nacharbeiten vollendet worden. Die Baukosten betrogen bis
jetzt 1J4 Millionen Mark. Mer eine Mebrf-" derung des
Hauptunternebwers von 4M0M M. ist eine Girigung roch
nicht erzielt. Aus dem staatlichen Rotstondsstock wurde der
Betrag von 400 COOM. der Bezirksverwaltung zugebillig^
und überwiesen.

— Baumblüte am Rhein. Vom Mitteirbein wird uns
berichtet: In den geschützten Laaen des Mittelrhrintals »mi¬
schen Binsen und Koblenz stehen die Avrikolen in voller
Blüte. V

— Er M wieder dak Aus Erbe « beim  wird uns be¬
richtet: Un'rr Storch ist vorgestern anaekommen und hat 'ein
altes Nest aui der Karl Wintermeqerschsn Sofreite wieder
bezogen.

— Ei« treuer Karge» ist der bSnische « , »sul Devib Sinuc -US
Mannheim. El kommt seit dem Jahre >87«, wo «r zum «rSrnmal er,
Schweroeiwnndeterde» 5, rbeinilchen Droganerregiment» nach Wresbadc»
kam. regelmätzig znr Kur, di» chm auch lehr nützlich war, denn «> ist von
seiner damaligen Lähmung beider Beine vollständig geheilt. Der Mag st,al
ha« jetzt gelepenrlich seiner Knrkartcnerneucrung ihm unter anerkennende»
Worten eine Freikarte überrcichcn lasien,

— Die deutsche BaNsernähruag, ih-e Pergaagenheit und Zukunft. Herr
Geh. Rcgierunasrat Prase^vr Dl . Friedrich Aerchac, Direktor der rvri tte'n-
bergischen landwirtschaftlichenHvchschule Hohenheim, hat sich aus Ber-n»
las'ung der Bczirksverrraltung in Gemeinschaftmit der Landwirtsch» te-
kammer und dem Verein Nasianischer Land- und Fsrftwirle d'nkenswerr
bereit erklärt, in Wiesbaden einen Boitrag über das vorstehende Th ma
zu hallen. Der Bvrtrag findet Montag, den 1». d. SR., vormittags 11 Uhr,
im protzen Sitzungssaale des Komm'imallandlages im Landeshaukestatt.

— Die Deutsch« demalrot'sche Partei veranstaltet am Montag, de.,
1k. d. M., abends 8 Uhr, im grotzr» Saale des Turnvereins (Hellmind»
stratze 25) eine» äfseniliches Vortrag mit anschlictzender fteier Ans spreche.
Den Bemühungen der hiesigen Varictleiinng isi es gelungen, «jn« der
erst«, Butoritäten der deutschen Wittschastswil'-nschasle«. den Herrn
Universitätrmosesier Dr. Lcholze - Goevernitz  aus Freiburg, al»
Redner zu gewinnen, der über da, Thema sprechen wird: „Deulschlano»
wi tschastliche Leiftungasähigkeitzum Wiederaufbau der Weltwirifchas!".

(Lg! Fartsetzung.) Slochdru« verh- ten.

Das MarienkinD«
Roman von A. Noöl.

Frau Segler hegte in ihrem Innern die gleiche
Furcht vor einem ihr unliebsamen Envkapitel dieses
Sommerromans wie Rolfs Bkutter . und sie benahm sich
daher noch ablehnender als bisher gegen Rolf , der sich
dadurch natürlich in seiner berechtigten Eigenliebe ver¬
letzt fühlte.

Hatte er denn nicht selbst genug zu überwinden,
wenn er sich Marie Nochmals nähern würde ? Und zu
denken, daß er dann so empfangen werden würde!

Marie fuhr in diesen Tagen viel auf dem Meer
herum . Immer in Marthas Gesellschaft, und zünleist
war auch Frau Leydinghoven dabei , die diese letzten
Tage des' Zusammenseins , vielleicht die einzigen im
Leben, wo sie Marie so nahe weilte , nach Möglichkeit
ausnützen wollte.

Sie bedienten sich dazu nicht eines gemieteten Ruder,
oder Segelbootes , sondern Theyde holte sie in dem
seinigen ab. und gewöhnlich war auch Herter mit.

Er benahm sich dabei beinahe wie ein bezahlter
Schiffer, ruderte oder handhabte Steuer und Segel,
sprach aber fast nichts, als gehöre er gar nicht zur Ge¬
sellschaft.

Marie schien er so wenig besondere Beachtung zu
schenken, dast Frau Leydinghoven nicht ahnte , wie es
um ihn stand und datz von allen jungen Leuten , die
Murie hier kennen gelernt hatte , just dieser den unver¬
gänglichsten Eindruck von ihr bewahren würde.

Bon den übrigen jungen Herren , die hier anfangs
Marie den Hof gemacht hatten , war nur mehr John
Littmore in Betracht zu ziehen. Die anderen waren
teils abgereist, teils abgefallen » weil sie zu wenig An¬
klang gefunden hatten.

Der junge Amerikaner hingegen, der ging wohl mit
rrnsthaften Absichten um. Eines Tages stellte er Marie
jo teiMfl di« Frage, sh sie sich wohl entfchlietzen

könnte, in Amerika zu leben, und da sie darauf mit
einem entschiedenen Rein antwortete , hatte er seinen
Bescheid weg. ohne datz dadurch eine Verlogenheit für
ihn entstand . Er steckte den ihm sicher nicht unerwar¬
teten Korb mit guter Miene ein. Einzige Töchter gehen
nicht so leicht von daheim fort . Man mutzte sich damit
adfinden. All right!

Unerwarteterweise war es Ienni Leydinghoven.
die zuerst ausbrach. Ihr Mann , der eine größere Reise
antreten sollte, schrieb ihr , er wolle vorher nach Herings¬
dorf kommen oder sie und Martha sollten nach Bremen
heim, um sich dort von ihm zu verabschieden.

Ienni zog dieses letztere vor. Leydinghoven war
ein bequemer Gatte und ein sehr achtbarer Mensch mit
oartrefflichen Eigenschaften, aber Distinktion der äutze-
:en Erscheinung und vornebmen Schliff besaß er eben
nicht. Man konnte keinen Staat mit ihm machen, und
Ienni schreckte vor der Möglichkeit zurück, daß van der
Straaten sie mit diesem Manne sehen und vielleicht
über ihn die aristokratische Nase rümpfen könnte. Sie
wutzte wohl, dem Grafen war es vollkommen gleich¬
gültig , wie ihr Mann aussah , aber sie kam darüber nicht
hinweg.

Auch sträubte sich etwas in ihr , ihren Mann mit
dieser heimlichen Tochter in Berührung zu bringen.
Geschieden mutzte ja bald sein. Ob man sich nun einen
oder zwei Tage früher trennte , das machte nichts mehr
aus.

Co waren es also Levdinghovens , die am Freitag
dieser letzten Woche zuerst in den Zug stiegen.

Martba war ganz getröstet durch das Versprechen
ihrer Mutter , sie wolle in den Vater dringen , datz er sie
alle beide nach Ägypten mitnehmen solle Nach Ägyp¬
ten. man denke! Hatte Trude Kalt vielleicht Aussich¬
ten, nach Ägypten zu kommen? Was für schöne An¬
sichtskarten würde sie Marie von dort aus schicke»
können und wieviel „Stofs " für lange Briese mutzte
diese Reise liefern!

Überdies batte ihr Mama auch noch versprochen, datz

sie übers Jahr gewiß nach Wien und just in dis
Sommerfrische gehen würden , wo Seglers sich daun
aufhielten.

Trotz alledem war es ein herzbrechender Abschick!
Ienni ärgerte sich heimlich sogar ein wenig über
Martba ? Getue. Sie nahm Marie so in Anspruch, daß
sie selbst ibrer kaum babhaft werden konnte, und sie
füllte wnbl, datz sie bei Marie binter Martha zurück-
irat . Als sie Marie zum Abschied kützte, da wunderte
dies- sich wohl im stillen ein wenig, wie heitz diese Ab-
schiedsküsie auf ihren Wangen flammten , aber man
war das ja gewohnt, datz manche Damen eben über¬
trieben im Ausdruck ihrer Empfindungen waren be-
jonders bei einer solchen Gelegenheit wie ein Abschied.

Ienni hätte sich noch ganz anders gebärden können,
ohne aufzufallen.

Die beiden Maler waren zum Abschied auf dem
Bahnhof erschienen, weil Martha es verlangt hatte
und Herter , der in aller Stille ein sehr scharfer Beob¬
achter war . sagte nachher zu Theyde : ..Eine kuricse
Dame, diese Frau Leydinghoven ! Es blitzt so eigen¬
tümlich in ihren Augen . Als ob man die Tslegrcrmme
auf den Drähten vorüberfliegen sähe, ohne die Botschaft
zu vernehmen ."

„Ich glmibe, es geht ihr wie sehr vielen weiblichen
Wesen - memte Tbeyde achs- lzuckend. „Ihr Leben ist
zu still für lbr Ausregungsbedürfnis ."

Frau Segler batte , wie da? zu geben pflegt, schon
den Geschmack an dem täglichen Umgang mit Fr .ru
Leydinghoven verloren , aber nach deren Abreise ver¬
spürte sie doch eine Lücke

Nun . morgen nachmittag reisten sie ja s-lbst schon ab
Rech einmal sab Marie die weiße Steilküste Wollins

im Abendglanz herüberblicken. noch einmal blickte sie
von der- Brücke aus aus da? in Dämmerung versink-n^e
Meer und auf das Schäumen der Wogen um d?« Wellen¬
brecher, noch einmal sah sie das rötlich« Wicht des
f ^ I1etnunbet  Leuchtturmes das nächtliche Dunkel et»
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Stoieiiot Tr. Schulze-Gaeoernitz war sch!"» >m allen vorr-ovlulionaren
Reichstag einer der angesehenslen Parlamentarier der damaligen go>r-
schrittlichen Bvlkspnrlei und Hai auch der deulschen Naii-nalverlammlung

^l^— Eniwickiu»i.ast»len  der Lieb« und der Ehe» lautet das Thema
einer Lichtbilder,'vrlruqes. den v-rr D. Plate aus Bremen au, Peran.
l- fung des hiesigen „R , c i 6 e n t e r o e i e i n 5“ am nächsten Donners¬
tag in der Aula am Boseplntz hatten wiro. Unter Zugrundelegungde
Werke de- bekannten S °zl°,r-N°" Dr. E. Müller-Lver behandelt der W
tragend« hechinteresicnle Üebicte des Menschenlebens. S-biet-, die all¬
gemein kür überaus kanscivatw und gleichartig gehalten werden. Tel
Bortrag wird zeige» - l° ichrcibt man uns - Last gerade Las EeS-nle
der Fa« ist dast Liebe und Ehe eins ganz autzerordent-ich- Bicll-lttgkett
-eigen und das, auch sie eine lange Entwickelung durchmachen mutzien. ehe
sie die hcutiac» Formen aunchmen konnten. Ob diele Formen cndgultig
sind'? Die ?lntwor1 hierauf wird man sich nach dem Anhoren des « vr»
träges leidst geben konncn. Näheres ist aus bc»r Anzeigenlcll ersichtlich

— Ln eum 2 mil Oderlrizcum. Mcniag. den 1t. d. M., abends 8 Uhr,
findet in der Aula ein Elternabend stalt, in dem eine Aussprache über
die Fraucnlchuie erfolgen ,uU. Alle Ellern, belonders dte Mütter, auch
die von anderen Schulen. sind dazu eingeladen.

Vorberichte über Kunst. Borträge und Verwandt««.
. Staatstheater . Sonnlag, den 10. März, bei aulgeh. Ab.: „Oberon".

„Rezia": Kammersängerin Lesller-Vurckard °. G. An, «'/ . Uhr. Mon-
jag den 1t.: b. Sinsoniekon-e-l. Ans. 7 Uhr. Dienstag, den 15.. Ab. t:
Verniet" Ans C Uhr. Mittwoch, den Ul., bei au,geb. Ab . Sondereor-

steNuna für die S-worlschalten: ..Der Wassenichmied" Ans. 7 Uhl. «Eine
deschränkte Anzahl von Karlen gelangt zum Berkaus.) Donnerstag, den
17 bei auseeb. Ab., Festvorstellung anlastlich des Baineolog-!,-Kongresses:
..Fidelio". Ans. 7 Ubr. Freilag. den 18.. Ab. A: „Der Herr Senator .
Ans. SU  Uhr . S- mslag. den 10.. Ab. v , neu cinstndr-rt: ..Der .stigeuncr-
barou". Ans. Sv,  Uhr . Sonntag, den 20., her ausgeh. Ab.: „Pars'fal .

AeNdcn̂-Theater. Sonntag, den 10. Mörz, nachm. 0 Uhr, ermäsiigte
R-alse Der' lebte Wal'-r". Abends 7 Uhr. Sonntagsprwle. Neuheit:
Der EMarmoraraj". Montag, den lt „ 7 Uhr: „Der Marmorgra, .

Dienstag 1*» 15., 7 Uhr: ..Alt-Wien". Mittwoch, den 18.. 7 Uhr: „Der
Marmorg'ras". Donnerstag, den 17., 7 Uhr. zum lebt nmal: „Die Kaisern .
Freitoo. den 18.. 7 Uhr: „Die blau: Mazur". Samstag, den IS 7 Uhr:
Der W^-ar-rnrös". Sonntaa. den 20.. nachm. 0 Uhr. ermabi-1- Preise:

Ale Frau aoir Korosin". Abends 7 Uhr. Sonntagspreise: „Ali-Wien".
» Kurhaus. Sn dem für Sonntagabend 8 Uhr Mi«- Nkustkdirektor

Schurlchls Leitung anoeseht.m Sinfonickonzert wird als Solist Konzerl.-
I,„d Orets -is„iä,,oer Eorl -' lach ans Mainz (Baritant nufireien. Kcrr
Lloch wird Rezitativ und Arie des Manoah aus dem Oratorium „Samson
van Köndcl. so ner Lieder mil tzivvle' deoleilung non Srbubeil, Bsitz-er.
St -^nb und m-vif sin-an. Das Orcheste—" -aromm lautet: Ou»:rture
D-Dur van Händel. Zwischenaktsmusik aus „Rosamundc" von Schubert. Sin¬
fonie Nr 4 in D-Dur von Dcrlhor.cn. Do» Konzert findet im Abonne¬
ment gegen Lösung einer Zuschlagskane(nichl numeiic 1) zu 50 Ps- f-“u
— Der !m MSrzproprairim sür Wontao. den 14., vorgesebenc Tanz-Tee
findet nicht statt. — Der 3. Kammermusikabend des Wiesbadener Streich-
§u"rte11i am Montan 14. b. M.. im kleinen Tnale bes Kurhnufes

v'lnktlirb um R IJfcr an. — 7>as ttl' "«kon̂e' 1 an >l"sem
fällt au». — Der für Sonntagabend angcsctzle Dortrag des Ludhardschen
Mvft" -"M» Nn--b e-oi-ni Wo- Met,.«,-. sa»i an«.

» Der Rezitationsabcnd Gewig Kalkum im Zivilkasino am Sonntag
besinnt vüntt' ich um 1%  Uhr . Während der großen Lorträge bleiben die
Eaaltüren gcschtosien.

Aus dem Derernsleben.
» „Bund für Drsigliederuno des sozialen Orga-

n 5 « m u s". Am Wontaaabend 8 Ubr sv' icht in der Aula des Lnzeuiv 1
(SLlrsipIoN) über die grasten Fragen der Keoenwart und die Dreigliedrrung
des sozialen Organismus Hc-r Hans Schwades aus Stuttgart.

* Montaa. den 14. d M., abends 8 Uhr. hält dis „Freie Ar¬
beit  e r - ll n i c n“. Ortsaruppe Wiesbaden, eine BersammI ina ab. in
der über die Berliner Konserenz berichiel wird. ZahlreicherBesuch wird
«wartet . . _ „ _ . .

• „Deut sche r Iugendbnn  d". Samstag, den 10. Mar^ findet
Dotzheinrer Stroste 4 eine Dorleiung über v . Spenglers Buch „Preutzen-
tum und Sozialismus" flott. Gäste willkommen.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Die llnregelmähigkeitc« im Biebrichee Wohlsahrtsamt.

» Ta.  Bicdrtch o. Rh.. 11. März. Di« bereu, gemeldeten UnregclmSstlg-
keiten im diesigen Woblsahitsanit Haben einen größeren Umsang, als man
ursprünglich angenommen. Bis setzt sind für erwa 85 000 M. Bcruu-
trcuungen ,estg-ftcIII worden. Auster erirem Beamten und einem Kaus-
mnnn ist auch ein Obersekrelär in Hasl genommen, dieser aber zunächst einem
Wiesbadener Kianlenhaus zugesührl worden, da er Krankheit vorschätzt.

Zur Llreillage in Wetzlar.
P*. Wetzlar. 11. März. Die Streiklage erschöpft sich mehr und mehr.

Im Anschlnst an einen Demenslrcltonozugfanden am 10. März vor dem
Geschäftshaus des „Wetzlorer Anzeigers" AusschreUungen statt, bei denen
die grostc» Schouscnster vollständig zertrümmert wurden. Wie dte Zeitung
mitteill, fmd diese Borkommnisie um so bedauerlicher und unvcrantivort-
licher. at, die genannte Zeitung zu dem SlreU keinerlei cinscilige Stellung
eingenommen Halle, sondern dem Austcrungen beider Parteien bereitwilligst
Ausnahme gewährt hatte.

Sport.
L. A. Rhein- und T-unusilub Wtcrbaden. E. B. In der Ausführung

d»r am Sonntag, ocn 10. » St ., itallii,Isenden Haugtwanderungmnst eine
Lnderang dahingehend cinlrelen. dost die Adlahrtszejten der Elektrischen
aus 7.b4 und 7.04 Uhr sestgesetzt worden sind. — Ter Porlragsabend von
Dr. Schmidt war gut besucht. Der Redner verstand es vorzüglich, den
Zuhörern Die Schönheiten ran Mazadonie» » nd Serbien, da, Leben und
Treiben und die Eigenart des Balles IN Wort und Bild vor Augen zu

führen. - Am kommenden Tennerstog. den 17. d M sindel I« « «
Lyzeum 1 am Marktplatz iLchlostplatzi ein Vortrag »» S« rn Dr « uts-h
mit dem Thema „Wanderungen durch die Vor- und Frühgeschichte Nassau»

Fustb-I!. Am S-mntag, den 10. März, strhen sich in Main, au, dem
Platze 1. Mainzer Fnstball- und Sportv-r-in, 05 fF- r, Bingen, »rr
Auswahlmannschaften von £>«(,«« und vom Sudmain gegenüber. Sie
Repräsentativen Hessens stehen wie ft>lgt:

(Mainz 05,
MüllDr Bindin,

(Alemannia Worms)
Freitag 2r Wcls Kiene!
«Mainz 05) (Alemannia Worms)

NM Sangluff Mohr Müller Högermeyer
(Sp.-V Wresb.) «Term. Wirsb.) (Griesheim) (Sp.-B. Wiesb.) (Höchst)
Dieser Mannschaft wird der Südmain soigende Elf entgegenstcllen:Deisder

(Germania Bieber)
Müller Fröhlich

(F.-D. Lfsenbach)
Rech Völker Reckmaan

wffenb . Kickers) (F.-D. Isenburg)
Balder Uhrig Rosenberger Fay Ncnningrr

(Ofsenb. Kickers) (Bürgel) (Niederrad) (Bürgel) (Ofsenb. Kickers)
Spielbeginn 0 Uhr.

» Leichtathletik. Am Sonntag, den 10. Marz, vormittags 10 Uhr, ver-
anftaltet die leichtathletische Abteilung de» Sustballver. ln, German ° - ine
groste Echnitzeljagd. Start und Ziel Kaftee Orient. 2 Läuser 8-" °» ol»
Füchse, welche ihren gelausenen Weg mit Schnitzeln kennzeichnen. Ackit
Minuten nach Ablaus der Füchse solgt die Mente (alle - »L- ,°n laufet)
und verlachen di« Füchse einzusangen. Kehren die auchse nach Ablau,
einer Stunbe. ohne gefangen zu werden, ins Ziel zurück, so sind sie ne
Sieger, andernfalls zwei Lauser der Meute, welche die Fuchse- '" sa.'gew
Bor der Schnitzeljagd smdet -in Iugend-Waldlaa, statt. Länge der Strecke
3500 Meter. Start und Zte! ebenfalls Kvfsee Orient.

> Der « thletil-Tportklub „Athlet!«» Wiesbaden hält »m Sonntag den
10. März, in der Turnhalle (HeUmandstraste) seine diesjährige groste Froh-
johrsveranstaltung ab. Ein abwechslungsreiches Sportprogramm >,t hier-
jür. wie ans mitgcteilt wird, zusaminengestellt.

Handel steif.
Die Lage am Weinmarkt.

Unser fachmännischer Mitarbeiter berichtet; Das Ein-
kanfseeschäft  ist andauernd ruhis und; die Forde-
runeen der Produzenten sind allenthalben zuruckifesautttn.
ln Produzentenkreisen rechnete man allgemein nach dem
ersten Abstichder Weine  mit einem Aullebeni des
Ueschäfts. diese Erwartune tiat sich indessen nicht erlullt
und dies ist denn auch der Hauptgrund, weshalb Verkauier
mehr Nachgiebigkeit zeigen, ein anderer seiir vvichuser
Grund ist der. da« maucho Besitzer, die moghenervyeise die
zwei letzten Jahrgänge noch liegen haben. Geld ged, suchen-
Die 1 920er  sind weniger begehrt als wie die 1919 er
trotzdem sich die ersteren. soweit Späliesen in Belracht
kommen, recht hübsch entwickelt haben, aber die idiSer
lassen sich gleich verwenden, daher die Bevorzugung. In
Rheinhessen kann man kleme 1920er zu etwa 9000 M..
bessere zu 16000 bis 18 000 M. das Stuck kaufen deine
Haardtweine des oberer. Gebirgs sino zu annähernd 7000
gute Mittelhaardter Weine zu 15 OOO bis 20 000 M. das Fu.er
käuflich. 1920er Weine von der Nahe sind mit 9000 bis
11000 M. das Stück angeboten. Für Moselweine des letzten
Jahrgangs fordert man 10000 M. für kleinere , 18 000 bis
20 000 M. für bessere Gewächse- Im Rheingau werden an¬
nähernd 19 000 M. das Stück für 1920er; gefordert. Die
Preise bewegen sich sämtlich 15 Proz. annähernd unter den
Herbstpreisen, teilweise auch mehr. . . . _

Für die kommende Frühiahrszeit .̂ "d eine
Menge Weinversteigerungon  in Sicht, die haupl-
sächiich 1920er und 1919er Gewächse an den Markt bringen.
Noch nie zuvor, wenigstens seit langen Jahren, sind die
Friihiahrsversleigerungen so zahlreich gewesen - Das 1ml
seinen Grund darin, daß ein eigentliches llerbstgeschatt
nicht stattgefunden hat und die verhältnismäßig reichen
Erträge fast alle gelagert wurden- Man ist auf oen Verlauf
dhiser Versteigerungen sehr gespannt, denn er wird den
Ausschlag geben, auf welcher Basis sich das Geschäft nn
allgemeinen späterhin abwickeln wird, oder besser gesagt,
die Versteigerungen werden den Preis auch für das frei¬
händige Geschäft festlegen . Heute kann übrigens schon
soviel gesagt werden, daß das reichliche Versteigerungs¬
angebot nicht dazu beitragen wird, die Preise zu festigen.

Das Verkaufsgeschäft  des Handels ist schi-
mäßig im Gegensatz zu den Vorjahren. Mau liat das Ge¬
fühl daß die Kaufkraft des weintrinkenden Publikums
wesentlich abgenommen hat. Auch die großen Hotels, die
allerdings zum Teil noch größere Bestände haben, kaufen
weniger ein . verlegen sich aufs Warten. Flaschen¬
weine  billigerer Qualität werden schon zu Preisen von
12 und 13 M. unversteuert angeboten. diese und mittlere
Weine bis 20 M. die Flasche haben noch einigen Absalz. Die
oftnmz. Steuer macht sich »eepnwärlm reehl fühlbar, dazu

kommt noch die Unsicherheit in imserein owtschaftlichen
und politischen Verhältnissen. Für den VVeinlia.iile
für das Weinffeschäft im allgemeinen werdeu Zweifel} s
geschaffenen neuen Verhältnisse besetzten Gebiet,
Errichtung einer Zollgrenze am Rhein, demnächst ein
wesentliche Rolle snielen. __

Wettervoraussage für Sonntag . 13. März 1921
von der Meteorolo?. Abteilung des Physik U. Vereins sn Frankfurts . M.
Wolkig bis heiter, trocken, sehr mild, nacht - Temperatur
um den Gefrierpunkt, südliche bis südwestliche Winie.

MARKE
GOLDSTÜCK
WEINBRENNEREIEN
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/I Pariser Damenwäsche
weiss und farbig

S. Wunderlich,
Rüdesheimer Sir . 28 , Part.

Prifeg -Telefon -Aniagen
Frankfurter Privat-Teiefon-Ges. m. b. H.

Wiesbaden :: Melheidsir . 97.
Telefon 5413.

/\  Massanfertigun g
eleg. Damenkleidung

Tel. 1332.
Köhler,

Kleine Langgasse  7.

Oie Msrgen -Ausgab « umfaßt 10 Seit *«

HauptsrHrlftleiter: tz. Lektsch,
r «nmw >ortklck> für den polltischen Teil: F. Günther:  fH * den ttittm
haltungsrett: 3 . 0 .: F . Ellniher : füe den lokalen und provinziellen Teil
sowie» errchrslaal und Handel: W. Etz: sür vre An,eigen uno Rekiamea it

H. Dornauf.  iämlnch m Wiesdaoen.
Drucka. Verlag der & Sch« Herr der g'schen Hofbuchdruckeret in Wirsdude»

Sprechstunde der SchrisUeitung 12 dt« l Uhr.

Residenz- Theater.
Freitag,  den 11. März : „Rosmersbolm" von Ibsen,

©afiipiel von Frau Irene Tr  ie.ich unv MiigUedern des
Franliurier Ldinnivieliiauies.

Man iangl in der Clunde vor Mitternacht, beinigekebri
von wundervollem Erlebnis, noch zilternhen L>er»ens, noch
ganz erfüIIt von deiner, dankbarer Begeisterung— nein, man
taust in dieser Verfassung nicht zum Kritiker. Man wün'cht
sich den liebsten Freund zur Seile, mit dem gemeinsam man
naähgenieisen. sich wieder in Nulle sprechen, in schlichtesten
Worten zuiammenllingen köimte: Wie schön, wie groll, wie
trab, wie wodr und ergieisend! Die über Irdisches cmvor-
reitzendeN acht der Tragödie, des van Dichters Seele und
Hand in Form gebannten ewigen Schicksals: das erschreckt
und reinig! : den Menschen erbebt, wenn es den Menschen
zermalmt: unnennbare Freude schasst. , , _ _Wie war mir in den letzten Tagen, da die Triesch-Gast-
spiele angetiir.digl waren und ..Gläubiger" von Strindberg.
„Rosmcrsbolm" von Ibien verbieben. wie war mir doch die
auizuzeichnende Barallelierung der beiden skandinavischen
Dichter fühl durch oen Sinn gegangen. Und wie liegt mir
alles Lilerariicke nun in dleler Siundc kern!

Ibien und Clrindiberg. Ls liegt mir ietzi nichts an der
Auseinanderietzung. wie der Eine stets eine Welt bietet, mit
vollen Menschen und Menschengeschicken: der Andere zu be¬
stimmtem Zweck, zum Ausladen oerzweiieller Sondergesüllle.
Itels eine Konstrullion. Wie der Eine Gerechligkeil sucht.
Allnersiellen. und also ein väterlich Picbender ist: der Andere
Anklage und Nach« — als ein basier. Es liegt mir uichis
daran.

Sagen möcht' ich nur. wie wir — und seien wir von der
Trolle Beider erfüllt — wie wir uns. ganz unwillkürlich, dem
Einen vertrauend überladen. Len Wegen seiner Menschen
folgen leinen Blicken in Seelen glauben: den Anderen nur
in feinem geistreichen Berserkerungestiim bestaunen: betroffen
höchstens hier und dort: Ja . ia. es steckt doch auch Wahres tn
all Sem Derzerrien .

Und gern ' lebend gern, wrack- ,ch oog den gluckt,wen
Jabren . da man noch selbst im Werden war. dir Knoioe
Wunder noch versprach, und da uns dieser Ibfen als ..Magus
aus Norden" erschien. Da in dem Tageswust der Eeiell-
ichartsdramen. französtstller Tbelen- und Sittenstücke, rin-
beimi'ck-er Birchpfeiiereien. dieser Künder und Eestatter un.
seres Eigensten unter uns trat . Erleuchtend, beglückend, mit¬
reibend. Auch er damals umgellt vom Eeichrei der Pbifister.
Und doch in weit, weit anderer Kraft der Erscheinung, tullf-
barer in seinem Ertesertnm als die heutigen fortgesetzt aus
d«m Boden schiebenden Allerneuesten.

Und wir waren doch nicht unkritisch damals, wie Jugend
es niemals ist. Noch im Jabre 98 nannte ein Verwegener
den siebzigiädrigen Ibien — tm Huldigungsbuch. das deutsche
Schriftsteller ibm damals darbrachlen — den ..eisgrauen
Dämon mit Fackel und Art". ..Und wir darren schrieb er
„des göttlichen Kindes, das nickiabnend und liebeiroh wandle
in deinem Licht und aui deinen Wegen'. Er bat sich ain
heutigen Abend nicht ohne Scham daran erinnert.

Nein. Ibsen ist nicht nur ein Wegebereiter, er bedeutet
in hollem Drad Erfüllung. Und Nllcktellr zu illm M dringen¬
des Gebot der Stunde. Er int uns not in seiner Kran und
Schönheit. Seiner Rcdiichkeii vor allem! Wildente
„Rosmersbolm". „John Gabriel Borkmann". ..Klein E-iol,
— da sind die Aufgaben für den in ehrlichem Bestreben
tastenden Letter des Staatstlleaters.

bat er der lreutigen Auisüdrung angewollnt. so muß ihm
die ungeheure Wirlung. die sie geübl dal. die iiebernde. nie.
auch nicht für einen Moment aussetzende Anteilnahme und
liefe Ergriffenheit eines naiv empiangenden Publikums zu
denken gegeben habe». „ . . _ . , .

Ich habe ..Rosmersbolm in der Zeit seines Erscheinens,
in den Maitagen des Jahres 1887. mehriach gesehen. Seit¬
dem. so weil ich mich erinnere, nicht mehr. Das Stück ist mir.
wie die ganze Reihe der Iblenichen Allersdramen, gegen¬
wärtig ge-blieben. doch hab ich im Entferntesten nicht erwar¬
tet dall es mich io ganz überwältigen würde. Unsere Aut-
»ahmesäbigkeit. schliell ich daraus , ist gewachlen. un ere Einne
sind geichärfier für subtile Worte und Entwicklungen. Ibien
fordert beute kein Kovizerbrea'ien mehr non uns. ..Nosmers-
dolin" ist ein Tbeolerftück gleich anderen geworden — aber
eines, das nach sünfunddreillin Jahren in Jugend orangt . in
einer Fri ckie. die es kaum cbedem ireiesien. vom Nerv un¬
serer Tage durchzuckt, moderner, unmittelbarer berührend
als alles heute Entstehende. Eine Serrlichkeit und ein
Gröllembad. . „Wie branden an dem stillen, dem wie auf reifen ge¬
bauten. von umsichtbaren Quadermauern gefchützlen Rosmers¬
bolm die Wogen des Fiamvies an. des Streites der Weltan¬
schauungen: der ein direkt wirksamer sazialoolittfcl'er ist.
Man glaub! den Stlmmenbraus aus der fernen Stadt bis in
die Stille d:s Geiebrienzimmers »n hören. Kamotesfrob
Ausziebende. »erbrockien Wiederkehrende kommen hindurch.
Die phantastisch gesckmute Welt ist uns ganz vertraut und
Plâ Ob̂ Frau Irene Triefch  die Gestalt der Rebekka
West wirklich zu voller Enttattuna brachte, scheint, mi-r nicht
auher aller Frage. Wie es denn eine kaum zu lösenÄe Aul¬
gabe bleibt, in der längst Geläuterten die vormalige Wilde
mit den Instinkten des Raubtiers zu zeigen. Da wir sie

kennen lernen, bal der Umgang mit Rosme , bat die «dünne
Kuliurlusl oon Rosmersbolm lang schon die Wandlung ooil-
brachi. Ia . wie bat Ibien selbst im Tiefsten hier gefühlt?
War ibm seine Rebekka in ihrer unverfälschten Raiur , war
sie als schön gesleckte Bestie ibm lieber oder als Gereinigte
und — Eeichwächie? Da sie unschuldig lriebbaft 'Mordete?
Oder da sie. bewullt und reuig geworden, der Frucht ibres
Mordens nimmer frob werden kann? Er liebte es. von
„Teuieleien" zu iorechen. der alte Ibien . . .

Genug: Frau Trieich gab eine Frauengestalt von tiefer
Eindringlichkeit, bezwingend in Miene, vattung . in der Be-
ieeltheit ihrer Rede. Cie wuchs im Gang der öanölung und
erreichte namentlich in den grollen Beichien. erst vor den
beiiK-n Männer», dann vor Rosmer allein. Höben tragischer
Kunst.

Bon tiefer Empfindung im gesprochenen Wort, wenn auch
als Vastorengestattoiellelchl nicht bodenständig genug, auch
Herr Carl  E be r t. Gute Wirklichkeitsevschcinung dagegen,
aber um ein Gran zu wenig leidenichaitlich und gewalttätig,
der Rektor Kroll des Herrn Matbieu Pieil.  der auch
als Regilleur der Vorstellung alles Lobes würdig ist. Don
lübi-rr Genialität in der wundcnollen Gestalt des Ulrik
Brendel Herr Artur Dauer.  Schlicht und charakterist
Herr Hans  R e r ki n g als Nsortensgard. Und bllb̂ch und
deutlich— dis aui die Scklullworte. denen ste nicht gewachsen
war — Frau Hella Krall  als alle Hausbätterin.

Mehr aber als icde Linzclanerkennung, mehr als der
laute Beifall, den sie ianden. mag Frau Triesch und den
Franliurier Gästen die Wirkung bedeuten, die sie ansgcübi
baden. Diele ? bien-S'"" übrung wird Wiesbadens Tbealer-
publtkum in langer Erinnerung bleiben und — !o glauben
und honen wir bestimmt— auch Folgen zeitigen.

Hans Olden.

Alcine Chronik.
Bildende Kunst und Mnstk. Frau Norma Lütge,  eine

Deulich-Amerikaneiln. der erste weibliche Impresario , die
schon vor dem Krieg nambafien deutschen Künstlern das Auf¬
treten in Amerika vorbereilete. befindet sich gegenwärtig in
Deulichland. um mit deutschen Küistlern Engagementsab-
ichlüste iür Gastspiele in den Bereinigten
Staaten  berbeizutübren. Frau Ella Ren.  die lürziich hier
gastierte, ist beieils iür eine längere Tournee gewonnen.
Auher mit anderen Künstlern stellt Frau Lütge, die in
Wiesbaden  weilte und uns bei dieser Gelegenheit über
tbre der Wiedereinführung deuischer Kunst in Amerika
dienende Mission„nlerrichiete. auch mit dem Berlilier Dom-
chor in Unlerbandlunücn.
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Nach Fertigstellung des Umbaus
befinden sich unsere Büros und Schalter nunmehr

in unserem eigenen Hause

Wilhelmstrasse/, Ecke meinst
Unsere Fernsprechanschlüsse sind

für Fernverkehr für Stadtverkehr
Nr. 5900 , 5901, 5902 , Nr. 5905 , 5906 , 5907,

5903, 5904, 5908, 5909,

Die 'in unseren bisherigen Räumen , Wifhefmsfraße 3%, noch
verbliebenen Schaffer haben wir jetzt auch geschlossen.

großes Lager
iL. bedeutend ermäßigte Preise
Hesle ganz besonders billig.

Kar 6 nimm ernannt!
Tapetenhaus, Marktstr. 12. — Tel. 2256.

Zu haben in allen einschlägigen Geschäften:
Carl Beyer , Dotzbeimcr Straße 55.
U . Fühler Macht . , Rismarckriug 30,
Ctg . Hansel , liäfnergasse 3,
E . ScSauIfbeias , Bleich?traßa 17,
eg . Stamm , Marktplatz 1,
W . Ulrich , VVageiuannstraße12.

General -Verl rieb und Lager : F1SO
Theodor Kitsch , Heugasse 18.

Tapeten
find billiger!

Habe große Vorräte aller Art.

Hermann Stenzei
Schulgasse6. 1922

I » der

Hutmacherei<SSÄ 1*
werden Damen -, Herren - und Ibinder -Hüte
unrgepretzt. umgenaht . gefärbt u. gereinigt.

Rasch — gut ! "?WG
Große Auswahl in Leu neuesten Modellen.

Prorwte ved«e«nul Preise:

Bekanntmadmng.
Wir machen darauf aufmerksam , daß auch diejenigen

Geschäftsanteile , die im Laufe des Geschäftsjahres vo 1 ein¬
gezahlt werden, vom Beginn des auf die Einzahlung folgen¬
den Kalendervierteljahres am Reingewinn teilnehmen.

Wir bitten daher unsere Mitglieder , die die Vollzahlung
beabsichtigen , diese

bis spätestens 31. März 1921
zu bewirken.

Für neu hfnrutretenda Mitglieder empfiehlt sich der
Erwerb der Mitgliedschaft gleichfalls bis zu diesem Zeitpunkt.

Wiesbadener Bank
für Handel und Gewerbe

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht
Frledrächsfraße 20 . F:

BL -.( HSHHII.
' V ' ' : ■7

Bekanntmachung.
Einzahlungen auf Geschäftsanteile (Mitgliedsguthaben)

die vor Schluß eines Vierteljahres erfolgen, nehmen von
diesem Zeitpunkt ab an dem Gewinn teil . Beabsichtigte
Einzahlungen unserer Mitglieder sind demnach

zweckmäßig vor 31. März 1921 zu leisten.
Alis demselben Grund empfiehlt es sich für neu hinzu¬

tretende Mitglieder, die Mitgliedschaft tunlichst vor
31. März 1921 zu erwerben.

Wiesbaden, den 12. März 1921. F 275

Vereinsbank Wiesbaden
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haf .pflicht

Eigenes Geschäftsgebäude : MaurlflussfraSe 7.

hnmdnridi!TT H» E$ 5 sbJelian gebraucht
S L & maa mit bestem Erfolg

gegen Nervenschwäche , Ermüdung und
Angstgefühl . Preis 15.—Mk. Allein verkauf:

SchOtzenhoNApotieiu, tanggassj 11. 140l

HASSAUiSCHER KUNSTVEREIN
UND WIESBADENER GESELLSCHAFT

FUß BILDENDE KUNST.I
SONNTAG, DEN 13. MARZ, 11 UHR[PÜNKTLICH]:

VOmRUiG
DES-HERRN DR . BASIER -WIESBADEN ZUR [
ERÖFFNUNG D. NACHLASS -AUSSTELLUNG!
WILHELM MORGNER.

EINTRITT : FÜR MITGLIEDER 1 MK., FÜR|
NICHTMITGLIEDER 3 MK.

NEU AUSGESTELLT
SIND FERNER KOLLEKTIONEN VON:

DIETZ - EDZ ARD, RÄTE KOLLWITZ LEHR , |
LENUAßD -FALKENSTEIN , SCHREINER,

WILD LN U. A.

NEUES MUSEUM, WIESBADEN . TÄGLICH
GEÖFFNET VON 10— 1 UND 3— 5 UHR,

SONNTAGS VON 10- 1 UHR.
.MONTAGS GESCHLOSSEN. F297|

B.ittfle meine am Platze besteingerichLeLeKartonnagenfabrik
zur Anfertigung von Versandkartons «sw.

in gefällige Erinnerung.

I . Oitl , feilwaniiitr.49, MMM.13.

Sdieuertüdier
unübertroffene Qualitäten

liefert billigst

Frit * Fickert , MaontiassT. I
Mur Engros -Verkauf . Telephon S24S.

Buxus in versch .Größen u. Formt
sowie Taxus . Kirachlorbei

, — Aueu ^a, u . Rhododendron
Dekoration , Gärten und Fiiedhof geeignet zu ve?1

Carl Brömser , Gartsnbaobstrieb:
Fran kfu rter Str . 122 . Teleplum 402S
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LetzNÄUNüMz
für die 11. S' vche rcn: 14. bis 20. MLrz 1821.

250 s feiner Zucker . . . . Preis 219 Pf. die 2Mg
268 g 75% iges Weizenmehl „ 190 „ „ 200g

Sondervrrteilung
für Kinder im 3. bis 6. Lebensjahre:

2 Pakete Zwieback (125 g) . Preis 195 Pf- i- Iak -t
von Donnerstag bis Samstag in den Milch aer-
leilungsstellen gegen Borzeizunz der Mllchkarte
und des Haushaltsausweijes. b --9

Dicebaten , de» 13. März 1921. Der Magistrat.

WrM 'MM.
Zur Sera ung des Publikums über Behandlung

verschiedent  Ofenarten , von Herden und
Hilfseinrichtungen zur Ersparung von
Brennstoff , sowie in der Verwendung von
geringwertigem Brennstoff uw ist eine Aus-
st,Uum nebst münolicher Beratung >owie regelmagige
Betriebsvorsührung im alten Mueom sKohlenamt) ein»
xerichtct. , „

Die Ausstellungsgegen'rSnde, welche Beschreibungen
tragen, sind täglich wahrend der Biirozeit zu
besichtigen.

Erläuterungen und Vorführungen im
Betriebe finden statt bis aus weiteres:

vormittags täglich von 11—12 Uhr,
nachmittags am Montag, Mittwoch, Donnerstag

und Freitag von 3—5 Uhr. F217
Städtisches Maschinenbanamt.

Zufolge Auftrags versteigere ich wegen Verkleinerung
eines Haushaltes

morgan MiMg. 14. Marz ti,  Dorm. 9y2 U|r,
in meinemV-rsteigeruiigslolal

43 Friedrichstrahe 43
naSverzeichnete gebrauchte Mobilien, als:
1 Etz - od . Wofmzimmer -Einrichtuirg,

bestehend aus : Büfett. Diwan mit Umbau und zwei
Schränken, Tich und 4 Stühlen;

4 Mctallleiten mit Matratzen, 4 Metall- Kinder¬
betten init Matratzen, 7 gute 2tür. Kleider- und
Wüichefch änke, 3 Nußb..Waschkommoden mit Marmor,
1 Waich oil-tte mit weißem Marmor für fließend
Wasser, Nußb.-Rachttische mit Marmor, Konimosen.
S -ühle. Tische Polstergarnitur, Sessel. Diwan mit
geschnitztem Gestell, gr. weiße Flnrtoilette. Kinder-
schreibpulte, Kinderbabewanne. Srültisch, Linoleum-
Bodenbelag, Küchen chrankchen, Obstgestell, Garten-
bank und Stüble. Sp-egel, B>der, Portieren, ö fast
neue Tasellücher, gr. engl. M !erputzmaschine, Garten-
schlauch, Wajchgarnituien, KiuderspielsachcnU. sonst,

sreiwillig mcistb etend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor Beginn.

Georg Glücklich,
Taxator und beeidigter Auktionator

Geschäfts okal: stricdrichstr. 45. Leirpwn 3832.Mbiliar-
versteigerung.

Nächsten Dienstag , den 15. März , vorm.
9'/, Uhr , versteuere ich im Austraz .in me>nem̂ Ber.
steigcrungslckal

Walromstratze 19
felgende Mobiiiar-Gegensiäne, all:

1 Sefi , 2 Sessel. 4 Stühle und Ti ch, dunkel
Eichen mit Plüschbezug. 1 echte Peddgrohr-
Garn tur, Steilq. P eiler pieaei, Eich ne Flur¬
garderobe, Wasch'ommode mit weißer M rmor«
jlitte und Sv egelaus atz, I Kominode, Nacht»
rishe Melallbett mit Roßhaarmatratze, andere
Betten, 1 antiker Eichenti ch, altes Spinnrads
Ripp, und B u rnli ch', I Sche itisch, 1Seir—
tär, I- und 2tü", Klcider chränke, l Küchen-
schrank, Auszi htisch, eisenie Blumenkrippe,
Tische, Stü 'ile, 6 echte Wan' teller, D l t. Krista l.
und W' inaläier, schöne Bowle, B s », 2 leltr.
Lüster, Rickl-TeescrviceP rtie Bilder, da u ter
alte Stich , Wa d ihr, Läufer u. noch vieles mehr

öffentlich geg.n Barzahung.

Karl Jacob
2'uktionator n. Tarator , Walramstratze 19.

. . . . '""H
Für zeltjemälte Ausbildung zum Ingcnisur und zum Arcb.tckt:

Städtische Polytechnische Lehranstalt
Fi*iedta©r,g i» H. ; u

Mittwock-, de« 30., «. Donnerstag, de» 81. Mär; d. I .,
«achm. l »/s Uhr anfangend, versteigert die

ÜlfUiMI I:" AlStzelA
im Saale des Herrn Gastwirt Emmert daselbstm% Met Mw reii

LWimr imimiu
mittlerer und bester Lagen.

An jedem Tage kommen 100 Stuck?um AuSgevot.
— Die Kvllekt onen werden nicht »och Quali ätsstusen,
sondern aemischt an be den Tagen ausqecoten

Probeiage für die Herren Kommissionärs Montag,
den 14., nnd Dienstag, den IS. März in Als.;eim.

Gleichzeitig geben wir bekannt, daß am 7. Mar

Milk SiijalitMeM
in Win;

statifindet mit .m. 75  El. Seit. 1919  k  Mri« « «» .
Althe m sRheinhesten), den 25. Februar 1911.

WelMlMM-SeiilinMssl
Marschall, Dircltor.

Telephon II (Amt Alshom). _ F4

S. G.
in. ». tz.

Hamen - Friseur
nimmt noch Kunden für täglich äußer dem Hause an.

Maniküre , Haar - und Schönheitspflege.
Erstklassige individuelle Bedienung.

W . Bobei
Elücherstraße 13,3 . Telephon 5023.

Geschmackvolle

Speisezimmer
in dunkel Eiche, durch günstigen Einkauf

Echr vorteilhaft bei 1853
Gebrüder Leicher , Oranienstr. 6.

p Nirgends
hauten Sie vorleilbalier

S

Hemdentucb und Renforcd
8» br. 11.50, 7.25

Waschstof / f. Schürren und Kleider
tO br. 9a50

Siamoaen f. Schürzen, extra staik,
100 br. 18»—

Rohnessel , gute Qualitäten, 13.75, 10.50
Zephir u. Perkal für Hemden und

Blusen, 80 br. 14.—
□ Kleiderstoff , ca. 10J br. 17.50
DirndEstoff, reize ide Mu ter, 80 !~r. 16.50
Voiles uni, in mod. Farben, 10»br. i6.—
Batist in vielen Mustern, 120 br. . 16.—
Seiden -Batist , I. Qualität, 72 br. 16.—

Futterstoffe:
CroisS ) grau und schwarz, 80 br. . 13.50
Aerisseifutter , 100 b . . . . 17 50, 1̂ 50
BaumwoHserge , 140 br . 36 -50
Taschenfutter , 80 br. <4.50
Jackeitfu .ter , 100 br., versch. Färb. 28 .—

Garne , Seide , Bänder , Knöpfe usw.
äußerst vorteilhaft.

Albert Sdiwarz
ßömerior 5 (gegenüber Tagblatt ).

M

tfllfler Franzos. Rotwein
luiO Bordeauxart

50

Ultimi
Yoriesfraße 5 — Telephon 2374

Spezialität in Holzbearbeitungsmaschinen
aller Art.

WERKZEUGE, TRANS3HSSI0NSANLAGEN.
Ankauf Gebrauchter Maschinen.

7iFl. ll.- , Ist. 14
sfliior Franzfts. Weißwein1311 Bnrgunderart7. fl  r , istr
IQIOcrJustberg.Montagnc,
1310 Lorry Mardlgny
7.Fl.13-,7:Fl.14-
1319 St.Einllion, Bordeaux13iö, St. Germaind’Estcull

11Fl.15- ,7.Fl.16-
ohne G as, ohne Steuer.

H. Kricssing
Ahr chtstr. 3. Ts . 1750

Alleinverlc. zu Fanrikpr.
nur d. 13. Rorschnka,
Elektrot . Fabrik, Luisen*
Btr. 14—10. Fernspr.2017.

„Beljt fein0
Set Se« eBtiuM

Cin Versuch lohnt sich.

SAN SWSz u .\
Wlarstrch!A. Ml 6331.1

aewss:
Transatlantischer Dampferdienst

via Spanien und Portugal
für Passagiere , Fracht und Post nach

SUD-AMERIKA
Rio de Janeiro, Santos, Montevideo, Buenos Aires

CUBA/ MEXICO
Havana, Vera Cruz

NORD -AMERIKA
New Orleans

mit modernen Drei- u. Doppelschranben-Schnelldam-
plern regelmässig in kurzen Abständen ab Amsterdam
Moderne schnelle Frachtdrnxpfer nach obengenann¬
ten Haien sowie nach Peraambuco uni Bahia

Spezieller 14tätig. Frachtdienst nach New York

Ale Auskünfte über Fassago und Fracht durch
Kclsebureau 3 cr .i & Scbottenfels,

Wiesbaden , Kaiser -Friedrich - Platz 3
,die in den me st . Großstadt, befindl. Vertretungen.

hchi BeililW! 3BieöeröetMufer
zum Vertrieb äußerst prestwertcr Anzugstosfe (rein-
wollene und reiiigcmi chte) sofort gesucht. AuLkuust
nur vorm, von 10—1 Uhr.

Ew . Wenzel.
Cöir-Vertr. u Fab ikuiederiagr von Lausitzer Duchsavr.

Zwei?« edertassnuz Wiesbaden, Mo ltzstr. 44.

Es wird gebeten
vor Einfans in Herren- nnd Tamen-Lto sc« erst mein
Lager au besichtigen, um sich vo> meiner Auswahl
in verscbi.dencn Stoffen zu bi lig n Preisen zu über¬
zeugen. MahneSedanstraße 7.

F 101

leMek Sgmeapräersiien
werden in erstklassiger und vornehmer We.se au-
geiertigt See.obenstraße 4, 2 links . _

Gold- und Sühergegenständs, Uhrsn
Münzen kauft höchstzahlend

M. Heine , Weilrüzstraße4
Uhrmacher u Juwelier.

Badhaus„Goldenes Kreuz“
6 Spiegelgasse 8.

Thermal-Bäder direkt aus der Quelle.
Trinkkur im Hause . 1692

Elektro -Motore
für alle Zwecke, 2 und 3 P.  S.,
ab Lager, liefern zu Fabrikpreisen

Krämer ft Münch. « MM ? 20.
Elsfttiz tits-tessWl fisikri»

Ludwig Hansohn & Co.
ffioritzsir . 49 . Telephon 878»

Ausführung elektr. Aniagsn
jeder Art.

Beisteuer-Anlagen.

tebützenhofstraße 13 Telephon 3792
errp lehit sich im Aus- und Einladen von Wag mns,
Stadt - und Fernfahitm bei billiger Berechnung.

SEIeSclrolyse
entfernt Haare und Warzen für immer.
Institut für Gesichtspflege u . Massage

Leler'tcrg 4 l.
£ chiffs - Macaric iife a.

Cajr.pfer »Brabantia. . in Amsterdam.
»Limbnx’gia« . . . 7. Mira von Las Palmas, Ausreise.
»Gelria« . . . . 4. März von Montevideo, Heimreise.
•Zeelandia« . . . 25. Febr . von Havana , Heimreise.
.Hellandia« . 21. Febr . von Vigo, Ausreise.
»Frisia« . In Amsterdam.
»Amatelland» . 2. März von Rio de Janeiro , Ausreise.
. . in London, Heimreise.
»Gaasterland« . . . 2S. Febr . Lizard pass., Amreise.
»Eemland. . . . 26. Febr . vo i New-Yurk, Heimraiso,
.Eijnland. . in Buenos A res.
»Bicchterland« . . . . in Pemambuco , Ausreise.
iGoo.land« . in Santos, Heimreise.
-Maasland« . . . . 6. März Lizard pass., Heimreise.
»Deliland« . in Santos, Ausreise.
»Kennemerland*. . . . in Amsterdam.
»Hilversum« 3. März von Rio de Janeiro , Ausreise.

fceneral-Agentur: Born & Sc io ttenfeis,
Reisebüro Kassauer Hol . Wiesbaden . F 251

'
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Nr. 12t.

m. b. H.

eines guten
Schuhpulzmittel?

vereinig!

1 ö H.r»f.nws
Rdolf Krebs
Mannheim.

Verlangen Sie Überall PIlO ' Esira
(fr ed 'nsmaßijr he gestellt)

Vertreter : A . W . Milch , 'Wiesbaden,
OrauIenstraBo SS, L. — lern Sprecher 1419,

Seite 8. Sonntag. 13. MSrz 1921. Wiesbadener Tagblatt.

Vertreter für Wiesbaden:
Ed. Friedrich » Schamhorststratze4. Tel. 4860.

Kognak-Brennerei Scharlachberg G.
Bingen a. Rh.

flaushaltungs-Geuerbesehnle
und Pension

——— Villa ———
s IMÜ ^ f S 9 ?anliiumstr . t.

Kenbegfara dev Kurse am 5. April.
Der gesamte Unterricht ist unter Berücksichtigung der jetzigen schweren Zeit auffeebaut

Der Unterrichtsgang erstrebt die vollständige Selbständigkeit der Schülerinnen als zukünftige
Hausfrauen und Mütter . Belehrungsvorträge gehen den prakt . Arbeiten voran . Das Interesse
und die Liebe zur Häuslichkeit wird gepflegt , unter Hinweis auf die spätere verantwortungsvolle
Aufgabe de>* Haustrau.

Der intime Hahrnen der Unterrichtsstatte , welcher mit einer Häuslichkeit verbunden ist,
gewährt den Schülerinnen Einblick in alle häuslichen Vorkommnisse , welche kein Lehrplan auf¬
weist , die sich aber täglich unangemeldet einstellen.

Die Ausstellungen der Schule haben bis jetzt den Beweis geliefert , was eine tüchtige,
geschulte Hausfrau alles hersteilen kann zum Wöhle ihrer Familie.

Bei der Aufnahme muß mindestens das 18. Lebensjahr erreicht sein . Die Praxis hat
gelehrt , daß junge Mädchen in den meisten Fällen noch nicht das richtige Verständnis und die
Ausdauer besitzen , um dieser verantwortungsvollen Aufgabe gerecht zu werden.

Sprechstunde nur von 3 —4V , Uhr.

Malerte und Seilerin der Setedt JL ouen.

MWMW
olle Größe» »ach 'JJiaj.

Seegras-Matratzen.
Kapoi-Matratz-n.

Gustav Mollalh,
46 rie richstr itze 46.

Asthma
kann ne.je«U werden. .Svrecbst. in Frankfurt

am M. Savianoitr. 80.
t  Tr ., iebea «yrttfoa u.fonaabcnd von 10—1.r. med. Alberts. Eoe».-
Ar,t Berlin kW . 11.

Vt-rgen-AusgaSe. Erstes Statt.

nOrkopp-
** Fahrräder

al s Fabrrad-
Z beliör- und
Ersatzteile ::
Berel ungen

rn äußerst. Preisen.

Filmiir
W ellritzstr . 36.

:: Telephon 1834.

Das selbsttätig

gibt blendend weiße Wäsche»

ersetzt die Rasenbleiche,

macht Wollwäsche locker und grillig.

schont und erhält die Wäsche.

spart Zeit , Arbeit , Seife und Kohfen.

wäscht schnell , billig und gut!
TUltinig« Fabrikanten: HENKEL&LiE..

Vertreter: T5i. Sdralfz , Wiesbaden, Kirchgasse 43.

Die billigen Preise
sind cs nicht allein , die meine Kundschaft veranlaßt , immer wieder zu mir zu kommen,
sondern auch die dauerhaften Stoffe , der tadellose Sitz und die erstklassige Verarbeitung

meiner fertigen Herren - und Knabea - Klelfiuag.

Kerren-Kleidnng:
Anzüge

Strapa zier-Qualität,
M. 295.-, 475.-, 675.-, 900.-

Anzüge
Ersatz f. Maß, M. 1000.-,

11C0.-, 1300.-, 1500.-

Frühjahrs-Paletots
Schlüpfer-Form

M. 395.-, 000-. 8C0.-, 950.-

Ccvercoat-Paietots
8. ortform,
bis M. 1350.-

Gummi-Mantel Lodcn-Märnel bösen Sporthosen
offen und geschlossen, imprägniert, höb-Kammga-nstreif., Breechesform.
M. 5C0.-, 650.-, 750.-, 850.- M. 250.-, 3C0.-, 350.-, 400.- M. 95.-, 125-, 175... 275.- M. 300.-, 350.-, 400.-

Jünglings- Knaben-
ImwUna  ein - und zwe.reihig, mit und I SMvilif ’t  in haltbaren Stoffen und mod.
^i ( tZuy6 » ohne Gurt I JlRZlIg » ' ormen
M. 260 .- , 350 .-, 450 . - , 600 .- , 800 .- I M. 85 . -, 120 .-, 200 .-, 300 .- , 450 .-

Konfirmanden - und Komnninikanien »Äi»z £ige in reicher Auswahl.
Meterweiser StofFverkauf.

Stoffe für Anzüge , Hosen , Pale ots M Qfl . Rfl Qfl - 1 ^ 0 » 99 *i - 99 *1 »
B. Damea - Kostüme , um und g mustert , In . DU . - , DU . *, SHJ. , I3U . , AAü . , 0Z3 . "

«MW PR WIESBADENBruno Won cSt Mgasse 56.

MsWNW

Lehrvelllägs
mustergültigen Inhalt?
bezieht man am be.ren

Stück 80 Pf.
von G. D. A., Michels-
berg 28. Fernruf 1938.

V . . . mamM

A
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Ab Montag , den 14. März , bringen wir in unserer bedeutend vergrößerten

Teppicb - Gardinen -Abteilung

. . »iii»iiihiiiumuiiiiiiiuii|

Teppiciie , reine Ware
1 (ca. 2V- X 300)
\ In Ferser u. mod. Mus ern Qpjfj_ |
| 1870 —. 1275.—, 575.—, 00 \ J»  |
1 Bettvorlagen in großer Auswahl 1 0 !5 I
= 8 .—, (5.—, 48.—, |

DIwan -Dedien
Diwan -Decken , bedruckte Künstler-Muster, __

150 3-0 . . 2 5 — u.
Diwan -Dechen , Gobelin und Perser Muster OO'

575.—, 4 5 —, 060.

ini»»ii«ni»m»n>ni«"""n»«mii«un«n»r«inuiuinnntt»innnnn«nn»»«nni2

Tisdi -Detken
I Gewebte waschbare Decken KQ _ =

125.—. «8 —, 75.—, Oü . -
=Leinen , gesl . « . bedruckt Q £ _ i

195.—. 140.—, 115.- *, Qü . -
= Gewebte Decken in Pers . u. Gobelin 1 ort _ §

295.—. 23 .—, 145.—, A 60 . |
rHHIIIIHIlUHIISIlIHtlilUIUlllIlllltliinilHIISIIllllliltlllllHIIIIllllllHHItllllHIHHtllltllfi

Madras - Gardinen , 3 teilig , moderne 4 ;
Ausführung . . . 350.—. 225.—, 195.—, A *

AbgepaSfe Portieren
in Leinen und leinenähnlichen Stoffen (

225 —, 185.—, '
Leinen für Gardinen, Decken usw., 110 bis i

150 cm breit . . . per Meter 95,—, 56.59. '
IVnihfifiiih Per Meter « —■

t IIIIMIIH11II*HIHIIHHIISlltl II3Hill IllltUI III81IHISIIIHSIHIIIHlllll IIIIIIIII IIIIH!IIIH*I1111*11*1*1111111^
I Brises - Blse . . . Stück 1°.50, 13—, 11.—, 7.75, 6 .50 |
1 Tttllgardisea , 2 Plüg l, 250.—, 225.—, 175.—, 88 -— §
I Künstler - Gardinen , 3tc*ilig, 230.—, 185 —, 98 .— |
= Kalbstores mit u. ohne Volant 125.—, 85.—, 68 .50 §
= Spinnstoffe , 130—150 cm breit , 33.—, 29.50, 22 .50 |

Mete wäre in vielen
1 Gard . -Dessins , ca . 50—130cmbr „ 29.50, 19 50, 10 .75 |
1 Galerie - Borden injsd . Ausfuhr . 19.50,13 .50,10 .75, 6 . 5 |
. . .

Etamin © u . ErbstüII in gut . Qualitäten , QQ
150 cm LrcL . . . • 44.50, 42. ,

Gardinen -MtilSe » neu eingetroffen , in allen QO
Mustern . 46.—, 4, 50 35.—, OO

Gardhrenstofle In bunt.
Volle und Madras .75 .—, 46.—,19
Steppdecken . . . . . . . 450.—, 295,—, 15Ü

Messing-
Garnitur

150 cm lang,
kon-.plett

KRAFTFAHRZEUGE AUCH KLEIN - AUTOS,

USMLZLW iDis billigsten , besten

eer Anzu gstofse 'U-ST
pr . in | 4A . " *| | 68 . — | j 98 j

ferner schöne Krühiahrs -Muster zu

H ! u. Hi Ia t ? : “
Ferner besonbers yrsiswert:

BiSerbettücher, weiß . . . . . . . nur 59.—
Kchiatrecke«, weiß . nur 56 50
Kleidersioife , schwarz-weiiiH . . . « «r 22.50
rpollflaae .lhemdeu . nur 65.—
»laueithemde «, extra groß, nur 59.—, 52 —
Ia 80 cm breiter Flanell . 17.50 und 13.50
Ia 150 cm breit , « ettnchbider . . nur 2S.50
Herrenuntrrhose «, Trikot . . . . 17.50, 19.50SritlnfSfiifo schweroes Gewebe, vorzüglichDlllssUtlk » qeeiqn. s. Wä chereien, Hotel;

OMIll Gt  G . m. b. H.
FRANKFURT a/Matn - Wesl , ADALBüRTSTRASSE 38.

REPAFi ATüR-WERK$TÄTT£ — BETRIEBSSTOFFE— PriEÜS.
- VERTRETUNGEN s

HORCHWERKE A .- Q-, ZWICKAU 1/Sa.
A . G . A . BERLIN . 6/20 PS . 3 /, Silber.

Große Auswahl in allen Preislagen.
Reste besonders  billig.

Tapetenhaus i

vo'lständig magen rei,
In jeder Linie verstellbar.

Maßanfertigung , elegante Ausführung
innerhalb 3—6 Tagen.

Nur zu haben:

[grseftain„Roblta“,
Lanag 3ssa 28«

PS* Achtung!
Schn rep«raturrn.

Herren-Sohlen . Mk. 26 .—
Dcrmen-Sohlen . „ 22 .—
Ia Kernleder, «Ä .«.
Ia Ledersandalen
prima Han. arbei -, sehr prak isch für Tour sten.

Ct a e - u. ArbeilS ' chrle we te» nach Mab «»gefertigt,

Herm. Bockel, WhllirchelUleW
Wctlr .tzitratze 21.

Alls Interessenten
für den Ankauf eines

Flügel
Pianinos

Harmoniums
sollten, ehe sie ei .er

vermeintlichen Gelegenheit
nachgehen, meine große

Instrumenten»
Verkaufs - Ausstellung

zwecks zwanglosen
Information besuchen.

Ist biete an:
Erstklassige, modsrne, bestbekannte
Fabrikate in Ia Frieden sqjali tat zu

mäßigen Freisen bei günstiger
Zahlungsweise und weitgehender

Garantie.

Piano-Magazin

Ürzlfi, Eilern, ülanner,Knaben
zum Einkauf

voa e ner
Nähmaschine!

Nene Ware ! Marke : Singer etc . etc
Kleineres u . größeres Mode-II Fußbrtneb.
Gebe d eseiben stückwe se ab und gewahre

lllimilllUlillllümililUiHlHiHmHUlllllinHHIIIIHIIIIIlUinilllHIHtlllimHHimiMitMiigtiifii » »

Wer an Bettnässen leidet , benütze das Bettnäßurlnal „ Wota“
(Reichspatent ), das ein Trockenheiten der Betten ohne schädl . Druck auf

d .is Organ , auch bei den ärgsten Bettnässern verbürgt.
Trockenliegen  führt selbst in den hartnäckigsten Fällen zurGenesung.

ürziiidi erprobt und empfohlen.
Zahlreiche Anwendungsergebnisse aus der ärztlichen Praxis im Prospekt.
U. a. Abdruck der medizinischen Wochen- und Jahresschriften von der

ärztlichen Leitung der Universitäts -Kinder - und Polikliniken.
Anwendbar bei Tag und Nacht . — Man spreche mit seinem Arzt.

Wiesbaden *
Tauzsusstr . 2  ?

Kleine Anzahlung ! Wochen -, Monats- und viertel¬
jährliche Abzahlungl I

Maison Georges Racinef
4 Am Römertor 4.

Prospekt
durdi

UmzügeCtaitmf zip ftassaaiseHa
nelveririefas-ßesilMaft

WIESBADEN  IN . d. st. Liksenstr . 17.
nach allen Plätzen der Welt , unter Gewähr für

beste Ausführung :» zu mäßigen Preisen.

Wiesbadener Transport-Gesellschaft
Friedrich Zsmcler jr . & Co. i»s4

Adelheidstraße 44. Fernsprecher 10§8.

H. SchüttenLieferung gediegener
Kuchen -,

Schlaf- und Wohnz.-Einr chtungsn
für Kriegsteilnehmer und Minderbemittelte,

Yeilzahiting
ehrte Pi -ei «erhShu 'sg gestattet.

Wiesbaden
Telephon 5383,Wühelmstraße 16,

i
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Bettfedenüraus und BetMbrfli
WIESBADEN Größtes und ältestes Spezialgeschäft am Platze. Mauergasse8 u. 15.

Befffed @B*8i
und Daunen

Hk . 8 , 10 , 12 .50,
20 , 25 , 50 , 35,
38 etc.

Fertige
Deckbetten

Hk . 200 , 250,
270 , 300 , 320,
360 , 400.

Fertige
Hissen

Mk . 80 , lOO , ISO,
140.

Bett -Ba rchent Hk. so, 33. ss, 40  usw.

Eigener Bah-Beltfedern-Eiitbuf
Eigene lettiedern-1latraiieafskikalian

Lieferant vieler Behörden, Anstalten.
Tausende treuer Kunden.

Anerk, reellste, billigsteu. beste Bezugsquelle.

üatraisesi
eigene Fabrikation, allererstklass. Material, la Arbeit.
Seegrasmatratzen Mk*ÄX 2 £50s
K. Wolimatratzsn Mk-D.L 2 400>
Kapokmatratzen Mk*S 6Ä
Roßhaarmatratzen in ia Qualitäten.

Itoi ^ Beften
Mk. 17 ®, 180 , 250 . 275,

Kar
erstklassige
Qualitätea,

RieseuauswaSiI,

üetaSS»
Betten

Mit . 120 , 140,
130 , 200 , 25 S,
300 , 375 , 40 » .

«£££Of 55O3

SCin der »Betten
Kk . 90 , 135 , 150 , ISO , 200 , 225 , 300.

Paientpahmeii
Mk . 120 , 130 , 140 , 150 , ISO , 180 , 190.

Gute Qualitäten

moderne römische Streifen

prachtvolle Qualitäten und Muster für
llllw Kleider , Blusen u. Kinderkleider . Mtr.
gute Qmlität in großer Mu terauswahl , für
Dirndlkleider , Sch rzen u. Dekor .-Zwecke Mtr.

Große
Posten

y 118 cm breit , weiß und rosa . . Mtr.

schwere Qualität , für Knabenanzüge , einfarbig und
gestreift . Mtr . 22 .50 » 21 . 50,

100 cm br , in versch . Farben
solide Qualität . . . . MtrDamassä-Jackettfutter

JosenbWotf

Elektrische

üdteft- und Kraftanlagen
im Anschluss an das Städtische Elektrizitätswerk
für alle Pnvatin 'agen , Gewerbe u. Industriebetriebe
Telephon - und Signalanlagen , elektr . Koch- und

Heizapparate — Beleuchtungskörper.

Beisteuer - Mnlugew
Sachgemäße Lliiaabiilter -Untcrsuchungea nebst Pri .fudgsergebaissea.
Umänderung von P troleum - und Gasbeleuchtungskörpern

Solida Ausführung . für elektrisches Licht . Prompte Bedienung.

Mninsi Jedcel
Elektrotechnisches InstallationsMiro.

Telephon
Nr . 200

1 Mmh «MS - ui » fi-
liil-MWeile

liefert äußerst preiswert

Aug. Seel
GchwaldacherStr . 27. Tel. 3921. Al einvcrtr . ver w itber . Op- « ahrredwerke.

EtlD HEINER!
STUC TÜNCHER-, HALEB-6ESCKÄFT

Fernruf 1269 MorltzstraS © 7.

AbteilungV: Fassadenanstric’ie.
Zeugnisse erster Baumeister Deutsch 'ands.

■? °r . wg)sr t» O» tt *Ö fl

» fl 3 ff !b>
3 ? I g u5Ö aT o “■Ä: .. ÖQ |

4^ , SEW

I ' 1Ss

Jltifo-Beparatur-'Werkstälts
K.Christa;!tz8.Motz

Pot/be m r Straße 83 — Telephon 4202
rmpli hlt sich bei al ei Vorkommen len Repa aturen
an Personen - und La«twigen sowie Abschiepper»

_ mit eig Schnei astwa en.__

L LZ«AI Os festeste
empfehlen wir gutgepflegte

Flaschen - und Fassweine
ff » Spirituosen und Liköre

Verlangen Sie sofort Preisliste ms
Hubert SchützL Co., Weingroßhanüiuiig
Nikolasstr . 28 — Telefon 6333

Berthold Jacoby
Hamburg —Paris —London

Zweigniederlassung WIESBADEN
Büro : Dotzheimer Straße 57 (Am Bismarckring ). Telephone : 550—4010 — 1256.

Leitung in Wiesbaden : Robert Ulrich.

Umzüge
von und nach allen Teilen der Welt.



1.U Sonntag, \l  Mz 1821

Spiele iisfid Häfsel
Schach.

Bearbeitet von R. Wedesweiler.

163. Particstellung. (D. Prze 'piorka .)

edel
A. Neuraann.

Weiß: Kh2, Df2, Ta8, Le5, Ba2, b2, (5, g4, h3;
Schwarz: Kh7, Dd5, Tf7, Sh8, Ba6, b7, c6, g7, h6.
Eine geglückte Falle: Weiß zog- jetzt De3, worauf

Schwarz prompt Te7 erwiderte in der sicheren Hoffnung,
den Le5 zu gewinnen; aber nun sagt Weiß Matt in drei
Zügen an. -

Wettkampf Lasker-Capablanca.
Lasker ist jetzt wohl in Habana, wo der Wettkampf

am 10. März beginnen sollte. Ihn begleitet seine Frau, eine
Schriftstellerin, geborene Marco; sie scheut die weite Reise
nicht, um, wie schon einmal bei d -m Großmeisterturnier in
Petersburg, ihrem Manne in den anstrengenden, aufregenden
Kampftagen treusorgend zur Seite zu stehen. Capablmca
kämplt auf heimischem Boden und wird dort immer wieder
neue Kraft und Anregung finden können. Lasker vwgr
schon einmal in Habana und ist also hier kein Fremder,
aber das um die jetzige Zeit dort fast tropische Klima
wird ihn hemmen können. L. ist jetzt ein mittlerer Fünf¬
ziger und hat schon die Linie über-cliritten, wo.erfahrungs-
geraäß die geistige Spannkraft für Spitzenleistungen im
Schachspiel bereits nachläßt. Als Jugendlicher entriß er
1894 dem alternden ersten Schâ hweUmdster Steinitz die
neugeschafleneSchachkrone und hat sie bisher gegen alle
Prätendenten (Tarrasch, Janowski, Marshall, Schlechter u. a.)
mit Glück verteidigt. Nun kämpft er gegen seinen gefähr¬
lichsten Gegner, dem er bereits, dessen Ebenbürtigkeit an¬
erkennend, den Weltmeistertitel vor einem halben Jahre
freiwillig abgetreten hat. Die hohe Gewinnsumme (20 000

Dollar stehen als Preise zur Verfügung) mag Lasker ver¬
lockt haben, noch einmal vor seinem Rücktritt aus dem
öffentlichen Schachleben sein ganzes Können in die Wag¬
schale zu werfen. Wohin das Zünglein neigen wird?
Capabianca ist unstreitig das größere Schachtalent. Schon
im Alter von 4 Jahren soll er — ein schachliches Wunder¬
kind — das Spiel erlernt haben, lediglich dadurch, daß er
seinem Vater beim Spiel zuschaute. Mit 12 Jahren galt er
schon als der unbestritten stärkste Spieler Kubas. Schnell
ging seine Schachlaufbahn aufwärts; im internationalen
Turnier zu St. Sebastian 1911 errang er den ersten Preis
und damit den Großmeistertitfcl. In Petersburg 1914
blieb er nur um einen halben Zähler hinter Lasker zurück.
Der Kubaner ist 1938 in Habana geboren und ist also im
besten Schachalter. Sein Können in Theorie und Praxis steht
auf der Stufe der Vollendung; sein Spieltypus ist klar, ruhig
und sicher, wie überhaupt seinem Charakter ein starker Ein¬
schlag von Selbstbewußtseiu nicht fehlt. Des Exweltmeisters
kühle, mathematisch geschulte und deshalb logisch-konse¬
quente Spielweise, seine langjährige, umfassende Kenntnis
des ganzen Schachgebietesbieten aber immer noch Gewähr
genug, daß Lasker siegt oder in Ehren besiegt wird. Der
Kampf geht auf höchstens 24 Partien ; wer zuerst 8 Gewinn¬
partien hat , ist Sieger. Die Möglichkeit, daß der Wettkampf
unentschieden ausgeht, ist also vorhanden. In diesem Falle
oder wenn Lasker siegt, steht der Wellmeistertitel der Ge¬
sa mtschachwelt zur Verfügung ; Lasker nimmt ihn nicht
wieder an. Alle kleinlichei Unstimmigkeiten vergessend,
wünscht Deutschland seinem Schachweltmeister ein glückliches
Vollbringen. -

164. Dr. Rohr.

b c d e f
Matt in 3 Zügen.

Weiß: Kc7, Tb4, Bb3; Schwarz: Ka6, Bb5, h5.

Lösungen.
Nr. ISS. 1. Se8! Nr. 160. 1. Db5. — Richtige Lösungen

sandten ein die Herren: F. S., A. D., H. R-, K. H., Schach¬
freund, G. M.

MW -MM . WM M

RälseL

Pyramidenrätsel.
A

D E E
E E E G H

J J J L N N N
NOOSSS TTZ

Die Buchstaben in der Pyramide sind so umzustellen,
daß die wagerechten Reihen ergeben: 1. Buchstabe, 2. Artikel,
3. Kaufmännische Bezeichnung, 4. Stadt in Holstein,
5. Deutscher General. Die beiden Seiten der Pyramide
benennen dann einen Laubbaum und eins mitteldeutsche
Industriestadt . _

Spürst du im ersten den Duft,
Den die zweiten entsenden,
Pflücke das Ganze sogleich,
Fröhlich, mit flinken Händen. B. r . F.

Silbenverschieberätsel.
Aus unten stehenden 21 Silben sind 12 Wörter zu

bilden, dieselben untereinander zu schreiben und seitlich
so zu verschieben, daß zwei nebeneinander liegende Buch¬
stabenreihen das ausdrücken, was unserem Volke bitter
not tut . Die Wörter bedeuten: 1. Tischgerät, 2. Feldfrucht,
3. Geistliche Person. 4. Weiblicher Name, 5. Getränke,
6. Obstart , 7. Familiengiied 8. Schlingpflanze, 9. Sudfrucht,
10. Staatsoberhaupt , 11. Chemisches Produkt, 12. Deutsche
Stadt . ,

abt , be, bei, hier, dat , e, ga, hir, ke, koln, mut , ran,
se, sul, tan , teer, tel, ter, trau, va, wein.

Kapselrätsel.
Es wohnet eine nette Maid
In einem PfäDer Städtchen,
Wie ist der Name dieser Stadt
Und wie heißt wohl das Mädchen?

Nur wer die richtigen Lösungen s 1mt !ich er Iptsel emsendet,
kann damit rechnen , seinen Namen in der nächsten Sonntagsnummar
veröffentlicht zu sehen . Die ersten zehn Löser werden berücksichtigt.

Auflösungen der Rätsel in Nr. 109.
Kammrät-iel: Venedig; Vater, Neffe. Dante , Geier. —

Glebhklang: Tücke, Mücke. — Wandeirätsel: Hans, Gans,
Gas Gras, Grat, Grats, Grete.

Richtige Lösungen sandten ein : Walter Baecker, Helene und
Erwin Geyer , Hertha Hintz, Kurt Hagele , Grete! Schweitzer, Friedrich
Steinhäuser , Erna Weimer. Kurt Weinberg , Erna Werlö, sämtlich in
Wiesbaden , sowie Toni Sommer in Sonnenberg.

©amenCKutsalon
6lse 6ifferl -Sngel

zeigt den S ngong der letzten Neuheiten cn.
Qroße Tksroahl in fertigen Nuten. Original Modelle,

(geschmockcolle Tlmarbeitung und
^Fassonieren schnell und billig.

Aenne Hilsberg
Mode-Salon

Wiesbaden, Kapellenstraße 8, 1.

füt Verffcherungs-Gesellschaften,
Vereins usrv. Gute Referenzen.
Kautionssahig. — Offerten unter
K. 245 an den Tagdl.-Verlag.

Madras -Gardinen
Tülle —Mulle

letzte Neuheiten billigste preise.

R.Perrot Nachfl
Ecke Gr. u. Kl. Burgstrasse.

Nikolassfraß e 7 Telephon SILO
offerieren zu büllgsfen Tagespreisen

Schokolade , Schaal , Palee
250 -gr-Tafeln

Darsfein , Lacfea (scÄSide).

LMilMlder -VoHrag
von Dr . Plate , Bremen

am Bonn« stag, 17. März, abends 8 Uhr
in J. Aulad.Lyzeums II am Bosepiatz Aber

Die Entwicklungsstufen der
Liebe und Ehe!

Eintrittskarten zu Mk. 2.— u. Mk. S.— im Vorverb,
bei Herrn J . Riegler, Langpässe9, sowie abends am
Saaleingang. Karten für Mitglieder zu halben Preisen
beim Vorsitzenden, Herrn A. Dietrich, Kirchgasse74.
F 219 Freidenbervereln E . V.

Else Vogeler, Taunusstraße 16
empfiehlt sich zur Anfertigung

Macheru. eleganter AlnenbeklMng.
flonliimoitonu. flommuni'ünt.

erhalten Vorzugspreise.

Gasgefüllte Lampenu
Flaielr jetzt: Luisenstr . 23, gegenüber
r IwWlj dem Realgymnasium, Telephon 717.

1
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(jteMngttofeJ
( Weibliche Personen )

£ Kaufmännisches  PersonalJDame
ln jeder Beziebung zu-
verlässig u. vertrauens-
»firbin . als

1.SntinfniD
für mittleres Wäsche-
acick'Sit In .selbst. Stell,gesucht. « ussuhrliche An¬
gebote unter T . 2Zg an
den Tagbl .-Verlag ._

'ucht per 1. April für
£a £>' lasse u it Sortier*
otb ten strevs. £r. « tn.
Ang b. ivitGehaltean pr.
u. J . 244 Tag t ' Be. lug

1
Tüchtige branchekundia:

»I

Sehr nute Köck
~ söJ. J

itn
ibesond. Franzos , lote * .)
für französische Küche bei
uter Verpflegung une

bobem Gehalt aus --
aeiucht. Näb . tzereenbabn-
frro fte . . _

Tüchtig» du' ^>"us selbst.
Köchin

für einen arötz Betrieb
inm 1 Avril aesu '̂ r
Eng. Vcrrineb . u. Hofviz.
Blatter Strohe Z.

für unsere Tr .kotogem
Jsdtcilun gesucht. Offert,
mit Referenzen uno E :-
baltsansvrüchen unter
A. S42 Tagbl .-VerlaL_

Tüchtige ebrli -̂ e
Verkäuferin

gesucht. Sibweincmetzgerei
Aufschnitt-Geschäft von

W. Bellwinkel . Tchulg.

aus actltti . Fdmiiie
sucht

MrleÄerg.

Lehrfrsulein

-i!r deutsche » fr ' , Hgns-
baltnnaen . Cbefkäch'v f.
Hotel. Kaffee- n. Beikoch..
Biifettfrl . Allein - Hans-

Kücheumädchen. sowie
^aifogverfougl i- grober
An' gtzl lucht bei lach, und
'achkund Beru -ittluna

Hnao Lau «.
new. Stellenne "m Bl -ick-
r»'-,he 2tt Telenb 39151.
fl®? kommt nnt Personal
™«t online. Cmof. Jn FrA
Kö- nu.WeWsdlhN
für gleich oder hat . für
ganz oder über mittag ge¬
sucht. Walkmühlstr . 51. ^ ,
Erfahr . Stütze

oder « a tzlätteria
die für 25 V rsonen kocht
Vt bodem Lahn gesucht.
Näh . Taabh- Verlog . Eo

oer 15. März oder
1. Avril gesucht El
strotze 2 Part.

Mleinmädchen

l . Avril ge übt.

Rbeinstratze 94. 1._
Gewandtes tüchtiges

Hausmädchen
unter günstigsten

Besseres Mädchen
vom Lande als Stütze
gesucht: Ecleaenb . K"ch.
'im. zu l .. Fam .-Anschl.
Oif. u. B . 247 Tag ' l .-V

gegen sofort. Vergüt , sei
Vavierbaus Schroll-Wahl
_Kirchgasse . 18._
Lehrmädchen

aus gchtb. Fnm . g mon.
Beraüt . aesu.cht. Franz
Mötzner Nachf.. Wellritz-
str. 6 Haus - u Kückens

Lehrftüulein
rchtb. Eltrn bei sofortig.
V ' roütuog desgleichen
Leh linc; gesucht.
»elikatellenb Bernecker.
iaalgasse. Ecke Nerostr.

^Gewrrbllchrs ' dertonal^

v.
3öfieu*f Stoff

per sofort gesucht.Z. ©nt mann.

ur Stühe «efnch»
Hotel Weibes 9?on,_

G' diea. zuv rl . besseres
»dien Düet m»
br.e Anbong in Küche.

Haus . Flicken. Bügeln
bewand, als einf . Stütze
ru einzeln . D^me aeiucht.
M b. im Ta gbl -Ver l . Ky

Zum 1. April junges

strotze 5.

aller 12. Vart
Ein anständiges

sKÄMMWK
welches kochen kann,
die Küche gefugt.

Zum 1. ,
ein zuverlässig 'S.
guten Zm'onissen

Mädchen
versteht. Z
Fra » F'i ĉh.
beihErist.

DaniQffl
mit guten

»iUftes MAU
ls Stütze der Hausfrau

oesucki von Dr . Meyer.

m junoes
Fraulein

zu einer hilfsbedürftigen
Dame gesucht. Hausmdch.
varbanden . Rbeinstr . 113.
> St He vmann.

I LWmiM
I MiWMil

sofort gesucht.
Kleinrentnerheim.

Rh einstratze,72 ._
Mädchen gesucht_

oer sofort ob. häter . Nab.
Zietenrfng 1 Part , links.

Erste Taillen,
u.Zuarbeiterinrren

g ' ucht.
Hübenett,Pismarckr.5S

LW.Wmrbe'.tM
sofort gesucht. Sauerland,
^irchgaif e 14.
Mw  bAiüdenn

perfekt im Absteckcn. für
Zlendcrungoatel . gesucht.

Lirfch u. Co..
_Lanaaafse 35.

Maich-Knovf'oÄnäborlN

Gesuch! zum I. Apo
e n durchaus zuverlä !.

Ipölf. 1. WMW.
Bewerberinnen m>!

->uten Zeugnissen woll n
sich meckn zw. 3-4 Utir
nachm ttags bei Fra»

13. Runken. Noroial 29.

I

Samstag bei
Fra » Sr P ' g' n . ... .

Taunusstraße 6Z, 2.

Solides Mädchen.
auch jung ., für rudin.

ẑ 1. 4. gef.

.ockt für den
balj einer älteren _
besseres zuverlaniges

Alleinmädchen
rmroder einfa

gutbüraerl . kowev
bis über Mistag

Hausmädchen
tüchtig und_r -tia _...
berrfchaftl.
Verhnen. reTuffit

letoonbt.
ausbalt.

Wegen Heirat
Mädchens suche ein
Hansb.

Sorznstellen bis 4

besuchtz. 1.

>>. nackim. 1—4 Übr.

Ordentliches zuverlässiges
Hausmädchen aui Tofoct
sefudit. Zweites Mädchen
vorbanden . Tockterbcim
Wold -Idylle . Kavellen-
strakie 82. ,

Solides tüchtige

für einzelne
:il oeli

Solides tüchtiges . .faiiiÄn pluöjt.

für dauerno fucht Möller.
Websr aäffe 8.

Tomi tins . Eartenstr . 1K.
Älleinmädchen gesucht

Bismarckring 8. Hv.
TLcht. felbitänd . Mädchen

Mädchen -
welches d. Näben erlern,
will geg n sofort. Berg.

f efucht. Zu erfragen imiagbl.-V/tlag ._ I*tz
Geübte Monogramm-

Vrägerin
für sogleich od. soät. ges.

Davieransstattuug
Holttinskn.

Kleine Burg strakie 8. .
AgeheVs %u\m

u. Lehrmädchen bei iof.
Vergütung n sucht

Echaruüoritftrabe 7_V'MlU 1Ul)  v »»
Büglern für Donnerstags
s.ef. Müm Kellerstr . 6 2r

Büglerin
sofort ges. b. G. Simon
u. V. Monteaur . Walch-
orntcl t Rieb lstratze 27._

UjHWlkM
mit gut . Zeugn . sof. ges.

Fritz Wittmann,
Hotel- u. Weinautsbcfitz ..

Aümalm sbausen

bei gutem Lobn^ sur so¬
fort gesucht. Friedrich.
Dotzbeimer Strotze 152

ehrlich und ^ gefetzt. Alt .,
mir gut n Zeuanlffen a.
Prtoatbüuiern . das in all.
Zweioen des Haushaltes
Kenutniffe besitzt u. das
autbiirgerl . Küche vorst..
in kleinen gedieg. Hausb.
zu 3 Erwachs, gesucht.
Vorzustellen 3—5 oder
6—7 Uhr a . Sonntags.

Vnbrr . ■ „
Schill-rvlatz 2. 1 St . lks.
sHerrlchaftstrevve aeben.I

Mädchen . ^
kür Haushalt ges,. Neu-
aaf ke 22. Schuhgeschäft,

pMtißlliSfpÖiiJlil
w. Hausarbeit übern ., z.
1. oder 15. Avril in kl.
ruhig . Sausbalt gesucht.
Vorzutt -ll. 3—5 Uhr. ^
grau Drof . Werntraud.

Humboldtstrabe 8.

3ullrlili!.MlWörW
das locken u. alle. Haus¬
arbeit kann, bei guter
B .bandl . cntivrech. Lobn
in rubigen Hausb . bald
gesucht

Aelteres
Alleinmädchen
für kleinen Hausbalt se-
iuckt. Näb . unt . D. 2
an den Tagbl .-Verlag.

1. Aori
iame

iüt Fremdenvcnston.

Gesucht Mädchen..

Aussicht 41. _Braoeo tüchtiges

Mädchen
Mit  von 6 Derwnen ge,.

NerostraßsL . 1.

Hausarbeit u.
mädchen. wek—
kugeln und nahen
bei hohem Lohn u.
Dehandlung gesucht.
Wiesbadener Allee
Adolfs böbe.er.W ;ss
oder iolckes.
Ostern aus der _
entl . wird , findet als
Hausmädchen gute St ll.
Näb . Eärtn . Holtmann.
Schierttein^ Bliorweg ._

n Snnges Mädchen £*
n vorm, einige Std . gesucht

Veüer. Rourntb . Str . 17. A
Ersucht

rückt, zurerl Monats - ?>
bau oder -Mädchen tag - £
lieft von 9—12 Ubr vorm, ch,
Mickel. NeudorferStr 4_ fö
Monatsbau f. 2—Z. Std it1vormittags sei. Müller - !

strotze 1. 2. . s- .
» Dutzfran für oormittacs

evtl . 2 Std . sucht Möller , g-
c Webergaffe 8. 2
i. Vü^frau 2m->i wö^ en l ft

aef Svangenbrrg . Goben - &
ftntze 15. 1 ... . B
Dutzmödch möcktl. 2mal

ogs Luffenstrotze 3. 2 l . 's
^ Laufm " dchen , ^
tc oktztbarer Eltern fucht

Möller . Webergaffe 8. b
C Männliche Personen^ ) ^

“ (  KarlsniSnnische»Personal } ^

! | 1000 Mk. und mehr ^ §
n ! v ' rdei en „ ona' Iich .

:l  rsdögWWUSßZllSl . ^
it durch den Besuch d 1 =
it h-esigen GeichäftSw I

für iieu ' rtigeS Äteilam.' --
unternebmen O f. erb.
u ®. 238 Ta bl . Ä-eri.

^ MrüN * fe4 >. ,
m Dieb!. Eifenwarenband !»^

Bleichstratze 9. u

> Lehrling
aus guter Familie , mit
guter ^ tfmlftilh. iuckit fi

Eustav Mener . tr
Zigarren V riand Saus . F

Lanogaffe 26.

Lehr .mg
,'US g. Familie gegen fo- 0
f-rtiae Vergüt , gefumt. 0
g>rch. Eietz. D-'chhandlg.. ^

^ neben Hauvtvvst.
Gewerbliches Personal )  j

ht Tüchtiger zuverl . Fahr¬
rad - u. Nähmafchineu-

1 Mechaniker ;
welcher auch Motorrad-

' reoaraturen ausführen k..
i~  oer Sofort oder fvat. sei . c

Offert , mit Lobnangad.
ufw. unter G. 243 an d. 1
Tai bl -Derlag i

,ie Sofort geiucht ^
°t. Ute Acdölter unb

«ßrbeitcrlnnsn
t von dem Schuhmacher- u. 1

Schneidermeister des 23.
« Reats . der Tirailleurs ._

Damemchneider
, (1. Tarif ) sucht E . Nocker.-78 Ouisenstrotze 5.
in Taoschneider gesucht.
f̂r Mar Decker Langgasf ? 47.

Junger Herrsnsrileur
iowie Lehrlino

br sofort gefuckt. Ring.
2. Damen - u. Herrenfriseur,

ön Mauergqsfe 21.
b.. Tüchtieer
\l  Gärtnergehilfe
ht (Kokt u. Logis ) , . 1. 4.

- s -, ->. .N vorderes Wellritztal.
™ Gärtner

n̂- Lehrling
Sehn ack'tbarer Eltern

[ kann die Eärtn rei bezw.
Baumlckulenbetrieb erl.

cf C„rt Vogt . .Niederwalluf im Rhema»
r[ LinUM - U. NofeUfchll. M.
-I SW Set - MW
bst f- Reitwiesner . .Langa . 8.
us Ein Schubmacher-Lebr-

ine lina gegen Vergütung ae-
fuckt. Paul Weile . Emfrr
Stratze 68.

Buck' i Äer-Lchrligst
I auf 1. Avril oder fvater
^ gesucht. Näb . H. Dienst-
us- hach. Buchtzindermcistcr.
aei. Hellmundstrotze 43.
1 Kraft . Sanne »um Rrot-
_ tragen gesucht. Backerei
rnd Hei' nerich Orani -'nstr. 51.
us- Z-nerl . CchuNunge
aas zum Austragen gesucht.
NN. älfrri 'i n. Mün el.

er Wi 'befv.str. 58

* Wm -GWi!

T Weibliche Personen Jzu .

Morgen -Ausgabe . Zweites Blatt . Nr . 121.

Jg . Dame
EnglU Franz ..Schre-.b-

ag !. V.

tw. Engl . vorz.
Saifonstellem

tation . Hotel,
od. dgl " i er.

besseres grßuleln
. ludst Bcfchäh
keiner Kondi oret

Gebildete Dame
bäuslicke Schr̂ ib-

bincn-Arb. ied Art.
u.  Z . 848 Ta gbl -B.

Verkäuferin . ,
Stellung , gleich W.

acke. Offerten nuhr

Z!!vSrl .sl8!tz. L8 !ii!lö .' M
anf . Süer 2 .. in ungek.
Stell . w. aus Ges nd-
heitsrücksickten s. Beruf
anfgeb n muh 'uwt . , d.
Stellung als Verwalter.
Aufseher. Kallcnbote oder
sonstigen Vrrtrauenspost.
Eefl . Offert , u. U. 24»
an den Tagbl. -Derlag,_

junget sin.
lKelln rl fucht t. Hotels.
Stell , fl . w. Art . Suck.
ist intellig u. stebt bei.
auf Vertrauensv "st Ott.
u. K. 248 Tagbl .-Derlag.

Maickineukand Mann s.
Reich Aor . Tagol -Vl .1^

Junger Mann
fuckt Stell , als Kastenbot,
oder dergl . Kaution kann
gestellt w. Offert , un er
E . 233 an d. Taobl .-Verl.

Aelt . Mann
(nickt organinertl iubj
für ganze od. halbe Tage
MrifienlfÄi

als Kallenbste oder dal.
Kaution k. in gewünscht.
Höbe gestellt werden. Off.
u . U. 267 Tckgbl.-Verlog.

Große Eisenbaua ŝta t in der Nähe
Mainz su ht zu baldigem Eintritt mvon

Sterogmmm
gewandte

und Wiedergabe

Stenotypistin.
durchaus

04

""Suche rum 1. Avril für
juW">Würben
die Mittelschule bef..

Kenntnisse der franz und engl. Sprache
erwünccht. Angebote mit Zeugnisabschrf en
u d Angab? der G halt ânsprücae unter
A. 545 an den Ta dl.-V.rIag.

Bilanzsichere Buchhalterin
Gewerb liches Personal )
Alleinstehende Dame .

>cht Heimarbeit gleich
>elcker Art . Off. unte

im Hausbalt erfabr .. n.
Mannbeim gesucht. Näb.
Ade lbcfdftr ahe 79. 2._

Braves chrl. Mädchen
od. Frau für 3mai wchtl

td3 Stv . vorm. gef. Kaiser
Friedrich -Ring Gi.  3 lks.

S« M « W

SeSieres gtäulein

selbstSnd ae KorresponÄentfn . perfek in Kaksawesen,
Lt .no .raphie und - chce.bma ch ne. an ab.olut,e ^ stu d.
Arb. iten gcwö nt su Hk

Vertrauensstellung.
Angeb, mit Geh !t angaben u F. ' 49 an Tagbl.-Berl

on Misch -. Näberes !m
>abl-V-'rlag. .  Nir
Sucke für meine Tochl.

Lehrstelle
e erstkl. Schneiderin.

ILHgib -_ W ald'rr 30.
Fräulein

nenunts mibwn u>
.infad, , autnehenbem Ge-

Fräulein

Durcliaus branchekundi ^e, gewandte

Verkäuferin
für unsere Spezialabteilung

Wäscheausstaiiunpn:

Offert , unt

©ute Vorleserin. Ku

zum baldigen Fntritt evtl , spater
gesucht.

Damen , welche in nur ersten Hausern
der Branche bisner tat g war n.
werden gebeten um aus üh liehe
Offerte mit Bild . Z“t gnisal s>hrif en,

* An abeseit erig T Taii keit Ge.ia .ts-
:: : : an prilchen und kintiitt an :: ::

wlie
Dff-

zu
nach

-rt. u.

Hausdame
Wäscli6fät >ril£

Ecke Kirchgasse uud Friedrichstr.

Hausb. und Küche
and ., gern

in

"StiiS. und

Jacken -, Rock- und
Taillen -Arbeiterin

per sofort geiucht. „S . Guilmanu.

Sunde Dame. verf. m
Buchsübruna . Stenogr .,
Maschinenschreiben, suckr
Stellung alsSekretärin
.7«'?°'°̂ VIÜ
an den Tagbb -Verlall -—

Fräulei ',. das 3 Sabre
die Sauotkafie fübrte . m.
g. Zeugnis s. Stell , als>. Zeugnis « len . ui

Kassiererin
3mal wock. einige Stund . , ... . ..vormittags suckt Weiler . I oder abnlicke. Offert , u.
Oranienstrabe SS. . l S.  248 Tagbl .-Verlag.

oeucu iuw». »
oder 15. 4. Off. jvtau

oder auswärts . Off.

Mmi  Modehaush  Bhiln’ands
lur vornehme Bamoamoden

sucht

Sinnes Miidchm. '
I . alt . möchte Ltelh-

einem älteren Eb-
paar . Offerten unier
K. 249jniLben Taa '-l -Pi.

Beifere Wvwe . '

äursstsus tüMigr
Dirskiriss

gutbüraerl . "kocht, näben
kann, sucht in srauenloi
Hausb . onaenebme Sie » .
Eefl . OHerten " . T . 248

hon T agchl.dLerlag .̂
' saubere ^ rgtz,

kür elegante dlnüanksrt 'gung zum sls-
ha idigen Lmtritt . Paar n, welche bi her
in nur erst -n Häusern d r Brinche tätig
waren werden um ausführliche . 0 forte
Kit Bild , Anrabe satter ger Tä i ke t,
Gehalcsansp üche und Eintritt gebeten.

s„ch't ta r 9W' er ^eschäftfc
Off," u. S 243 Tagbl .-Dl
^Männliche Person-« )

Oesdiw , Alsberg
CoMeaz.

[  Afflufm äani'̂ es  Personal"
Buchhalter

emvfietzlt . ^ 282
Stellennachweis

für kanfmann Angestelltei^ Stä dt. Arbeitsamh

Lehrling

Korsettarbeiterin
tücht ge scb 'ünsige Kra t» uchl bei tzohem Lo' a

Carl Goldslein , NZeberaasse 18.

stattl . Figur , mit schöner
Handschrist und . ka»,m.
Bildung , suckt ttl iu
Ostern. Ofs. unter L. 24<
an den Tagbl .-Verlag .̂
- Gewerbliches Personal

Erstklall. routin.
Pianist

frei . Nab . bei Vüttser.
Lurembuigolatz 5. _

Wir suche>zum sojoitigc» Eintritt. inigeBeamte
die mit der Führung der Sottet vertraut sind.

Deutsche Gese'lschaft
für KuUManns -Erholrrngsheime»

W ly lintruße l.
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Bilanzsicherer
Buchhalter

von hiesioom Indu rit ' Unternehmen guten
-tamens für doppelt « amerikanische Buch¬
haltung ge 'ucht . Eintr tt sofort oder später.
Osse ten unter !lÜ. 240 an den Tagbi.-Verlag.

tz . sstMTMU"
nute Pension , zu verm.
Webrraakie 38,_1.

G s icht zum Dato geu Stntc .tr sktcv amec, ourchauS
gewandter

FchWmkWsrtssZllilmsl
rrlt Bad . Part , in mit.
Hau!« zu v m . Mb
im Taabl Perlag . Kt

von Loblrnzer rCeingrotzbandinnq in dauernde Stelle
gegen hohes Salär . 2usiühr >. Offerte mt Gehalt »
anvrüchen u ter A. ' 4l an d 'n Tagbl.-Äe tag. 85

Herr oder iii" aere Dame
oeb. Kreise find hnhicl.
Zimmer mit voll Beni.
ab 1. 4. bei Offiziers^
Rabe Adolf --allee , Öff
u. W. 237 T aabl . Perl.

Tüchtiger Buchhalter
[ für sofort gesucht

Mt  inz , Mohren - Apotheke.

Ab. iy. « An
findet in beii. iüd . Säule
in der Näbe des Kocher.
Zimmer mit Klavrer.
ent . v"lle Beköstig, unt.
sehr günstig . Bedinouna.
OK. u. D. 229 Taabl .-D

AIIWWM»!
& t rn efü rte Vertreter obiger Branche gegen

I, «ende Pc .viiion ge'ucht.
Ewald Buschmann & Co., Köln

' 17. Pr3

Sedan itra ^e 11. Pdb P.
leeres Zi mmer zu verm.

Schön, leeres Zimmer zu
verm. Gneiienaustr . 8. P.

für Ai -.staden , lohen Nutzen abwe send, leicht zu
sichre , an gre' eueten Herrn zu iilurtraen . J „ Be¬
tracht lon-.mt nur fer ö er, ii t. llie . Hrr . wenn auch
'-)! chtk u'mrnn . Zur Uebernahme ,!nd ?ü .fzeh«i«»scKS
Mark erforderl ch

B Werbung n unter K . U. U. 363 an Rudolf Mo se,
Föin «. Rh . _ _ F CO

Maschinenfabrik u. Eisengießerei Nähe
Wiesbadens sucht tüchtigen

Konstrukteur
mit einigen Jahren Bttropraxis, der nach kurzen
An abon ieibstäudig arbeiten kann. Alter 25
bis 30 Ja re.

Of'erten mit Lebenslauf, Zeuguisabschr. und
Ang be des Eintr tt-Tcrm .neS unter A. 5- 9 an
den Tagbl -Be l. __ 76

Maschinenfabrik u. Eisengießerei
sucht für des techn. Büro jüug gew.

Zeichner
im Alter von 20—25 Jahren , der berei s Büropraxis
in Sl niicher Jirma Nachweisen kann Bau echn.k r auS«
geich osten. Offerte » mtt pcbrnslouf . Zeugnisabsch.
«itb Angabe d s Eintritt -TerminS unter 21. bS0 an
te » Tag i -Verlag.  75

Kaufm . Lehrling
für weine Abt » UN, Elie»w.nen (eins HI. Büro)
zu Ostern ees, cht Brd n »ng : Gute Handschrift
M .tt Iscluloitdung und 3 Jahre Lehrzeit.

S-.-> >g 'chr. Ang -bot? m t Leben' laus ' »beten
Louis Zintgra f, Eise, wäre . Neugass « l7.

Nebenbeschästigung!
Reell, bequcm im " Hause! Verarge » Sie Gratis
Prospekt S.r . 154 von I . 2v. Hofs mann , Schließ

fach 124. Tresdrn -A. 1. F5I
sFirma unt -r Wr. ' 4330 handelsaenchtlich e ngestagen.)

Ma l>chi e str.ckrr un > - »stk ri neu iver en
! eing i eil . Ras auifchr Wo lwar ns br I, Ai .s-

ade -, Main er Sir . !I6. Nur w.rklib perfekte
i und korult «rbiitende Leute wollen sich nietden

w chm 1' ». 2 5 u. 8 bei der Personal-Abteil.

(~ Lmietmgmj
Läden n. Geschäftsräume
2 grobe Helle Souterrai
Räume ad 1. Aon .zu
verm. Tbeis . Adebselo-
itroß e 97._ r_

Wert tatt
(auch für Büro geeignet)
lof. , u v. Scrderitraire 8.

Bille » und Säuier.

SnMUNr VIA
möbliert mit all . Kom¬
fort . zu v rm . Oif . u
3 . 239 Tarbl .-Perlaa.

Möbl . Zimmer . Mani . :r

Lilla Sluübrrgftratze 9 so
kort Wohn - u. Eck! ifzrm..
gut möbl . mit Klarste--,

,nn bell. Herr

Sckön möbl. Zimmer a»
Kur - od. Dauerwieter
zu ve-'- ri- ten Ems r
^trabe 20. 2.

Mchelsbcrg 15. 3 St . r ..
inöbl . Zimmer zu v. rrn.

Querfeldstra ' e 7. 2 St . l..
L»t möbl . Zimmer

(Ori mölriiette Zmms
mit herrlicher Aussichr
a len Rhein im oberen
Rhein -an zu verm. Adr.

JüL . Ta gbl -Verlag . Kx
©s schön. möblLlmmee.mit od. ohne Vervsl .g
zu vm. Kirckaaü : 50. 21.

Elen. möbl. Wobn- und
Schlafnm . ab 15. März
zu v. Adr . Taobl .-Bl . l a

Elegantes Herren, und
Sch ânrmmer an ?i »r
soliden Herrn. N '̂ be

kehl slhme gut idM.  ZiMkk
bat prei w rt z» vermiet .'»

Körnerstraße 7, Hotel Epple . — Tel. 6657.

Sch. möbl. 3 . sos. o 15. 3.
zu vm. Jarnstr . 34. P . r

Kellerst^ 15.. P .. Im . 3.
Schön möbl. Zimmer zu
vermieten bei Schäler
Römerberg 2JL

2- 3
möbl . Zimmer
(mit Küchenbenutzung) v.
deutschem Ebeo . Avo-
tbeker Rübe Kurhaus od.
Bchnhcf flucht . Offert,
unter A. 818 an d .n
Taabr .-VexlaL

.Ofterferren
vom 24 März b. 7. Anr 'l
vollständig elegant mobt.

Wohnung
3 bis 4 Zimmer

mit Bad Küche u. allem
Zubehör, gesucht. Off. u.
M. 248 an den Ta.' bh-Lü

Leere Zim .. Man «. »,w

Keller Remiien Stall , k

Er . Laaerkcller m S ^ o '-einaano zu verm. Nah.
^chierstei ner S tr . 27 1 l.

Ein »roher Sofkeller mit
^asraum zu verm Nab
Zi-tenrinc , 17. Laden.

gtemDenSzliBe~ 1
MIll « bMM

finden im Taunus an?e-
neb ^ en Aufentbglt bei
mcßig . Preis . R . Eilel-
mann . Doü^ Straße 26.

Schön möb ier e»
Schlafzimmer

u. Salon
zu mieten gesucht̂. Nero¬tal . Taunusstraße und
Sonnenberaer Straße be¬
vorzugt. Oü . u. B . 248
an den Tagbl .-B erl^g. _.

Ge -icn
Zwanpseinmietuna.

Aelt . Dame lucht möbl.
Zimmer etmas ^ Ko ^ael.
2iyjL2 « JsJJSi

Einfach möbl. Muni,
oder Jrontinitzz . v. rubra
Mieter , moal.. Mitte d>r
Stadt , gesucht. Such, lli
taasüber u. Sonnt , bcsch.
Otfert mit Prersang . u.
K. 240 Taabl .-Verlag ._
2W'ussMW "ÜMm

suchen Näb.e Bl -i^ straße
iaub . aut möbl. Wrba - u.
Schlafummer . 2 Betten,
mit kleiner Küche oder
Gaskocher, bausarb . drei.
Räume wird gerne über¬
nommen. Off. mit P/eisii. S . 348 an i>J £&fl£UEL

»MW —

WWMz mw
oder leeren Laden zu
mieten - elucht: nu ? ante
Laar . Olfert . u- E . 234
an den Ta --bl.-Ber lag.

Bäckerei
zu miet .» oder zu kaufen
>elucht. Off u. W . 246
an den Tagbl Derlog,_

1 Zimmer ^u. Küche
ver 1. Amil zu mtet n ge¬
sucht. Off. unter K 240
gn den Tao ül .-Verl g_
Allein » , arb Beam ' en-

Ww «. sucht von gr . Wo n.
geteilt . 1 Zim . m. Küch?.
Off , u. 3 . 244 Taobl -Vl.
WOj sch» Som Ite

obn? Kinder .sucht 1 Zim.
u. Küche, mobl .. oder kl.
Anoartenient . mit Lacht.
Offerten unt r U. 243 an

Tggbl .-Verlag .

2 Zimmeru.Küche
von j. Ebclcut .. kind r̂l ..
sofort gesucht Offert , u.
3 . 233  an den 4.aab l.-V,

Zimmer
ü.che oder Küchemit Kü ^ie oder Küchen-

benutzuna sucht best. iung.
Ebo-naar ver iofort -' vi.
1. Avril . Off n- L. 228
Ln den Tagbl .-Verlag . _

Sonnige mod. nnmöbl
obgeschlostene

u. Küche
zum Llvril oder spät , von
oll insteb. Dame in . schon.
§°>aus n . Geoend. möglichst
Hochoart .. gesüßt . Vor¬
gemerkt vom Wachn.Fml.Off, u . U. 219 Taghl .-V-
Mt Ben ' se 'NMt/

Ebovaar . Akademiker,
sucht baldigst 3—4 „un¬
wohl . Zimmer u. Ku-̂ e
Zuzugsgenehmigung . vbd.
Lna . 241 Tagbl . P,

Mi 7—8 Zmm.'l
freie Lage , zu mieten od.
kaufen g iuMt Offert , n.
H. 218  an den Ta gbl.-D-

Gesucht
aröhere möblierte . e«ent.
teilweise möbl. Webnu -zg.
Off. u . ^ _218 loiMil

.1  eeiraie Mmm . 4- 5 zmer
mit xSchon cn»x« tg gegen guten Mik'p riS.

Ofseclen unter IV. 2 !4 an den T ' gtl .-Be lag.

Junges Ehepaar
»r guter Gej l ichast sucht Unlertouunen in herrfch.ftl.

Hause tVillenvierte )
2 - 4 Zimmer und Bad.

O fe?t .'n unter 8 247 a» oen T g.-i -Ver ng.__

Sta i  Zwangsemmietung!
3- oder S-Z iilmer-W-giiung gesuch. von Uleinst.,

be's. Eh vaar i - gutem Hause. Ofserten unter l>. 245
an den Tagbl.-Verlag

Heller gesunder Raum
ür 6 Näherinnen gesucht. Offerten unter E. 2 8 an

den Ta , l -Ber !ag._ _ _

Dauermieter .
sucht ver 1. Avnl mobl.

immer , ev. icyZr. Eing.
>ff u E, 243 Tagbl .-Bl.

Vertreter
ieden Monat 2—3 Tage
in Wiesbaden , iuckt un-
oostörtesnf}öM3 $mn.
Ava , u. O. 212 TagülM.

Eelchäftc^ rar ' rln
lucht gut möbl. Zimmer.
Offerten unter T. 248 au
den Ta gbl.-Verlag

B .rufstätioe Dame
sucht in besseren, Hause

möbl. ? ln>mer.
event. mit Küchenhenntz..
möpl. Zentrum Ost «.
D. 24» an den Tag bl.-V

Möbliertes Zimmer,
evtl , mit Peniion . von
Bonkbeamt . , n nneten
ociucht. Offerten untcr

247 T as bl.-Verlag

Selbständiger
Kaufmann

sucht schönes niö'. l. ^
Zimm 'i Zentrum od.
W steudlage. Lsf .'rt .m
m.t Preis u D. 246
au de Tagb .-Verlag.

Pension
für ältere Dame.

Ein unmöbl. Zimmer
mit voller Vervileoung.
in gutbürgerl . Familie f.
dauernd gesucht. Off. u.K. 238 an den Tagbl.-V

Äuslandsdeuticher mit
Jrau u. Tochter sucht z.
1 Avril
l güt m.  3tmmer

mit Küchenbenub. in an-
itänd . iaub Haus; . Ost.
u X.  235 T agbl -Verlag.
—Junaes Ebenaar striN
möbl . Zimmer
mit 1—2 Bett ., b. liebes,
saub. Leuten Küchenben.

__ „ .. -d?r Kochgel erm . Ausi.
Kur " ark. ah-v' eb. Adr ~ ff°'rt . mit Vrei^ ang u.im Sasi61.*Setltt3. Kz‘8. 248  an den Tagbl-D.

Mza'nW.ML
l- k Mm

in guter Lage
für sok. ges, cht. Loher
Mi tpreis zu es ch. Off-
u. D. 23!»Ta?b .-Ver!.

Laden
im Zentrum der Stadt,
mit oder ohne Wohn- ng.
gegen Abfindung zu mier.
gesucht. Mod. 3-Z -Wobn
wird event . in Ta »!ch negeben. Ost. mit Drei -, u.
H. 239 an o. Tagdl .-Verl.

Suche für die Saison
1921 in Wiesbaden eine

k
für 8—25 Maschinen, w.
möglich mit Wohnung.
Für Näheres und Preis
adrestieren:

Herrn Krastanli ».
R»<! d ln iiiiltst. -it»N.ce

(A. M.) 1 raace.

Ausländische Familie

Franz . Offizier
JunKgesekle ucht 2 Zim-ner möbliert, mögt.

Nähe Kaste - gr edrich-Ring , R n ki che. Of,rrien
u ter U. 2 t !» an den Ta b'.-Ve,!.

MWWllM
tloieii-SieMSkS

Geräumige 4 Zim .-W.
neuen 5 Zim .. zum 1. 4..
auch foäter . Angeb u-st.
A. 548 an den Taabl -V.
Wohnungstausch!
Große 5-Zim .-W ' h"ung

mit 'Manigrde u. Zn beb.
MN n 4-3 mmer -Wohn.
mit Mansarde in gutem
Haufe hier zu tauschen

gesucht.
Angebote unt T . 243 an
den Tagdl .-Verlag.

EÄWlkchr
(^ Kapitalien -Slngebotr" )

Deutscher Kaufmann sucht in gutem Hause

für dauernd zu mieten. , '
Bedingung : Nur oute Lage . Biegen Preis

leichte Verständigung. Osf. u. O. 245 Ta bl.-Verl.

LÄenlskal
in guter' Lage für ein vornehmes

Speziargs 'chäft gesucht.
Off. unterL. 250 an Tagbl.-Verl.

Weinkeller
zu miet"» gesucht. Lfscrien ». D. 250 Tsgbl -Ver 'aa.

ii
au , > oöer *. vovo .deren
anzulcaen beabüctuiat, a>.
fick ar Die . t 3-2
Direktion seS SauS - ».
Grundbeiiner -VereinS.

E. B. Wiesbaden.
Lniienktratze 19.

^Telesbone ^439. u.^ 628?̂ .
Hypothekenkapital

für erste u. wri ere Ein¬
träge in rersch Vrü n zu
vergeben . Bonkkommrst.
0 . Ena el. Adallstraße 7._

135 060 Mark
"ist 1. Hyooibek zu bel g.
Jmmob .- u. Anlastobüro

..Ideal ".
Faulbrunnenstraßs 9.

f Kapitalien -Gesutye j

25 - 35090 an : .
an zweiter Stelle auf
W - lmbaus . gute Lage . v.
Sclbstoeber zum 1. Avril
abzuaeben . Ostert . nur
von S l streflektont . not.
T .,237 an den Tagbl .-V^
60000 Mk. zu5 %
auf erstklast. Haus direkt
vom E - ldaebsr gefumt.
Off u. O. 244 Taabl -V.
Ml . 7 » i »89 . —
1. Hyvotbek ver 1. Avril
aefucht. Ost . u. H. 249 an
den Taab l Berlag.

WA '6
190 00» Mk. als 1. Hnv.

auf Landgrundbef tz ges.
Off. u. A. 544 Tagbl .-V.

Wohnungen
zu vertauschen

Tausche
m. schone 2-3 . W . V .b. 2.
gegen eiiw 'chonc 3-Z.-W^
Ost, u. W. 248. Taubl -M

Tausch!
3-Zim .-Wobnung . vor¬

nehmes Haus , gegen 6 d.
9 Z!m.-Wobn .. Lobenlaoe.
Ofß_u- 3 ^ ..18—TagLl . V.
Wohnungstausch.
Suche meine 3-Z .-W. in

Obrdrui lTbürf gegen
eine 2—3 Zim .-Woln ru
Wiesbaden zu tausben-
,u erst , bei H. Martin,

Bliichcrstraße 19. 2._

Wohnungstausch!
3 Zimmer und Kiicke

Rüdesbeimer Str .. 4 St .,
eeaen größere 3- oder 4-
Zimm -r Wobnung . Off.
u. kr. 247 an d. Tabl . V

BvhMßSiilllslh!
Taiistbe meine schöne 3-

Zim .-Wobn.. in a lunder
Lage, mit elektr Liä-t u.tas. gegen3—53im.-iobnunn. Ost. u. Z. 249
an den Tasbl .-Verlag.

Tausch
Suche meine sonnige

4-Zim.-Wob»ung
geg.n el>cns"lche

5-Zim.-Wcbnnna
zu vert-nstcben. Angeü «.
E . 231 an den Tagbl .-V.

Wohnungstausch!
Schöne «r tze 3 - Zimmer - L ohnun ' , Totz?!ei -ner

Stra ' e, Röhe Rin -, g-grn ».Zimmer-Wohnnug. evtl.
3 Z mmer»1. oder 2. tock, zu tausch ». bei Be gütun
oer llmzngskvst. n. Angebote unter K. 239 an den
Taabl .-Ber 'ag. _

^ Wohnungstausch!
Gegen rne'ne sehr preiewe .te, moderne

3-Zimmer -Wohnung
in guter Lage (Sudviertel , Rübe Niu.st suche ich

8-Zimmer -Wohnung
nur stn besterer (Ke, e d. Gesl. Offerten unt.
K. 247 an den Tagdl.-Brrlag.

MnunSHoiutli
D.W.T.G.

Deutsche Wohnungstausch -Genossanschaft
m . b . H , Sitz Leipzig

vermittelt Wohnungstausch
von und naca allen Richtungen.

Hier in Wiesbaden vertreten durch die

Sped tio lsßrma

J . &G.ADRIAN
Mäßige Gebühren erst nach zustande-
gekommener VermiU.u..g zahlbar.

3m>Mm
(^ Jmmobilicn -Berkäufe J

Wotia .-Racha»-DÜro |
Lion&Cie.

ILabnboiitr . 8 T . 783
rurobte Auswahl von

| UJitet u. Kauiobiekte , |
jeder Art

Hemcha .trifitzeu.6ö)Iö;jßr mLEe
. e!.. zu ok. Rh : in .-Lo br.
Immobil iengeich.. Wies-
baden . Taunusstrabe 34.

Wegiuasbalber
bochberrichaitl. Billa , in
ichomr Lage , uaüe Halte¬
stelle der Eleitr .. auch f.
2 Heine Jamil ien einzw-
richten, vreisw . zu verl.
^O ^ Engel .^Adolkstr.OL^

Schone Virla
Iv Aiin . ad elektr . Bahn,
kür 100 090 verläuilich,
erforderlich 75 Aiille . An¬
fragen unter K. 241 an
den Taabl .-Verlag. _

Et .-Billa.
für Pension . Sanatorium
geeignet , sofort beziehbar,
evtl , mit Möoel . zu verk.
chsf. u. G 233 Toobl -Vl.

Sofort bestehbar

zwei Villen
Str . Franks . - Darmstadt.
Rabe Etat u. Wald 6 u.
7 Zim .. Küche. Badezim ..
Stall ., gr . Obstgarten el.
Licht. Gas . Waster . Prers
80- u. 125 000 Mk.

Voi-nacke u. Schroth.
Frankf urt a . M . Z i ' 83.

Etagenhaus
in outer Lage mit steiw.
5-Z.-Wobn .. fof. vreisw.
zu verkaufen.trrstal Mener Sulzberaer.de lbeibstr .10. Tel . 524.
Mehr. Etagenhäuser
u. Geschästshäufer

zu verk Rbeiu .-Lo bei»q.
llmmob -Gsichäst. Wies»
tzgden. Taunusstraste 34̂ .

Mod . Eiagen -Saus.
n- u. 4-Zim .-W . n Ka' s.-
s?-iedr .-Rinn für 160 090
Mark zu verk. Offerten
» G 248 on d Tag l.-Vl.
Wohnhausa. Rh.
8 Räume . Stall .. Scheune,
stiellenkeller Garten und
Land 5800 Qm .. Waster-
k' gft 7 ? 8 .. zu verka sten.
^b -Lotbr . Jmmob , G kck.
Wlesbadekr. Taunusstr -3»



Sette 12. Sonntag. 13. MSrz 1321. Wlesvavener Xogpion. Morgen -Ausgabe.

|0qu3mit®irtidiö|t|
am Germanin-Sport-
platz. Ecke tzirunomühl-
weg Wa'dstr. ist-nt.
günft. Beding. zu veil
Alerandrr Müller

IRheinstr.49,3.Tel 39.>6. ^

Renl . Haus
3 u. 4 Zim.. zu vert. An¬
zahlung 15 500 Mk. yff.
,l. M 248 Tag bl.-VerlsL

RenL. Haus
mit Büro u. groß. Wein¬
keller. zu verkaufen. On.
u. 2. 249 Tagbl.-V r̂lag,

Landhaus
mit Stall , u. klein. Gart,
günstig verk. F. Heomann.
Blücherstratze 44. vtb. u.

WiMltesArtWWs
mit Garten zu k. gesucht.
Jmmob.- u. Inkalioburo

»Ideal ".
Faukbrnnnenstrahe9.

Etagen - \
Eckhausk

im Siadtt. a. d. R ng-
krcke,modern,pro Eae
2Wohn, u 4 und 3 Z.
2 Man Aub «Wohn.
Erker,Ballone,Borg. etc.
z. Pr. von 255v»ü Mk.
zu ' erkaufen.
4-Zlmmer -Wohnung

wird frei.
Offerten unter I . 246
an den Tagbl.-V rl.

Moderne Billa.
Höhenlage. bald bczieb-
oar. Breis egal, gegen
bar zu kaufen gesucht.
Offerten unter S. 259 an
den Taabl.-Verlag._

Zaus mit ßtüiliütg
o. Garten in d. Stadt od.
Umgegend zu kaufen ge>.
Offerten unter 3. 247 an
den Tagbl.-Berlag.

MsOW
oder Villa, bald bezieh- .,
zrk kaufen a lucht. Ott. u.
O. 259 an den .̂aakl.-P,

Saus mit Werkstätte
vier Hofraum. wo sich e.
solche erricbten iätzt ge>
Bevor». Wettend Off. u.
E. 228 Taabl. Verlag.

Möblierte Villa
6—7 Zimmer, wird sofort
»um Ankauf gejuckt. Ott.
unter T. 241 an den
Toabl.-Ver lag,_ _

9Tt;c incken sofort
Grundbesitz

ied Art. Landwirtickost..
Ziegeleien. Billen. Land¬
häuser. Sotels. Stadt-
--rundftnckru. deral. für
iedr mblunassab. Kans-
inckende. Angeb. an die
Tt. LanWirtsihastsdank
«frfin _ Skr. 24. F53

Grundstück
w fick, für Gatten eignet,
zu taufen gesucht. Ott. u.
3 . 228 Tagbl.-Vcrlag.

Ich suche
einen Teilhaber, der fick«uck etwas selber betätigt
'ür mein sehr gut gehendes Komis.ions-Geschäsl im .
In - und Aullande. Er order ickes Kavial -tiva
150 69 Mark. Sehr intrresantes tzleichäkt mi
enormen kglichkeiten, 8- crstllasjlg« Beckindungen
und Bertrctun an kor auden. Kelerulcr Kauf¬
mann bevor-u t. Seriöse Ofierten unter L. 237
an den TagU.-Berl.

Kapitalsanlage!
Mk 159 900 zu 2 ' /, erste Steile, mehr wie dop- .ltr
Sicherheit, sofort ges. Otck En 'et. « »"tt «raste 7.

Rleintr Pinscher
6 Monate alt . gef., billig
zu verk. Fräulein Sülle.
H-IImund strntze. 32,_

Pi ttcker
febr billig zu verkaufen
Waaem onnst-atze 18. P.

Ein Pinscher,
s Wocken alt . zu verk.
Jos. Sckitter. Bahnhot-
strccke 20, 2.
3una. wachsamer Hund

zu verkaufen. Erbenherm.
Frank furter Stratzĉ lä.
3a. Rebvi-i'ckcr-pündm

zu verk. Breis 200 Mk.
Kpftjftirnfte 19. Stb

3unaer Sund. . .
15 Wocken zu oerk yall-
aarter Strecke 2. Stb . P

3a belg. Halen
zu verkaufen Rauentbaler
Strotze >2. Hth.,P . r
i #fii ^ " ,1. I ^ »•

durch Auig. der Zucht w.
stlittcrnmnael bll . »>t fl.
'HoicriUitfioT>. Bar :,.
Lckelkhäkiane» u. Sa,en.

3 alt . 2,eil. yaKHituU
»k. Berlra mstr. 19. Bk. I «.
^ecke. Sästnnen h 40 MI.

»•f,  Pvj tinvskerostr "8 1

Hausm.Wirtschaft
Tanzfaal und Garten,
preiswert ru verk. Ott. u.
O. ?4g an d. o.agbl.-B.

MjllgWWtisl
mit Landwirtschaft. . inMarier-tbal zu verkauf
Rh.-Lothr. Jmmob -Geick.
Wiesbaden u.aunusstr. 34
$orort beiMMiW
Renommiertes gut

eingef.iaiaus
». Nebevbaus. Sckenrr.
Stall ., mod. grob. Tanz-
fcal mehr, feste Vereine,
bewährte Aofelw.-Kelt.
gr. Keller. 5 Morg. Land.
3 Gärten. 1 Bkerd 1 Kuh.
10 Hühner ufw»

rnü iamü. Mentor
zu verkaufen und iofori
zu übernehmen

Frieda Kraft.
7 Erbocher Strotze 7.
_Telephon . 3242._

Grundstück
8>/ , N-o gen

Näh- der Kasernen,
mit gutem Boden und
reickl. Waller, eignet fick
für Kleingärten u Obst¬
anlagen. ist ganz oder ge¬
teilt zu verkaufen. Ott.
u. D. 247 an d. Tagbl.-V.

Obstgut
mit Landvilla sof. abzuo.
wogen and. unternehm
Ersnrderl 120 000 Mark.
Ott, u. 3 . 246 Tagbl^V
Kleiner einge'äunter

Obstgarten ^zu verk. Frida Kraft,Erbacker St raße 7.

! vis Bank- und immobüien-Agentur■
Hell - F . Haussmann
Goethestr. 13, Ecke Adolfsallee , Tel. 6333

vermitteit den Kauf von
«« 110- Wohn - u . Geschäftshäusern,

jj \MnuMj ^Hote !s^ Giuind »töckeiiK^ ^ ^ J

Obstgarten
in berrlicker sonnig. Lage
Sonnenbervs 1S5 Ruten
ä 300 Mk. zu verk. Ott
m W.,248 .TagbOV. rlaL,

Bauvistück Leberbcrg zu
verk. Näh. Tagbl.-Vl. 34

^Innnobilien-Kaufgesnchr
Mcderne nickt zu grobeVilla

suche zu kaufen. Anzahl,
in belieb. Höbe. Angeb.
u. U. 233 an d. Tagst'. -D.

Billa
8—10 Räume, zu kaufen

es kommen nurgesucht. . . —. .
solche mit i dem erdenk¬
lichen Komfort in Be-

fet

ist
Große Auswahl

Herrfcksaftshäitfern , Hotels , Pensionen,
Bille «, Zins - u. Eeschäftshaujer -t

finden Käufer bei
Grundstücks-Markt . G. m. b. H.

Schwalbacher Straße 4, Ecke Nheinftra 'z».

Immakilien
j . Chr . Glücklich *

Wirclmstr. 5S v°̂ a°ck«t 1812. Fsrnraf ES5S
Kaut und Miete

von GescLä Ubäuseru
und lilleu.

Kapital-Anlagen
linanzieru 'U'ea

Ujpothoken.
u8aMiitm«»nHiiii'ii?n'H!initnnii)'i"«i’TOiiiiHi»;

Bon Privatperson zu kaufen ge ucht:
kl. Villa (Einfamilienhaus)

oder besseres Landhaus
in schöner, freier La >e an der Elektrischen, nahe
lei oder über die Grenzen Wies adens (Grenz-
St aßen B.erstadk. Sonnenberg, Ptat er Strotze,
Porkstruße. Walkmü..tstraße). Tausch«-Zimmer-
Etage möglich.

O fert. mit A'-gaben von Preis, Lage, wann
gebaut u>w. unt. T. 214 an den Tag 't.-Verl.

2 fast nrur Kleider
für Atödch-.n von -12 3»
wcitz >'. bleu, zu verl.ckock. M.rnergalle 21. 3.

Eleaant» neueöoopjlaciii:.ßportiide
(neurotl f. Backfisch bill.
So,ar»hor !tstr. 4. 2 links.

Schöner grauer Stoff.
6!̂ Mlc.. 2 Scrren-
Anziigen. vrcisw. obrug.
Bicbricker Strotze 13. 2.

Gehrmk-Anzug.
gut crbalsen. minl -Fig..
bill. zu verk. Friedrich
Becker. Saalgolle t/0. 1.

Entl.-Anzna. kcldgr..
zu oerk. Visniarckr. 36. 31.

3rack mit Weite,
wie neu. auf Sei '>e geurb..
3riedcnsware. für starke
iriflnr. 400 Mk.. zu verk
Stiitstrotze g. Part.

, V. 3nf.-Sti .esel <441
m i 35. ausgeickn. Laa-
ickubelGr. 39—4üj btJ ifl
zu verkaufen. Kamme.
Nriedtt ckstratze8. 2.
"Scküür (Gr. 33) vxt
lionfirm.. Br-is 70 Mk.sstöll' r . L *"

Zweites Matt . dir . T21.

Kinderbett
Metall, mit Matratze,
febr gut 250 Mk. Klaren-
baler S « 4 3 Grefirn,

chrotze 41/42. .3 Dutz"nd.outerhalt., autzerst bickm
Sckwalb tcker Stratze 5.Bäckerläden

Diwan
billig zu verk Bertram-
stratze 25. Eth. 3_linkŝ ,

Soia billig »u serk.
West-n^ftrötze tz. Mtb. Ir,
.Vast neu. CSaiielonFue ,zu verk. Hermann. ,ieto-

2 neue Schabracken,
blaues Tuch, zu verkaufen.
Beckel. He rder str. 3. 2.

Än' ua. blau.
für m. Fig.. Bettbezug,
farbig u. weitz. staunend
billig zu verk. Klausner
Weilitratze  20,

Stottnorb . Waschgarn..

l helle CeOEllö'iSüTfel
f Ladengeickält Eolerie-
fronfen u. grüne B '̂ rtebillig zu v rkaufen. Nah

Hener.
Bertrgm ttratzr, 25._ 2 St.

16taiiim i SnJPCflUuijner
und 2 Stämme rri .rralligs

MW WtzüüdottZs
zu ve' ra'tten bei

Kober. Bierstadt.
. § ttenbo?enaai>e 12.
Isin  Stamm vrima

WWW

Anrug
für mittl . Fig. zu verk
Bhilivvsberastr. 16 P S.
Sakko-Anzug, gut erb.

u. Gebrock zu verk. Hall-
gnr,er S trotze5. Stb . 1 i.

?le>t. Gnmnangtbücker,
Nömergläier und . Likör
service zu oerk. Brktorra-
ftrotze 3t 2. vor 'n,t taas.

Sport -Anzug
(f. lleine schmale Figur).

Cutaway
mit aestr-ifter Hofe (für
nrotze «chlankeF '̂ .). ein
Soortmantel (Raglan-
icknitl). versbied. Herren-
Sckicke (42—43) nreisw.
zu verkaufen bei Gulltck.

zu verk -Dns-lbst ist auch « öm." berL.  g/11, 1,
.. . ^ . - '

Mikroskop
Fabrikat Leitz Stativ 6.
mit arotz.-m Bel-uchtunas-
urvarat . dreiteil. Revolv..
der Ovlik 1 ? el-? mmcr-Ticr' /, -. Obl 'ktlve 2. 4. 6,
S. Okulare 1.  3 . 4. 5. kom-
olett in Holzfckrank. 07!!-
kommcn neu. nock.. nickt
ebraucht. .zum Preise von

4500 01?k zu verk. Gell.
Angebote u. U. 228 an
den Tag bl -Verlag.

in nutzer wachs, kleiner
Rattenpinscher
orciswert zu verkaufen.

Tbeo Sckmidt.
Dreiweidcnstratze 2.

Toreinfahrt

Ein Konfirm.-Anzua.
dnnkclbl.. billig zu verk
Vb. Hetz Hellmundstr. 40

Blauer
Konfirmanden - An' ua.

Motzarb.. 150 Mk.. Anz"g
^orernwnrr  1 k. 12—14j. 3a. bill. zu vk.IßlliiSÄ ISSSiW

kräftige Tiere, zu oerk. Ibill. Römerberg 7.  H . 1.
Karl Betri.

_Frankenstrotze
2 Plo . Rock-Hähne^vreiswert zu verkaufen

Reck und Hose
für Konfirmanden zn .m
Melkri tzstra tz" 25. Frtjv.

orcrsrorrr 4» utiuimn . , jionttrm.-Sakko u. WelteRommel. Göbenstratze 15. wie neu. bill. zu verk.
Miltelb. Pa rt , links fai Menoes Schwalbacher
Verschied. Ratte-Tauben I -trotze 69 2 r.

,u oerk. Kloft. Moritz
stratze 60. Htb. P art.

Kanarien-Häbn«
zu verkauien bei Krause.
Schwalba cker Strotze 29.

Iseldar . Rock. Weste
u. steifer £mt (54) zu
verk. Weber. Lotbrrnger
-- trotze 23. V.

Zuchtbäbne zu verk.Gottuna. Warte-Allee 6.
Sck. Zuchtbäbne .u. Brieftauben zu verk.

^ldlerstrotze 11. Htb. 2.

W -öMi«
gemalt,
u

für 6 Personen.

ITekdar.
tBlulen). 1 P Mitttar-
Schnürfchube(Gr 411 1
Tutamav mit Weste, fedr
gut -rh. zn verkaufenBo-kltrotze 13. 3 lks.

I Eehcklt-Poietol
1 f ldgr. Rock. 1 V n-"e

1 P <vtr . M.-Scknur-UI O' VillonrH, I > 1 u
u- dazu vallend. Tallen. ĥ ube sGr. 43 u. 4. ) 1
sowie grötz. Plüschtevoick. V wecke D.-HnIbs-ckubedunkel, tadellos. 4 zu 3 (3g) lnllis zu verkoufen
für 1000 Mk. zu verkauf. Romerbera 21. 1 l.. 10—l
Süt *.ii'“iiA M m »mzn AW

Mokka-Service. . mit Weste fast neu. für
Kgl. Meitzen. gtetl.. vrers- mittlere Figur vrsw. vk.
wert zu verkaufen Rbern-
rro tze 80. 2.

Schneidermeister Becker.
stro tze «v. 2._ | Rode.-stratze 35. 2.
1 Kkk kkW. fitflflj, Herren-CovercoatmH 6‘<»r2t>nS'f>n?iiff I k̂ _ ft;«mit Kerzenickmuck. Kon- neu. für mittl. Fig..
frrmondenbut b. Müller . ^ w._Hartinostr̂ . 2
LManMolst tratze 14 ^in mod. Serren-U «er.

Ä ’ SrftneibetorB. neu sowie
Ä?te. 6 ®V«va 1c? Kindermantel, warm se=ScharnkMststratze15, 1h füttert . 5—7jabr.. neu. f.

Gutes eleg. br. Serden- ^0 Mk. zu vk. Kleinknecht.
Neid billig zu vertäuten >--ẑ wal'-acker Str 6 2.
RbeiMauer̂ tr^ 2-, 3. — SS.^ oIen enorm bifTTT

d r̂aumerd. Tult-Jacken- 1Effers. Hellmundstr. 45
Neid zu oerk. Alorecht - mn„„ nrt u„
stratze7 1 rechts,._ _1 Msjtz gSstk. P | 2

rum
Privat -Berkäufe )

(kefchäftezu verk. fc, authe,
w Luifenstr. 16, Stb. 2

mit Nr. zu oerk. Enders.
"MenWra tze, 28̂ „
leichtes Pferd. Stabrig.

u. fast neue leichte Feüer-
rolle. 10—12 Ztr. Tragkr..
zusammen od. einzeln zu
verk. C. Römer. Wwe..
Bierstadt. Sandbackstr̂ .

Zwei zugfeste Pferde
sofort zu verkaufen. Fa.
E. Jäger . Dotzbermer
Stratze 144. Tel. 808.

trackt: eine febr Mmc
7-Äimmer-Wohnung kann
in Tauick regeben werd
Offerten unter O. 243 anbi-n Taabl.-Verlag.

2 pr m«
Rus > npferde

in tadellos Zustande, mit
komvl. Geschirr, in nur
gute Hände zu verk. oder
gcg.n ein schweres Merd
zu vertauschen. N. Klbtz.
S» iersteiner Stratze 20.
Telephon 3303._

1 hsÄträchtige Li ge
zu verk. Dorn. Dotzbermer
^kratze 109

Ziege. .I Jahr alt . träcktro. zu
verk. Näheres Jdstrrner
Stratze 21. Feldweg, bei
Gärtner Endli ch.  _

Zwei trächtige Ziegen
u. ein Zucktichwemz. vk.
Romba ch. Eckgalle 2.

1 Schnauzer
(vietter- u. falri. Rüde
II Monate alt. s.ckr wach¬
sam. vrämiert. Stammd.
u. eingetragen, zu verk.

Scklechtwea.
Kosthcimer Siedlung 52.
10 Minuten vom Katteler

Bahnhof._
Eine fri' chmclk. Ziege

mit zwei Jungen zu verk
Bierst adt. Norderaasie 11
1!» .!« .MUM
1 Jabr alt . ,u verkaufen.

Niederiosbach.
Bezirk- strotze Nr. 1.

... § ckw. Jackenkleid I^ g Mk.. eii Kinderbettur Frau ru vk. 3 . Lmn. Mk.. Frauenstieiel (40
Rberngauer Strohe 13 ± 6 4n  Damen -Seiden- u.
Ern dunkelbb modernes\ snmtfiut zu oerk. Kohl

fiauic5-8'3-’®ii:a
rum Alleinbewohnen

Rebe Kurbaus. B rz.ckl.
Ottcrt nur von Eiaent.3 . 242 an d. Tagbl. P ..

tzllA llmeM
vom Besitzer selbst zu k.:
gebe eine b-Zim.-Wobn.in guter Lage in Tauick.Sti ii u. »i r»»bo«.

iimm  mm»
Mid)

tzjährig, bestes Aibe.ts-
pierd, a zugeoen.

Delfabr;! Filch
Dotzeim.

Zwei bockträcht. Ziegen
umständehalber billig zu
verk. Näheres bei Ruitius.
Blatter Stratze 102.

Rezirkestrotze Nr. 1.

UWsstW
ca. 1 3abr olt zu oerk.
Igstadt. Wor derttratzQ .,
W rn  MissUlidm

schönes scharfes Tier, zu
oerk. Anzuiebcn bei Felo-
kiüter Ott. Flörsheim am
Main. P oststratze 9.
Deutsche Dogge
Bismarckkund, stahlgr. j.wachs, mannfest VA  3.
Deutscher Schäferhund.
11 Won., u. 1 Dobermann
(beide sehr ickatt). oreis-
wert zu verk. Tel 50b9.
Helenen strabr 18. J8nrt . _
Belg Ririenbästn ,u vk.

iGattung. Warte-Allee 6.

Jackenkleid > Iez-stn-nndstrotze8.' Htb. 2
(Alter 15 bis 17 3°bre) \ So,s f ” g i  go E
cm»ftlattto bei Karsten, ^ ommun.-Kränzchenz. vk
M -cksMe 30 -̂ - Dotzb. Str . 110 Gib. 2 l.Emiae DoileNetder Neuer gestreckterund Kostüme ore swert ' -'^ "̂ r
zu verkaufen Mauritius
st"otze 12. 1 l.

AIsgeWMW?!

Schreibmaschinen
mit einjäbr. Garantie zu
verkaufen bei W.ber.
Köbenstro bc 4. 1.

ltmith-HlMier
Schreibmaschinezu verk
^tiftfhrfee 18.

Gebrauchsmuster'chntz
tObstkeltermofbin) zu vk
'iubn. Sch enkendortttr 7,

Eleg. Rindleder-Reiie-
Sckreibmavve. bl. Feder-
fraufe. Tenncsschl.. woll.
Kinderkl. (1 3.) u. verfch.
zu verkaufen Kaucllen-
strotze37 1. van 12—3.

Piano
>n verkaufen Restgnraiion
Bieb rich. KaUcr -Ecke.

Blüthner-
Stntzflügel zu verkaufm
Schiertte iNi-r Str . 5. 1 1

Flügel
hillig zu verk. bermann-
strotz-,1 ^ . Bdb. 2 reck-s
Mandel.. Gitarre. Laute.
Zith.. Violine. Banjo »unerk. 3akmstr>' tz<- 34 1 r

£autei. Wirre
billig zu verk Bismarck-
rina 1 3 lin ks._
MM irammoption
f. neu mit 15 Pl staô c.
Dittri ck. Markt str. 22. i

Serren-Sweater. .
jzu ve"kauken. Aoreste iw
Toabl.-BerlaL, _ Kp

3 K- aben-An>üge
f. 12—14jäf)i .. 1 B. Ickwz

»Z vl f(»nöc 5>osen. 1 P totbr.
BI. u. dunkelgrün. Jacken- ^ -Stief Led. (42) z vk.
kleid. neu 144—46). S or - ^ her. Sckulb. 27  2 —\
anzug. u. bl. Wafienr a D -̂La<ttSube m. G?ni tz
billig zu verk. Deges. j 160 Mk. u.
W- blstratze 10̂ 1 ^ - L?idenjacke rosa 150 MkKommunion-

Mor e Hoiod. Brautkleid eimnal aetr

rrrcn-
iämvi.

Ak SL !We™J?"?”
Treu de chine-Bluse. Gr
41. ickw. Tüllsvitzenbluw. > »-t,
Gr. 44 verickied. Damen- ""» ^ rr.
u. Kindersnube. zu vert. Nsück-rstrotze 10 1Kräulern Knwvler. Bluckemrotẑ i ^ rRömerberg 9._ Touren-SerreBtt-fel.

Meitzes Kleid neu f t2V
füt ’qrtrtrf ’.ftf 0"" t<ia6* U ?i Dräzistonswaöêo Ee-Martestr. t .°>. t ^ oct, Walram-

FZMSWs.
WAS “ » “ 1: if4 # t §«?eÄ

Teppich.

Gut erb Arm.-Tevvich
l350V450) zu verk. Klein
L->bnstra tze 4 P ._

Restr erkauf
samt!. Hotclmobiliar unt
Inventar , dar. auch eim
Wäschemangel, weg. Auf
löluna des Hotel ..Pölk r
h»nd". Nöberes b. Be
sttzer Rbtt ^ atze. 17._

S-hlattim.. Svettezim,.
Herrenz. u. Kucken l'ei
zu den bitl'gsten P ''e,fe>

MöbeNckreinerei Krag.
Erbenbeim

^irankmrter^ Stratzê lö̂ .

1 MW « !
(eckt Ticken)

mit Sviraeltckrank
lLiockmormor)
nur 3050,Mk

Msled TrunseiÄ
ninz.̂ .Emmerausttr̂ .2)

umstünde halber zu verl
an febr elegantesSchlaf¬

zimmer
mit Damen- und Herren

Toilettentisch
und 4 n> langen •Btöra»’
Räb  im Ta bl.-B K

Schlafzimmer, neu.
weih mit Steil. Schrar..kill. Adr. Tagbl.-Vl. Kk

Bett
mit Patentrabmen
Matratze zu verl

Zweifchläi. Bettstelle
mit Svrungrahm.. Nack
tisch. 3flam. Gasherd ui
junger wachsamer Hm
zu verk. Näh. Friedril
stratze 50 Ddh. 3 t.
Holtbettstelle m. Cinl.

Triebert. Römerberg 21

Büfett
Eicken. Friedensw.. wie
neu. billig abzug-ben.
Ott . u. U. 244 Taubl.-B.

Büfett
malliv Eicken-Nutzb.. ge¬
schweift. zu verk. Tare
2200 Mk. Anz lleben bis
11 und v n̂ 3—4 Ilhr

Müllerstratze 4. 1,

IstlüN-MMl
Vertiko. Tisch. Trümofi.,
2 Stühle . Soia u. Sellek
u. neue Strickiacke zu vk.
Näh. im Taabl.-Verl. _Ld

Salon garniiur
rot. Mabag.. mit Ecksofa
u. Umbau lliw. zu verk.
Llnzusebenv. 10—1 Uhr.
Adolfsallee 27. 2. . ...

Für Geschäftshaus.
Grotzer Dovvelichrank,

weitz. preiswert zu verk.
Luttenstrabe 25. 2. ..

Eintür . Kleiderfchra,"!
fast neu. zu verk. vell-
mundstratze 21. 2 r_
Kassenschrünks

u. Einmauerschränketfeuer- und diebesstcker)
stehen zum N-rka.uf
F. Bender. Mori 'ttr. 28.

Televbon 1033.
Komvl. Bllro-Ei»richt.

mit Schrcibmasch.. wenig
gebraucht, zu oerkauf.n
Rollelstratze 3.

Marmortisch
mit 2 Becken für,  flieh.Maller, gr. Wemfckrank.
elcktr. Kronen u ,-lozelne
Lamv. Avotb.-Schrank m.
Schlüsselbrett ru oerk.
Luiienstrotze 25. 2.

Trumcau-Svicgel.
1.50 hock. 5,0 öl., dunkel
Madag.. gut erd., nur an
Private zu verk. Ntlolas-
strl' tze 10 Varl . r.

Pracktv. Goldrahmen
(2.00X1 28). neues elf.
Bett ohne Matr . billig »u
zu oerk Rcinbardl. Am
Kaiier-Friedr .-Bad 6. G.3

Bromenadenbank zu vk.
Müllerstratze4 Port.

NölleNthen -Mitztirnz
billig verk. 3 . Sauerdorn.
Schrein.. Hellmundstr. 37.

Gut erb. Handkoffer,
echt Rindlcder. zu verk.
Luremburaolatz 4. P l.
t  tzebl . Ctiöulranm
(echt Leder) u hart. H"t
zu verk. Anzufeh. v. 12—3
und 0 Ubr ab Hauüuld.
Biebricker Str . 53. 2.
2 LchMiWWMil

£U verk. Frankenstr. 22 1,
Sehr leichtes 2fitz. Gig,

sowie ein leichter Bleh-
transvort - Wagen weoen
Platzmangel zu verkaufn
bei Karl Cavito. Wald-
ttr-rtze 88.

Umstände h. guterhalt.
Landauer

zu verk. Näh Hofoital
Binnen am Rhein.

Verickied me

SüflMSflffl
1 mal

(Kstt-Ig) zu verk.
F. Neiein. Waidttratze 4S.

Tel. 64 76
Metzgerwagen
mit Patentachsen u. Fed..
ols Break zu verw.. neu
lackiert vreisw. zu verk.

* Näb. Helenenstrotze18.
• Bart . Televboii 5069.

Ftderrelte
fast neu. vat. Achsen. 50
Z.ntner Tragkraft ,mck50 cm hohem Kasten,
preiswert »u verlaufen
Ao--kst-atze 16 Stb 2.

^ Line gute Rolle. .
35 Ztr . Tragtrait . vier

1- Ebaifenräder. 2 Palear-
L ackfen zu verk. Meyer.

Keisbergstratze 11.
^ Gut erb. Federroll; ,
k 24—30 Ztr. Traokran zu

oerk. Hockstättenstrabe 6.
d Asthandluna.
n Leichte Fcderrolle, gelr..
l- zu verk. Aorkitratze l3.

Tapeziererwagen
Handkarren, mit u ebne

> Federn. Leiterwagen in
d all. Grötz.. Ersatzräder zu

vMii ucmei
Fedsrhandwagen

verl. Blücherstr. 33. 2 l.
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1 Waidwagen u. Lei eew.
Iobc>nnisb . ? ti» 4. H. P.
Starker Sandleiterwagen

billig abzugeden Walram
stra be 35. Stb . Dach. _
Neuer angei. Sandlci er¬

wägen billig zu verrauf>.n
Herrnmüblgaste 5.

Leiterwagen zu verk.
Schierst. Str . 20 V. Hocho.

Raft neuer

Schreibmaschinen
zu verkaufen:

!l Continental m. Dez.-Tab., Ideal, 1 Mercedes,
2 Adler, I Torpedo.

SchretbmascbineiimäSler
B r̂tramst -aße 20. _ Tel p on ,p 51.

ttahrrahnri  Bereifung und a le4 Zubehör . billig.
AUyiiüvl 't ! GoetheKrage2. Kein Laden

Piano
aebiaudit. ru laufen ges.
Gefl. Offerten u. A. 548
Tagbl.-Veriag.

(Marke Robtenburgal
zu verkaufen

fonnenbera.acker Strabe^ ^.
Gut erb. Kinderwagen

vk. Helback Eltv . Str . 16,
CEIß}. Mlermgen

zu verk. B leickstr. 17. 2 r.
Gut erb. Kinderwagen

(Klaovwagen ) m. Derd
Wringmafcbjne u. WasÄ-
inangei billig zu verk. bei
Klaub. Bleickstrabe 15.  j

£u verkaufen QnnCCtt»ein guterd. Kinderwagen. I VvVHV v s »■
1 frftön grob. Soitzbund
u. ungefäbr 2 Ztr Dörr¬
obst. Hermann. Mauer-
go.sfe 16

mittlerer Grobe bat ab-
| zugeben

Karl Witte
Moritz ftra be 7.

Dackkartons zu verk. bei
Druck ma nn. Neu aaste 22.

Schöne arobr Palme
iBbönir ) zu verk. Zorn.
Nikolasstrabe 16/18.

Ladenaeickäfte
zu kaufen gestickt. .
Zmmob- u. Inkastoburs

.Ideal ".
Rau  tbrunnenit ra 6e_9._
Deutscher Schäferhund

(reinrassig) , etwas sechs
Monate alt . zu kaufen
gesucht. Hund vorstellen
zwifcken5 und 6 Ubr. ror
17. März bei Biotteau.

im

NM -M mm
o. Verdecku. 2 H.-Anzüge
lmittl . Ria ) zu verkauf
Sonntag U. Mont . b. U
Ubr Albreck tstr. 31. 2._

Weiber Klavowagen
mit Verdeck zu oertaufen
bei Görtz. Oranienfti . 47.
Gartenba us._ _

Kinder-Klappwagen. .
fast neu. obnr Lerdect mit
Gummireifen zu verk
Näheres zu erfr. Adolls-
allee 12. Se itenb. 3 :.

Klavowagen.
Strandkorb. mod. Ebrim.
ab'n"eben. Zu erfrag, tm
Tagbl.-Verlaa.  Kv
Ein schöner Rabrstub.l.

guck z. Selkstfabren ein
gerichtet, zu verk. Dotz
beimer Strobe 56. P art.

Gebe. Domen-Fahrrad
mit Frei !, u n. Ber . blll.
B ind. Goetbestrabe 2 _
Damen- n. Serren-Rabr-

rad mit Frei!, u. n. Ber.
billig »u verk. Klaub
Vleickstra be 15.
Gebe. Fahrrad m. ifrr.il

u. guter Bereifung billig
Bind Goetbestrabe 2

Gebrauchte
Fahrräder

billig zu verk. Schmidt.

Fahrrad p̂r.^Bereis,
bill . zu verk Grunrbaler.
S>erm gn nstkab.e 2._

Prima Fghrräs
billig ru verk. Lrtius.
E'tviller Strabe 7 2 . St.
Gebe Herren- u. Domen-

Fahrräder
gründlich durckrevariert.
billig zu verk. Rev. Werk¬
statt Schmidt. Eneifcnau-
strabe^

Sammlung , mögl.- ... ....
ganzen zu verk.. ebenso
Gewücksbaus. 122 cm n.,
73 cm breit. 53 cm tief.
An der Ri ngkirche l . 3...

Gartenaefchirre.
t Nalfabrernoie und ein
Fubiock zu verkaufen vell-
mlindstrabe 30. 1 links._

Rabneufchild 'u verk.
z>gsmann Rrankenstr  4

fiÜM- wo
edjoppenflaldp

bat vreisw . abzug. S 'iff.
■SlüdierftrJ. Tel 00,8.

20 Lkr Petroleum
net 2tt . 5.50 Mk. zu verk.
Blücherstrabe 20. 3. 6t ..
Sonn tag von  8 —2 Ufir_

Hübner- und Schweine-
°>,t1er verk. Gattung.
Marte -Ällee 6

Mist u. Sen s.u verk.
Rauft.  Hellmundlt rahe 31.

Eine Grub«
sanier Mist zu verkaufen.
Lendle. Rö der str"be ?0.

Mrbrcre Rubren Mist
zu verk Sckrodel. Feld-

!'tra be  l 5. •
Händlrr-BerkLuf»

Holländer-Wagen
vreisw . zu vk. Kleinknecht.
Lckwalbacher St r. 6. 2._

Rii" sgrmi "er komvlett.
Gaslüfter

sowie and. Lamoen bill
Pl ellrit-st rcbe 35 Laden.,ZM« etätet
billig zu verkaufen. Dalih.
Karlstrabe 26.
Küchenherd m. ansckli b

Gasberd. solid sebau.
Darmst. Fabr.. 1.90 Mir.
grob, für Hotel oder Pen)
geeignet, l Anrickke. eine
Siiil - Einrichtung, eine
Wäschemangel. 1 Wring¬
maschine zu verkauf n
Näheres Kircksaffe 51.
Zig grronla den.  _

Einige 3im .-Kasöfen

| mit grobem 3lür. Spiegel,
jchrapk. em oi..
kam. mit weis tüiurmoi
u. Sviegelaufjatz. 2 Beil¬
stellen. 2 Nachttische mit
Marmor. 5350 Mk.

hslhA. fpjiföim.
in Eiche, kastanienbraun
gebeizt, rund oorgebaul.

.mit eckten Lederstuhlen.
>5400 Mark.Bauer

51 Wellriti strabe 51.lifir
(neue) taufen Sie stets
preiswert und in tadel¬
loser Ausführung bei

Heinr. Schäfer.
^ttftftrnbe 12. Bart.

UiWMuiü!
Gebr. mod.. fast neues

Lcklafnmmer mit ^ 2tur
Soiegclschrank, 2 Betten
mit Einlagen . 2 Nacht¬
tische u. Waschkommode
mit Svicgel nur 3650 Mk.

_Herma L_1.
Schlaf-im . hoSherrsch.

umständeh. zu il 00<) M.
,u verk Herstellungspreis
15 000 M. Kranz. Schrein.
Mafienheim h. Erb nderm

u. 1 Gasbadeofen zu vk.
Anzuf. bei Kaick. Roiiel-
strabe 20. _
*fcannßofen RGlisheiz.
(120:0.90 :0 40) vreisw . zu
v rk. S umboldtitr̂ l5 ^ 1,
Ein emaill. Gaskocher,

-ein kl. Bilgeloten billlL
zu verk. Krem er. Westend
strabe 15. Mtll  2^r._
Badewonne. Kleiderschi.

Sefenf -Orant. Ovst- un
Kartoffel' vrde zu verk
Rosselstrabe3.

2flam. Gasberd
Sitzbadewaniie. oo tui ]|.«
Spiegel , u vk. vellmund-
tzrabe 56 r. _
Gasb-rd. Wäschemangel.

Notenständer, vhotozraob
An"arat zu verk. Nen-
oalle 5 1 r
MlNUTMsäMW
(2.25 X 2.75 m). Kasfen-
fckrank. mittelst .. zu cerr.
Angeh, u 6 . 230 T Vl.

2 Rertifer (OSOVISO).
2 Türen mit Bekleidung
ein Schneidertischzu verk.
bei Ga. R "ia. Walram-
strabe 14/16 ._
Wringm.. Schirmständ.

bill. zu vk. Eoldgass« 2. r.

JilÄTSS
rund vorgebaut. 1380 Mk.

Mmoit. NA»
Irund oorgeb.. mit eingeb.
Eewürzkast. 1870. 2250
und 2500 Mk an verk.

Miisr.MWWM.
'Uüchen-EinriÄtunoen

von 500 Mt. an Schlaiz.

u, Einzelmöbel, emzelru
u. egale Betten Schranke
Nubb.-Büiett . Sviegestchr.
Schreibtische Vert....Diw.
Thossek.. Tiicke. Stühlen
Möbel leolicker Art neu
u. gebr.. sehr bill. »u verk
Schreinerei E. Klaooer.
Rriedrickstrabe 55.

Rattenpinscher
garantiert Ratten - uno
Mäuiefänger. zu kaufen
gesucht. Off. U. 3 . 248
nn H--N 3> af),.;91<’'Tna

Rufen Sie 3499.
Zaiue die höchsten Preise

kür gut rrhnlt-ne

und
Rrau A. Klein.

Eoulinstrabe 3. 1 St.

Kleider Wäsche
Möb ^l Teppiche,

Läufer. Gardinen.
Bestecke. Uhren uiw. kauft

und lablt am besten
D. Sivver . Rieblstr. 11.
Vaiterre. — Tel . 4878.

Ankauf
von getrag. Herren- und
Dam.-Kleid.. Beitwasve,
Schuhen u. Kinderwa,Äe.
Bobn. Goldaaste 15.

Die höchsten Prelle für

£eilNj « fflüi (i)e
auch Kleider erz. Sie bei
ELinger. Helenenstr. 30.

Ecke Wellribstrahe.
Leib- u..il MivW

van Privat zu kaufen ges.
Ost. u. O. 232 Taabl -Vl.

üch z. höchst. %im
Wäsche. Matraben.

Redrrdrckbetten uiw.
Rrau Sivver.

Oranienttr. 23. T. 3471.
Ent erhaltene

Anzüge
sowie einz. Kleidungs¬
stücke für mittl . rsig. von
bei!. Herrschaftenzu kain.
aciilcht. Offerten unt r
R 245 an d n Tagbl . Vl

Smoking
Cutaway od. Frackanzug,
fchl. Figur . Mikroiiop,
Luve. D.-Ovcrr.glas zu k.
uef. Werner. Emf Str . 33.

Ave BMtoiitW!
fEr 4^ zu kauf, gesucht.
Rischer. Frankenstr. 23 1.

Serrietten
u. Tifchtücker zu kaufen
gesucht. Friseur - Geschäsi.
Friedrickstrobe 37.

Filetdecke
rund mindestens I 5g rn
Durchmesser, aus Privat¬
bond zu kaufen gesucht.
Off. u. M. 243 Tagbl -Bl

Tevvich. Er. ca. 3 X 4.
dunkel, guter deutscher ad.
Smyrna , ev. Perser, aus
Prioathand zu kaufen ge!
Händler u. Schieber ver¬
beten. Angebote an Past-
kgch 53 Wiesbaden 1

NMSWiMW
kauft Buckhdl. SÄwaedt.
Rbeinstr. 43. Tel . 60>9.

Kopie -Bücher
wenn auch angefangen
zu kaufen gesucht. Off. u.
D. 234 an dcn Tagbl . V.

Le) . M .sL'.haOt .He
zu kaufen gei. Off. m. Pr.
on Beck. Herderttr. 3. 3SVKmW»e
Sicktschrift. gei. Ost. mit
Fobrikang. u. Preis an
Kimbcl. Ktarenlb. Str . 8.lüiior
auf sofort gegen Bar
wblunfi. Offerten unter
S . 232 an den Taabl -Bl.

Nui b.-Kla - ier. ,
gut erb. zu kauf, gesucht.
Off. mit Preis an Fierer.
Tobbeimer Str . 103. 1.

Gesucht
= elegantes=
Schlafzimmer

| mit 2 Betten und
Damen- Fri!ertoi»
leite mit all. Zu¬
behöru. Ma mor-

! waschgclege iheii s.
_ | gebendes Was er

ausPrivalhand.
Osseitenm Preis-
an gäbe u. G. 250
a.  d . Tagbl.-Bert.

S« .MM. Bett
(2schläf.) Sofort zu kaufen
leiudit. Gesl. Oftttten
mit Breis an
Rrau Glöckner. Biebrich.
Hevoe nbeimer St r. 7v.

Literslaschen
zu kaufen gesucht. Nab.

Karl^-obe 15.

FlOm. PWiel.
Lumpen kauft u. holt ab
Sivver . Oranienstrabe 23.

Telephon 3471.

Achtung
beim Umzug!
fveichrr-,Keller-.Manf.-ram. Esten. Lumven.
Davier . Metall . Ria cken
kauft Mieter. Wiesbaden.
Maueraallr 19. ötb . I.

Zahngebf c,  Platin . Gold- und « .lbergegenftanoe.
vktUante« kau.t als Rachmann reell, gewiljen.jast und

höchstrahtend

ffl. Stfiüfiela, ».

an'ike Sihränkä -, Kommods 1, Sofas,
Sessel, Stüale , Drüben. Gemälde,
Porzcl ane, der, Kinnresclilrre und
sonst .ge Kunstsegenstäude jeder Art.
Tel. 52. W . Fliegen Tel. 52.
36 Grabenstr. Wagemannstr. 37.

Böael-llntenlrftf
ert. Btünbl. Rrau Bender.
Hcllm undstra be 56. Sfa._LTanzen

ipD., j,derz.
ivr stratze 9.

Verloren-§gfuiii)g?)
lehrt ung
R. Vö.ker

Brille am Sonntag i d.
Ringkircke verk. Belohn.
DoNbeimer Str . 86.  1 ^ .-

Komvl. Bett.

Major a. D. sucht ans
Privatband
I Dipl.-Schreiblisch
mit Bücherschrank

! gediegene Leder- oder
Lobelin - Klubsessel, e.n
»lauchtiich. möglichst mit
Neinnaolatte. 1 Lüster f.
mtikes Herren- 3immer.
. Konvrrialions - Leriton
(neue Ausgabe). Angeb.

\{ finufoe|ii!t!g
■ Suche Casö. Restaurant
od. gut. Geschäft zu -aufen
ch>ri. n W^ 227 Tagbl.-Bl.
Briefm.-Samml. jed Gr.

einz. Mark. k. stets S eibel
str. 34. Tel. 3263.

_ _ u. 3 . 270
an den Tagbl. - Verlag.
Hä ndler-Angeb. zweck los

Gut erb.. 2tür. Nubb-
oder Cichen-Klcider- oder

BpMtQii!
vol. od. Iarf, Diwan oder
gute Chaiselongue, nur
von Piirat gesucht. Otf.
mit Preisang . u. U. 242
an den Tgabl.-Berlag.

Balustrade
gesucht. Lfi. mit Preis an
Ki mbel. Klarentb. Str . 8,
Eine aut erbalt. Piisck-

Küchrneinrichtun« v. Pr -v
zu kaufen gesucht. Off. u.
W. 235 Tagbl Verlag

Vcrstcllb. Roür'fegestub'
zu lausen ges. Angedate
u 6.  245 lon b' -Verlag.
flflaiisl). -UMU
Breis bis 200 Mk zu l.
rciud’t Off an Schlieb-
fa ck 147  Ma inj._

Gut erb Kiederwagen.
sowie grob. w. Kinderbett
aus nur gutem va '-i- ;u
kaufen ges. Ost. m Preis
u H. 2i5 Taabl 21 rlaa.
Kinderwagen

mod.. besterb.. z. kauf. ges.
Angebote nn W. Keller.
Biebrich. Schulstrabe !«>•
Kinderwagen

zu taufen gesucht, nur von
Herrschaft. Angeb. unter
T 245 an den  Tagbl .-Bl.

Wanderer- od. N. S . U.-
Motorrad

gut erb., zu kaufen gesucht.
Ost. m. Preisangabe u.
Zabrgang erbeten an

Konditorei Wenz.
Schierstein Telephon 545,

Gebr. Rabrriider lauft
Bi nd. Goethestrabe 2.
Gedr.DaMN-Fchrrad

icbr gut erb., mir .Freit.,
von Privat SU kaufen ge,
juckt. Offerten u. D. 245
in den Tag l -Verlag

alter Art werde»

gekauft
gegerbt und gefärbt

Cchwatbacher Str . 14, Ecke Mauritiusstr. Tel. 2025-

Flaschen aller Art
Lumpen, Papier , Eisen, MetaÜe, £ 2&c

kauft sies zu hohen Preisen

Still , Meist » 6. lelüptjBU W.
Lager: Blücherstratze3._

Fran ^ ais
Alme. Grüo n6e Renand

Do zlieiiner 8t ". 31, I.

ZraoMWöl ProseUor
erteilt gründl. Privat
unterricht in 8rammcrt'*
ii. Konversation. Ost. u.
S . 246 an den Tagbl.-
Verlag.

Verloren
Hmize ikelMe

mit 185 Fr. u. Vbmogr..
auf Schützenhof-Poit oder
Weg durch Mittelstrags.
Marktstrabe. Aozug. seg,
bobe Belohn . Hellmund.

! ströbe 15. 1._ __
SMS. welsMi

blau. gelb. rot. verloren.
Gegen Belobnung abzug

Mucke. Mainz.
_ Petersstro.be ^10._

Schot ifches Band
Donnerstag verl . rlbz. n.
Bel . Bertramttr. 9. 3 -^

Wildieder-Handichube .
gefunden. Avzubolen oei
Lenart. Taunusstr. 29.

lSMW.Empseh!Ngm

]
Forellen*Fischerei
Näbe Wiesbadens . Mkbn-
station. rn verpachten.
Offerten unter D. 248 an
den Tanbi .-Verlag.

PsihtgeWe
Garten od. Gartrnantrit

oon beifcrcr Fannlie zu
oackien gesucht. Ost. unr.
3 . 245 an den Tanbl Vl.
r

Jeune Ailemand
instrt it parlant bien
f sn âis chorche jeune
Frau?ais pou ftchang«
de conversslion . Off. s.
VV. 231 Tagbl.-Veriag.

Meradjt

aus Privatband zu kauf,
gesucht. Ost. u. M. 250
nv den Tagbl .-Verlhg ._

Eia Piano
zu kaufen gesucht. Off. u.
©*. 245 ar. den Tagbl -Vl.

Beit . Metall od. vol.
(obne Federbett zu kaufen
gesucht. Offerten uniei
S . 243 an de» Tagbl .-Vl.

Damenrad zu kaut g ŝ"st. m. Vr. K. 242 T.-Vt
Kleiner Serd

,u lausen gesucht. Off.
Tttt Preis an SAIlts
?aff>147, Mainz.

Gebr. Wwchbrtken
od. Tiick für D.-Fris.-Sal.
ges. Ost. T. 248 T.-Verl
Eine Wasch¬

maschine
Mit Riemenantrieb und
Kohlenfeuerung sofort z»
leisten »'s. Angebote an
SchSdlrr. Biebrich a Rb.
Miesbad. Allee 17 25

Einiae Bügelei'en.
Platteisen zu kaufen ges.
Kaiier Rr.-Ring 17 S 1.

6000
gebrauchte Falzziegel
zu kaufen gesucht. Ost. u.
ll . 248 Tagbl  Vertan ._
Mcbrrre Loiegrlscheihrn

für Schaufenster (115 X
30—40 cm u. 90X23) so¬
fort zu kaufen gesucht. Df,.
u. W 250 Taabl.-Verlag.

Änsaek. S>aatt
kauft Brodimann Haar-
Landl.. Rbeinitl. 34. L. 1.

stud. rer. tecSi.
gibt Skachbilfestunden in
Aritbmetik u. Planornctr.
Ost, u. E. 247 Tagb-.-Bi.
Engländerin

eri. Leblerin. unterrichtet.
Off, u. 8 . 230 Tasol .-Vl.

kprlllhemllstllüslh
m. franz. Fam. i. deutsch-
amerik. verh. Dame. O.f.
u. S . 235 Tagbl .-Verlag.

Xsulm

solirile
Kerm . t Clara

Bein
Kircligasse 22

lau der LuiscuslruOe.

beginnt
| Montag , 4 . April,

vorm . 8 ' /« Uhr,
featüt-

uüd Einie'untgrricit
Ifür Damen u. Herren
I in dien Färbern und
1Kenntnissen , die der
|o scliäf .smann »n
| der Burger imkaulm.
|uud wirlsctiattlichen

Leben bedarf.
IAnmeldung, sind des
Inutzes we en um¬
gebend erloriicrl.cb.

Ebenso
INachm.- u. Abend-

Sonderkurse und
Frvat-Untcrricht

Sfür a te Arten der
Buchfühi ung:

Rfla' Z-Absehliisge,
kautm. lieeboeu , Ä
Meuo-rupliie,
Miiseh.-Schprihen.
Sebd.iscbreibeu etc.
Herrn . Bein
Clara Bein

I Dipl.- Kaufleute und
| Dipl . -Handelslehrer

Fernsprecher 223.

lammen , Ncugassa 5.
Französisch

nur Englisch
30 Schönschreib.

|Lekt . Stenographie
Buchführung ♦

l Srhreil>masch. verleiht
tl )enelz .- ltiir<i. Beeidigt.

s

RuMfche lleberiebungen
iDocum. uiw.). Beeidigt
Dolmetscher Dr. Felot,
Taunusstr 64 Tel ^̂17.

Stenographie.
Masch.-Schreibe»
Schön« u. Rund»
schrist, Rechnen.

Buchführung,
Franzöiisch usio.

Aaufmännische Prioaischuie

WatterPalll
Kirchgasse24,2
r -iges- u. Adciiduillerrichl

in allen Einzetsächern
beginnt jederzeit.

Parkett . ,
wird billig gereinigt
N Ocks. Kirckaalie 11"i
WMMeMM!
3 'mmermann fertigt bill.
alle Reparaturen an Um¬
zäunungen. GartenbäuL
Turngeräten. Off. unter
B. 219 an den Tagbl.-V,

Anfertigung sämtlicher
Herren-

und Damengarderotze
nach Mab. wie Wenden.
Umändern. Modernisier..
Rcvaraturen u. Auibug..
alles bei billigst. Berechn.
Ludwin Lu,3. Schneider.Walramftrabe 13. P - Ls.
Tüchl. Schneiderin
i-mpf fick in u. a d. S -.
Kleider. Rocke. Dlufen.
Mäntel . Knaben- und
Mädckenkllnder. llm-ntzv.
Draea-r. Sa ala. 18. V.i e,
Perf . Schneiderin emvf.

sich. Dob beimer Str 55. 2,
Tückt. Räberin . Schneid..
Weibn.. bat Tage ir. Off.

3 . 247 Tanbl -Verla
Schick werden Hüte

um- und neugearbeitet
nack gutklcidend. Faston.
Billigste Preise . Zu-
fricdenbclt zugesichert.

Frank. Adolistrabe 5.,

Wer gibt Unterricht inengl. Hnndels-Mtlesp.
Preis -Angebote u. 3 . 242
an den Ta get.-Verlag. ^
Junges Mädchen wünschtKlenoMhie-Allnden

(Eabelsberger) zu geben:
daselbst werden auchUeirersetzungen
Engl.. Franzos.. Deutsch,
übernommen. Ost. unter
4 220 Taabl.-D crl aa.
Kkanier-Untere. w. grdl

rrt Dahhistmer~ tt 55, 2.

Wer nimmt Teil an

KAiltzênen'.

Ois. unt. IV. 247 bis
Dienstaga. d.Tazbl-Bl.

Vi
Unterricht im Wribnab

Maickinenstoos. Flicken.
SchnittzeiLnrn iederznt.
RnbbergstrabeS.

Damenhüte
Unterricht!

Gründliche Ausbildung in
Hüten. Schleifen. Pompa¬

dours. Teeouvpen.
Rrankfnrtrr Pntzdrreltrice

A. Hrinemann.
Sedanvlad9. 2 Et. links

Strickerei. _
Jacken. Sweat .. Strumpfe
und sonstige Ltrickart n
nimmt an Obst- u. Ee-
miiiegeich.. B ismar ckr. 23.

S. SinupWasrh-
Ans alt .

WeNrndstr. 19 Tel . 1768.
istmmt noch WösbL ...an.
Sooialität : StärkwaiLe.

Reinste Annfübrung.
_Eirene Bleiche. _
Wäscherei übern. Wä cke.

Eigene Bl icke. Scharn-
borststrabe 25̂ Part .̂ r.̂ .
Maniküre K Bachmann.

Kirch"aNe 64. 1.
Malda lla - Eingang.
'Maniküre S . Rcnftt.

ggenb a^ennnfit 9 1 Sk,
Elegante

Nagerpflege
Rrl. Romanow.

Dobbeimer Strobe 2 L
Svrechz. v. 12—7 Ubr.

MWed « )
un

für Geickäftszwecke vom
Selbstgeber für k. Zeit
gefiickt neg.n Schmuck-
sickerbeit n. bobe Zinsen.
Offerten unter B. 248 an
den Tagbl .-Verlag.

Suche
Beteiligung mit 35- bis
40 000. ioäter mehr, an
reellem Geschäft. Off. . u.
T. 227  a n den TaJbl^M.

Seriöser Kaufmann s.

itouf oö.Seteil.
an nachw rentabl . Fabr.oder Handelsunternebm..
:0—100000 Mk. Offert, u.
, 522 nn den Tagbl .-V.
MnLiter
Ziegenmilch

täglich acfuckt

_ _ jt . Dobermann
stebt ». Decken frei. Wo?
last, der Taabl .-V»rl . L»

i
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Teilhaber
still, soiort gesucht m.
.'>800 Mk. Sicherheit . Gut.
Gewinnanteil . Oii . unter.
K. 244 an den,Tagbl -M , ]
Terll)aber(in)
Wer beteiligt sich still od.

An reellem Utiter¬
nehmen mit einer Em-
\ . r O' n '0 000' Mark?
5 .ob er Gewinn garantiert
Rranckelruntnist . nickt e-
s- rderlich. Ausiuhrl . M-
M 8-7 an d . Tasbl .-L l.

Kinobertzer
sucht Teilhaber
Ost . u. T . 25V TagbUD
Welche Fabrik
richtet einem ig . tüchtigen ^
Geschäftsmann eine

F liale
ein in Herrenkonfektion.
Manufaktur - oder S chub
waren , am liebsten ri.
Platz ? Kaution kann ge¬
stellt werden . Oft. unter
H. 27,0 an den Tcmbl.-Vt
" Filiale,
e. DeLektiv-Jnst ^ Teilh . u.
Immob .-Verm . a. ar e ts

ESlchen
60 Perlenen fast nü» em,g Tage -n der Woche
frei. Hotel vpple , Körne»st a e 7  Teb 685 .

arum herrscht das g>os:e Mißtrau «,, «»
aeaen die Etzevrrm ttlung «

Neil ein seraikrtcl Vorurteil da-

^C ^n ^ 'oriu reelles diS' rri S. erst»
Nass., vornehm ., in ersten Kes,li chafr».
frei cn eingeführteS In titnt «st llbneu
f forti,e Gelegenheit einer gtücklichea

Ehe geböte«. KW WM UW.
Lei. 1.599 Suisenstr 22, 1.

Bin a«S in jüdischen Kreisen tSiig

Heirat!
ES -sehen 3 Burschen wohl in di ' Wrll,
Wollen sre en 3 Mädchen. mch- obne oe .vr
Wir suchen auf die em We, ' unser G-uck.
Wir lieben die Schön e-t, Natur und Äu ik,
Auch ind w r nv v jung und habe» fronen . iur,
Drum Mädels lonimt rer und alle» w rd g..l.

Offerten unter H . 240 an d-n Tag I.-Berlag- . _

kr. seriös. Herrn m. 20 090
Mark Äarkamtal zu oer-
aeb. Oft . u. L. E 4771 an
Rude ls Messe. Lcioftg.

Suche
per sofort einen stress
bei?. Arbeiter , welcher stn!
gern cme selbst. Eriste ^z
gründen mi'i .-snr Ueber-
nabme sind 6000 MO er¬
forderlich u. werben era
kcnntnisfe nickt verlang.
klnverb. bevorzugt. On.
mit Berufs - u . Ältersan-
„nbe im»-r T. 248 an den
^agbl .-Verlag _

Erfchäftstücht . Da
redegewandt .^ eleg..
Vertretung . Filiale oder
Niedcrlone zu ubern .. ge¬
eignete Räume z. V 'rfug
Ott , u. G 248 Tnavl .-Vl

Vorwärts rcte .cke und

Erfinder
guteB rdienstmözuchkeiten?
Luskiä' u g >n - Anregung
ft-u. Brochü -e : Ein neuer
Geist? 'endet gratis Fl 131
! F . Erdmann & To .»
©ft ! n, fto ng räberstr. 71.

Hohen
Verdienst
bietet lick 6 ’xtn durch
käufliche Uebcrnockme e.
Vertretung von Kockaas-
Reafchi'-rern u. -Sparern,
für Wiesbaden und Um¬
gebung. die tt-  krank
beitsbalber aüe-eaeben w.
Erforderlich 1000̂ Mark.
Rackweisb . ante Ersllg ' !
Offerten unter E. 256 an
den Tg  bl -VerlAg^ ._
^eimarbei » fibr lohnend
Räch, brieflich . bei Ein-
ienden v-»n 1 Mk. t .Patte
und ^ nN"n. Mainz <£ ■
D "'tMiehfrch _ 172._ *8

Suche für
meine Tochter
16^ I .. kalb. Religion.

WWhM PeOll
!zur Erk IN uns eines gut
bürgerlichen Haushaltes
j .wie Hanoarbeltcn und
Klavierwielen . Schnttl
Angebote an Frau Karl
Tauer . Remscheid. Ros n-
bügelerstr aste 18._ Jl 'Jö

v'xrt . 25 ? obre . sucht

Sollten Sie zum Ost r eie B 'd.'rs an
Schuhroaren benötigen jo besuchen

Sie bitte

Griefers
Schuhgeschäft

Oodga ' fe 2. Hier werden Sie llch.-r
etwas äsendes zu ai gemessenen
Preis n finden. Gtechz' i' ig emv eh'e
im al» Fachmann me ne Matz - und
VUpara ur - MerNtStte zu reellen
Preisen und guter Ausführung.

BlttiS ür MM .« .m fosielei önuisies, SMMl.
Montag den , 4. Mörz , 921 . abe,tds 8 Uhr,

in der Aula des Lyzerrms I (schioßplatz)
Wortrag

des Herrn Hans L chwedrsr
Fe Me»NW»der Lemisul»nt Die
NelMeruu»es Iwlflle»finanlsaai.
E nt - ttskar en zu 2 und 3 Mk zu ba'.-en : H ' buch.
bsnvlung S «ad». Bnhnhofstr.. Bochho"d u -« r .mbart .
Penn . Kra .zp atz Zlgorreua siaf - Ent . « e.chs.ra e S,

und Ab »dka'se._

_ _ _ »Oummiicl .a . sSmf. Gföß . a . L.
sowie SO' stige Reparatur n

, jnOBrWlJyöl * Wt;r(j(.n kaektkln . SI S.es h ' t.
Trau &ott Klmua.  BJefeh -tr . Iß. Tel . 1805.

Ia Speisekarlollein!
rmpreSilt r > den bil’igstCB Tagesjreisen

Ileinfidi Birds, Sslilerelelis , Leiirstr.33
« . .. r. . nnn . !ttaiiri< taai.tr . 1 , hid 'N, bl«' .

iiir 15—25töeige
Tchwar-iwslbwanber -mg

Wandermftetten.
,m Monat Mai srohl ' ch.
Mitteilung unter 9>. 240

den Tagbl .-MrlüL —.

Heirat-Gesuch?
Vermögender Denftch-

Amenkaaer . 45. wuntckr
Bkkünntf'iigft geb. Dome
od'-r kinder! ' »er Witwe.
30—35 I, . mit Dermo ',.,
zwecks 5ienat . Orert . mit
hicktbild ». L. 248 an d.
Taobl . Versao.-

^unaer

Geschäftsmann
felbitand .. ev.. Vermögen,
l-' delloser Ruf . wunstz.
die Bekanntschaft em,s
netten soliden Madmens
mit etwas Vermögen nn
Alter bis U % . zwecks
Heirat . Ig . Witwe oder
Mädchen v. Lanoe nich^ausgeschlossen. Ost. mit
Bild , welches wieder zu-
lückgesandt w.. u. ls. 248

den Taabl .-Verlag

Saalmais zur  Saal
la Saafwidten
Ia Saaterbsen

S . J . Meyer,
ICSrcJi r -aas e SO . Tel . 413 n . 46 *f.

Küfthalter

für alle Stände
diskret und reell!

für junge
Mädchen,

nur in wo iß nxit 1 Paar StniniFÜtaltcr
jede Größi Mk . J29 . SO

Cersethaas„JtoWtta“
tmv  SmtglBSSi 25.

KEraste 38. Dorderb . 2. l >>-

WelcheredleS.-lieiit.
leibt Krienshmterblieb . , , .. .. _ __

Ät 160JDoterfßitiDe

Sin WM
^arlstraste . 38. BordeGegrü ndet  19.04,_

\ er.><g. Harne
nSSfSl! W. ßl cki . Heira I

erren .auchohneV nnöi.
gibtAusU . Fraui ’uhtin inn,
»i'rila 58, VVii se bürg.

IStr . 43.  ,
Mehr -re liier z. Kur w.Damen

oersckrrd. Konfession teils
älter ., teils jung , Alters,
mit groß. Vermögen be¬
auftragten mich zw veir.
vast. Gatten zu suchen.'

Frau Ella Tt ch er.
Erabcnstr , 2,_ 2.__ _

^7ö " lein . 37 3 . evA.
mit 30 000 Mk. Vermögen
wünsckt Herrn in sicherer
Stellung kennen zu lern .,
»wccks Heirat Off unter

lL . Taobl .-Derlag . _
Gemüt '-olle all initeh

bellere Witwe . Werm . w.
best, autsttu,erb Lebens¬
gefährten durcki Este kenn,
m lernen . Oster ên u"».
Ni. SO a n den Taghh -L

Vorurtei ' sfr. verm. best.
Herr , gr statt!. Erich . w.
Dekanntsch. mit lrebensw-
lebenslust .. temoeramrnt '
naturkieü .. netter Damen,
gut. Fig zw. Heir. A m^

Ans. 30er. ev.. weit - und
sorackeukund. in leitender
Position such! gutsituierte
Lebensgefährtin mit eil
Tlmrakter zwecks Heirat.
Eefl . Zusthr. mit nah^r nAngaben u. mögl. m. Bst j
ii. O. 24? an den Togbl .-
Derl . erbeten . Diskretion
^breniack e. _ _
"Hänersvntet Freitag,

d » 4 3.. abends 8 sth-.
Ho-." tliabnb ' f. w. & He-r
mit Hellem k»" t neckmoss

Lebensreiche» gebet.
Osteri unter W. 243 au
den Taabl .-Verlag.

IsWUs-iinzeiW

g->gen sichere ?>m ên und
Rückzahlung? ®efL Ana.
„ m. 5«! on den Tagbl .-
Verlag erbeten.

Gin Zivil -Franzose
sucht Mittag - und Abend¬
essen in einer deuttcken

tiütes'tmF
(Geigeu. Klavier)
sucht Engagement.

, (Mitte 30er) . mit 2 Kin.der» reckt ickone Ausst.
u. Wobnungsernrickt .., i.
die Bekanntschaft eines

fetllssmi q.  Sliserei Karl Arnoli
ZSot* 5»s’5ng 14 — TeäoponOfii 4S5

emplieiUt sich soni -r wertm Nachbarschaft
sowie Hausbeeitzirn in

alisn einsoligig)n Arbeiten
sowie Einnahmen von Bildern.

Porrpto Bedienung J Bil iggte Bererhnnng.

_1 -u.Sinzel-Tanzanterrisht
_ in drfr älteren und modernen Tanzweis - erleid

7« locker Tageszeit ( aue ' i 8 nntairs ) in wenigen
' Stunden (auch Tür Ult re Per-onen)
TansschMle 1 . Klapper u. Frau
Kieiie Schwa ',hach . Str . 10 (Eng . v. Ma uritiuss tr .).

Eigener Tornchmer Lehraaal . — -

liopfpsetipereit!„Cisilia“
Heute Sonntag, den 13. März:

FaniilicivAusflug
mit TANZ '

nach Sonnenberg * Kaisersaa!“
(Bts . Köhler ). F r Unterhaltung ist in ge¬

wohnt r Weise reuhlich gesorgt.
Moderne Musik. _ Anfang 3y2 Uhr,

Gesang-Verein „Frohsinn".
j , a  Lomtag . 13. A.Srz in der „ ä.erma » .a",
fzlf Platter « trahe 108:ßmAiltW?Mini
w mit Tanz

ulitte Mitwstku-'g de? Kraft - u. Sport ! ub; „Men-eit
Ea 'löst' !,un - 3 Uhr. _ Der Bo stand.

AthlsL-LPlÜM„Achlsüü". MesbÄe.i. iJX
kouutao . ten 13 ff Sr», nachmltiag» 3 tt t de->

linnetiS», Übet in b. r Tur Halle Hellmund kr. un ere
große Frühlahrsveranftaltung
statl besteh, in fpori «. Porfi hrungen . Ge angsvo trage«

ranr - Le t : Herr Wilh . Krombach. H erzu ladet die
F eunoe u. Gönner de- KIub4 höf ein Ter So .'stand.

T. W. Ä.
Heute ab 3' . Uhr

mod. Tanzkranzchen
auf der Ztloftermiihl « an d r L hnstr ße.

Leitung : H-.r W. Klapper.
Gute Mn fit . Gute TanzflSche.

Freund - und Gönner hrrzlicht eing 'laden.

, .... guck nach ausw.
^.sterten unter E. 245 cn
d n Toa bl -Derlag .,
ericnt

Klavier pielerin
wünsckt mit Grig ir(in)
wöckentlick 1—2mal »u
mustzicren, Ost. n . U. 24?
on oen Taabl.  Verl ag.
Ach ' e» . MsW
würde armer Frau zu e.
Kourmunionanz, verhelf .?
AM im . TMbl ^ V._ Ko
MMchnr 'tdeMgt

pei ülMnzü̂e
im Tausch gegenBrillantnng
(wert 4000 Mark )? Ost.
u. I ^ _24Ŝ agbl^ Vexlsa.

Wo kann jung . Madck.
als Volontärin den
M q linDl . ekiernsn

Off. u. U. 250 Taobl .-D.

soliden Mannes
zwecks 5

Nur ernstgem. .
M . 24L,anZWFräulein
m I .. !»>«.. « ntltttin.
Zimmer u. Küche yleich.
snäter Vermögen wuntckt
best, katbol. Handwerker
zwecks Heirat kennen zu
lernen . Ost. u. K 249 an
vn Taabl -B -rlSL __Witwe
ev.. 40 I .. mit 1 Kind m.

Iich. 4-Zlm .-Wobn u. Ve--
rnögen w mit solid. o>n.
Herrn . Sauv lache guter
0 harakter u. stck. Enstenz
Alter 40—48 Jabre rw
Heirat bekannt zu werden
strengste Diskretion rn-
genckcrt u. verlangt . Ost.
evtl , mit Bild , u E 242
an den Taabl .-B erla g.

M 'eln. M.
37 Jabre . sehr hänslib

1tiicktig im Haushalt , mit
tiefem E miit u. Herz-ns-
bilduna . schöner Wäsche¬
ausstattung u. Permöa.wöckte mit geb. Herrn in

lsicherer Lebensstell . ka'b.
u. euter Cb.orakter . zw.

.Heirat in Verbind , tret.
jWitwer mit Kind ni ^ t>ausaeivlosten . Off . , 3' t
A. 547 an den Tanbl .-V.

Achtung!
Trotzen Volten Stacke!-

beer- Ieckannisbeer - und
Himbeersträucher, iop , a.
Sorten Bäume . Rofen.

. Torus u. krai iae t rd-
bcervstanz n. F -eckzwieb.
vro Pfund 2T0 Mk . bat
obrngeben .. . ,F. Kestelriim.
00 M a.inzu ^ MtzL_LL-

»um Umarbciten und
Umpt ' essen

. werden ungenom.. Tüll-
Seiden - »nd B -rtcnhüte

Die? nback.
Druden stratze 3 Barreike.

Ia Bernstein'
Fntzvedenglanz - Lackfarbe

in Kg.-Do.cn billigit.
Musterkokten zu Diensten.

Carl Li ) . ,
Dünger - u. Faroenhandl ..
Dotzül-imer Stratze 101.

Zd . mA

Korbmöbel
ITeste! von 75 MI . an.
Garnituren io Auswahl u.
beiter Ausführung.

Uiittüger
MüfM 'Ätäe

Srabrnstr 2. 2. Tel . 3973.
lein Laden.

liefert iebr vr -̂w. N -dmer
u. Cs.. Fkgok-urt n. Di..

Umis -TmUki .
fiimbcex»., Bromdeer - unj
Ziersträucher. Erdbeersfl.
,ill . HirtckaraLen 32. 2.

in allen Fächern dis zur Auf-
nahmere .fe erteilt

Bernhard Jierrraann
Staatstheater , Wiesbaden.

Näheres:
füsistBrschuis für Film-Kunst

Kino-Tecl'.nisshe Änsta't,i  m.i R
Film - Atelier
WsMiimüs kndiicliispißi-Bitrslja

G. m. b. H., F!lm7i rl 'lh.
TTilheltnstr. 68. Telephon 5832.Mit-PAiu m-rnrn.

Moderne Tanzschule Es per.
Heute ab 3 Uhr nachm, nach dem „ Schüßen-

hof-tz Biebrich a. Rh.. Wiesbadener Etratze 15;

flusflug mit Tanz
Zazz-Band Jazz-Band.

Schril-r irü ' erer Kurse nebst Anaehörgen, sowie
freunde und Bek nute sind freunsüchst llnge aden. ^
v gi » ' iner nei cn tnede hol» igtzkaejur 13. 3. 13-4-

"Weih Hmiiizer-BNelii.
Sonntag , den 13. März, von nachm ttast 4 Uhr

ab, im „Schwalbachrr Hof ", E n!er Stratze :
Tanz-Unterhaltung.

Lands --i te, Freunde ui d Gönner des Bere 'ns
ladet höilickst ein _ Der Vorstand.

^ V. G. Weiterleit♦m MM nit lani■«KMW
Saalban „Frankfurter Hof"

Tanzleitung : Herr « . Metz. — Es lad t hö-lichst ei»
_ Der Dorstand.

fritjat-Tanz-UntsrncM
zu jeder gewünschten Z it

(auds vormittags ) .

Slgene isnislimB Eelirsiie im JCsuse.
Carl Diebin.Iran

Frledrldistraße 43 , 1, Etage.

Sauers Tanzschule
Adelheiistraüe 33. — Tel. 6010.

■' n'neldii’'g»n zn uns. SSudeEtcn • Ferien-
jTauJtlnsraus ne mon wl jetzt pe nentsegsn.

Beginn des Unterrichts Mitte März.

Tanzschule Max Kaylan.
Eonntag . 13. März : Tanzlränzch n, „Drei « en ge",

Marttstr . 28. Aufani 3 tthr Ein cl-Un e-r chl jeder¬
zeit, auch Sonnta S. sür alt . Pe sonenu. Minder -ä rire,
o.u’ie stin e k.ic »S mit be.,ördl cher Äene.Mizuug.
Wohnu g : Blähe .stratze 16.

TanzsehuleZ.Mühlhofer
Heute 13 . März:

6  Preise ! — la Musik 1 — 6  Preiset
Gäste wil kommen . Einir tt SO Pfg.

Separates Weinzlmmsr
empfle lt ÜO &eG Epple

Kttrnerstraße 7 . Telephon 6657 .
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Der Mann ohne Namen!
Der große S nsatioTs * und Ahenteurerfilm in 6 Teilen von Robert Lielni 'inü und Ceorg Ja ôby,
Nach <Lm Roman : Peler Voß , der MllllosaeiacUei », von Ewald Gerhard Seeliger.

He ’-te und folgende Tage : 1. Teil : Oer MiUionendleb . g Ab Freitag , den 25 . März: 4 . Teil : öle goldene FlOt.
Ab Freitag , den 11. März: 2 . Teil : © er Kaiser der Sa &ara . | Ab Freitag , d n 1. Apr .l : 5 Teil : Oer Mann mst den eisernen ierven.
Ab Freita" den 18 März: 3. Tel : öelbe SJeslIeii . | Ab Freitag, den 8. April: 6 Teil: vo Sprung iner den ichatt -JS.

' In den Hauptrollen : HARRY TIEöTKIS - MADY CHRISTIANS - Georg Alexander - Jakob Tiedtke
Paul Otto — Erich Kaiser -T tz — Edith Meller — Loii L ûx . — Regie . Georg Jaco ŷ.

WM- Beginn: 4, 6 u . 8'5 Uhr. Sonntags: 3, 4", 630  u . 815  Uhr.

Walallo - Lichtspiele®

^t/PH^ 5Wl £ s BAD^

Kurhausharten ..
Vom 15. Mäii 19: i ab werien im Ver¬

kühl sburo , ?cwi am Eingin ? zi ^i Kurh -us
Kurhaus »bo n inent -kait n für d n Sommer'
1921 ans 'eseaen . Die Kalten habt n GüJi,-
ke .t vom Ta ' der Lösu ig ab . Be rech :Kt zur
Lösung dieser Karten sind nur so c e f'e so en,
wlc .e n WUsbiden ui d den Nachbarorten
hrensteu r ch ' n V\ ohnsilz haben . Bei Lösung

d r Karte i t ein entsprechen er Ausweis vor-
zul gen . Ferner st voi zu egen ein unauf-
eezogenes B r u s I b i i d von 41/, nial 4»/ . cm
Größe zum Anheft n an die Karte . Ohne Bild
haben d e Kar en keine Gültigkeit . Bilder in
ganzer Figur , sowie in kleineren Formaten
weiden ni ht angeno nmen.

Die Preise sind folgende:
Hauptk. Baik.

1. Ratenzahlz . für 1. 4. bis 30. 9. Jt  12o 75 Jt
2. 1. 10. .. 3i . 12. .. 50 30 ..
Auch kann die erste und zweite Rate zu-isammnbezahlt werden.Wiesbaden , den fl . Marz 1921. F2 8

Öer Magistrat.
■ 1 . . —1

Casino , f-riedrichitraie 20.
Mionfas , den 14 . März , abends 8 Uhr:

von Frieurich VViihe.in

DsutsdieZitlucfumzfil’OsBliidian.
Montag, den 21 . März , ah nds 8 Uhr. im grossen Saale der Kasiuo -Gescl .schaft,

Fr edriciistrasse 22:

U « LRMBSZ'ZWABM-KISSKM
Richard Grünwald :Z ttier . Tischge ge).

Simon Schneider (Gi a ;re, Gesang). Paul Wolf ! (Tischgci ’e).
Auf der Vort ag: folge stehen Trio und Einzelspiele von

Mozart — F»;;ai»ni — barmt — Grü swa'd — Caste — Rcigersbcrg — Schneider
und Litd .‘r zur Laute,

Karten zu Vk 8 _ , 0 — 4.—, 2 — sind zu haben bei Born & Schotten¬
fels, Kais r-Friedr .-Platz ’a .’ StöppleV, Rheinstrasse , und Musikhaus Spiegel,
Lang ? sse 1, sowie a! ends an d r Kassa. ■

lammer-üchlspiej
e er»' o » 6’3Maurit 'usstr . 12.

| Aus un erer John BarrFo 'in. Uetektiv -Klasse
Hotel Atlantik.
Detekt .v- Sc?auspiel in 5 Akten.

| John H rrison : Robert Scholz
Säs oerlioMg SömeMsrlein.

Garlchen *Lustspiel in 3 Akten mit Carl
Victor Plagge.

Wochentags aU 4 Uhr. ■Sonntag « ab 3 Uhr.

Ifludi &m
Säiäiül

Sensationel . Kr .minal-
-chauipiel in 6 Akten.

Ms toroboy-
BrauL

Entzückendes Wild-
VV st -Lustspiel in

4 Akten mit Egede
Nissen.

I . Vortragsmeister a. Spangenberg ’sclien Konservator.
Programm : Bach , Bee hoven , Chopin . Liszt.

Konzer .llü .el GratrLu -S ein weg aus dem Lager von
E . Schedenberg , bürgst aß/.

Karten zu 45)_ , 8_ _ 6.—, 4.— in den Musikalien-
h ndl . st8ppler . Rheinstr .. Sch dlcnberg, Kirchgasse,
Scbeilenbrr , Bu gstrat ’e u . Ernst , Sa ilgasse , sow e

Born & Schott nM ». Kaiser-Fri drich -Platz 3.

MONOPOT . -
Erst -AuSü rang

Albert ßassermasn
der beli bte Künstler , in

Puppen dies Todes.
Groß/s Schauspi d in 5 Akten.

! Das Cholerakaninchen!
Lust piel in 3 Akten.

Künsthrmusik . Anfang 3 Uhr.

Rhenaoia
Schwa ’ha ner Str . 7

M ift Ml HW WlllgA'I!.WiM?
RausNthsl.

1.1« « hr Bahnzeit ab Wiesbaden.Sinnt! MM!
s» Haltestelle der Kleinbahn. -4«

Thalia-Theater
Kirrhffissse 7-' . - - Te 'enhm fi*47.

111111101IISIIIIIlllllHIIIUIIIIllllllHIHHIllllimillllUHIIlllllllllllllllllllllll |

Erst - Auliü drang I

Qeselituister ßarelü.
Eine Girkus -Tr cödio in 5 Akten von

Water Schm cLhä slcr.
ln den Hauptrollen:

Thesdir Leos ri Ettal Drff.
In der Sommerfrisdie . |

Lustspiel in 4 Akten mit
Conrad Dreiser.

Das beste Lustspiel des dsutschen Filmmarktes.
Fp fIzeit : 3 bis 10*/, Uhr.

Ab heute:

iJie gebira-
rib iiqel"

oder

iZuia ToJs verurteilt.!
Abenteuer - Drama

sowie
Lnstig .Beijir ;« ramm.

'•Urania'

Cs a et fvu ' dl. cn Georg Kronler

H» « WRWZsLlWWS V
Der großa Sensatlons - Euxas - Film:

Die Äugen der Maske.
Schauspiel in 5 Akt-m mit derb.ldschönen

AlyKay.

Die Todiier der Sfr&Üe,
Sitten -Drauia in 5 Akten.

In der Hauptrole:

,Z> H MariaWIdal !! W
EOGKKKOOOOGlKKKl

Caf6 Orient.
Keule ab 3%  Uhr:

(Kein Wvjnzwang ).

£ür HMöjitzel!
'Tsas Merkbuch zur„Reichs»

einto men euer“ non
®.It tu Mütter-Ha e i)i
miedt ci iflftroftn u. kann
jum BorzagS - r iS von
ckk. « — in  der <8e?chäsL»
i'ette des Hanl»u. Äennd-
bes tzer-'Herein, Lu se. str.i9
in Empsang qenom. weiden.

Modes!
Emok. mich in Putzarb.

jeder Art. Krau Emma
DivveL Blücherstk. 34. 2.

Ende vom Eick.
Drama in 5 Akten.

Ihr Friseur . J
[Lustspiel in 4 Akten . !

U.T.
Ab heute:

gesprengte Ketten.
IV. Teil

Gßbios
Rache

fo«  ie
Lnstteos Belpio r̂ ?ifnm.

= =
Sonatag, 13. März 1921, Saalbau „Taunus*!

East wirf Stahl

Großer lustiger Bali
Stimmung ! Gesangsvorlräg I Humor 1

Anfang 4 Uhr. Es lüden freundlich t ein
Wiesbadener Kärs 5er»

rr
Litcrar. Oesellsshaft]

E. V.
ini,j  iusrnm.Tiv.iffH iti  imiu'm

Kasino,
Donnerstag , 17. März,

8 Lhr:

Goethe-
Sdsiiherf.

Goethes Li dar , wie
die Zeitgenossen sie
sangen u. wie 8chub . it

s e v rlont >.
Maria Barrier

Dr. Gu:do Bag er
ais Erkldrer und am

Flugei.
Karten (12, 8, 6. 4 *)
b Born & -c! otlenfels,

Staadt , Schwaedt.
Limbarlh . Fk9i

HM

Resid . nz-Lyearer
Sonnt , g. 18. März.

Rachm. 3 Uhr. Erinag. Preise.
Ter letzte Walzer.

Operette in s Alten o. O.Strauß,

Ter Marmorgraf.
Operrne in 8 Akten von Nich.
Keiler u. T . SäiStzler-Pernsint.
Mn Hk von Victor HoNven.' er.
Sn den Hauptrollen sind be-
ichüftigt: Die Damen : Maria
Palik. Lmmy Pelery, Tina
Seyboldi, Ria Uräan . Di«
Herren: Iaeoue - Vilgler. H«>n;
ÜuüMlg, Hermann Varnüah

Ernzt Vogler.
Anfang 7. Ende gegen 10 Uhr

Montag . 14. MSrz. t
Ter Marmorgraf.

Anfang 7, Ende gegen 10 Uhr

Mhw-kWzeck

Mietverträge
vorrätig im

Tagblatt - Verlag

Staats -Theater.
Eonmag. IS Mirz.

Bei aufgehobenem Abonnement.
Oberon.

Trohe romanliich« Feen - Oper
in 8 Allen „ach Wielands gleich,
nannger Dichtung. Musik von

Earl Maria von Weber.
Dbero» . . Ruth Wollkreim
Titania . Martha Karst
Puck l relf„ . Helga Reimerr.
Troll I . M. Rebeuschak
Meermädchen. Ml»!« .Rudolpl,
Kaiser Karl d. Srotzc W. Zollin
Hllan . . . Ludwig Rotimann
Scherasmin. . HeinriN Schorn
Harun ai Raschid. N. Lehrmann
Rezia, s.Tocht. . Martha lleiiler.Burckarda>- Einst
Mesrü. Kämm. Gustav Schwab
Vade Khan . . . Gustav Albert
slatime . . Th. Müller.Reichel
Hamei . . . . r . Ha»» Schäfer
Amrou . Mai Andnano
Almansor. H. Rodiu»
Roichana. I. Sem. JunaVerlen
Abdallah.Seeräuber H.Dernhäst
Musik, lleltg. : Pros. Maiinslnebr
Anfang6.20, Ende nach9, .6 Uhr.

Montag. i4. anatj.
Zum Velten der Witwen- und
tvaisen - Pension»- und Unter-
stützungsanstali der Mitglieder
de» Slaalsthealer -Orchestcr».
Techstes und letztes

Symphonie»Konzert
de» Ltaatstheater -Orchesters.

Dirigenl: Prof . Fr . Mannliaedt.
Solist: Hendrik Apoei» <Te»or).

Programm:
1. Ouvertüre zur Oper ..Eurq-

anthe" von C. M. v. Weber.
2. a) Erale Erzählung. b)Lohen-

grins Abschied von Wagner.
3. Liegfried.Fdhllv. R. Wagner.
4. BIunien.Arie au» . Earnien"

von E. Biiel.
6. Zum ersten Mal: „Sympho-

■ni» domeaica*. op. 63, für
grohe» Orchesterv. R. Sirautz.

(Meiner liebe» Fra» u. unserm
jungen gewtdmel.l

Da» in einem Sage geschriebene
Werk glieberl sichi» vier Unter

ab.eilungen und zwar:
I. Exposition der drei Haupt,

themciigruppen: Themen de»
Vlannc». Themen der Frau.
Thema de» Kinde».

II. 8,-horeo: Estecaglück: Kind,
liche Spiele: Wiegenlieb.

Ul .^ üagiocSchaffen».Schauen;
L «>e izene: Träume und
Sergen.

iV. Emai«; Erwachen». lustiger
Streit sDoppelfuge).

Ansang 7, End« «Una S Uhr.

Sonntag . 13 Märt
Xacbmicugi 4 bis 3.33 Uhr.
^Lcnnsmsntj -Xainrt.
tiädtiftchai iiuroro las :©?.

L«4iu»<j: U. Jr itar , JtidL
KurkapeU .Udüt ^t*.

1. Krönungi -Marsch aas »vor
Prophet, - von G. Meyorbear*

2. Ouvertüre zur Oper . Teil“
von G. Rossini.

3. Blum ^ngeflCister von Bios,
4 Akademische Festouvortür»

von Joh . Eyahmü.
5. Variationen au » dem A-dur-

Quar ett von L. v. Beethoven.
6. Fest bei Cupu .et v. Benies»

Pünktlich abends 1 Uhr im
Abouneineut im großen Saale:

Symphonis-Koizsrt
Leitung : C. Schuricht , atädt*

Musikdirektor.
Sollst : Carl Lisch . Konzert - tu

Urafcor.ensängor aus MaiaiS
(Bar ton ).

1. Ouvertüre in D-dur von G.
F . Händel.

2. Rexiiativ -. HBedauernswertes
Los *und Arie :MDein Helden*
arm war 6 (ist. neu L ed“
des Manoali aus dom Ora¬
torium ..Samson “ v. Händel.

(Cari L:aeti. )
3. Zwiscbenaktmuaik a. «Rosa*

munde '* von v.  Schubert.
4. Lieder m. KlaVierbegleitung*

a ) Ganymed v. F. dchubert.
b ) Sehnsucht von Pfiiiuef.
c) Traum durch die Däuirae*

rung von R. Strauß.
d ) Heimweh von H . Wolff.

d.  Symphonie Kr . 4 in B-dur
op . üO von L. v. Beethoven,

I . Adagio —allegro viv .iv ».
II . Adagio . Hl . Allogre
vivace . IV. Finale —Allegro
ma non troppo.

Zuschlags karte numnüer . DOPL

Montag » 14. M'irz.
Pünktlich o»Uhr im klein . Saale:
IN. Kammermusik-AbenJ

des Wiesbad . Streicbquartctti
bestehend aus den Herren
itonzertmstr . Fr . E. Aräiy.
tl . Violine ), L. Schotte (II . Vto-
I ne ), E. v roell (Viola ), Max

ohildhach (Violoncello ) sowie
unter äiitwirkung von Frau
MariaBagier (Ge8ang ),Dr .Guido
Bagier : Begleitung d . Gesiug«

am Klavier.
L L. v . Beethoven : Streich¬

quartett op . 18 Nr . t».
2. L . v. Beethoven : L eJer mit

Klavierbegleitung : a) In
Suesta tonioa. b) Ich liebeich . c) Das Blümchen
Wunderhold , d ) Wonne der
Wehmut . • ) Freudvoll und
leidvoll.

1rau Maria Bagier.
3. Job . Brahms : Lieder mit

Klavierbegleitung:
a) Auf de u S«?* b) An.
die Nachtigall , r.) Erlaube
mir , feins Mädchen (Volks¬
lied ). d) Dt « Mainacht,
e) Am Sonnt ig morgen.

4. J . Brahms:
op . ül , AT. 1
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Die

im
C mMc '«MsdUckr

Die musikal . Leitung hat der beliebte Kapellmeister Otly Bodenrödeb
Bequeme Zugverbindung ab Mainz.

(Inh . FRIEDA GENTNER)

m BUDENHEIM
bei MAINZ findet am D ensfag,

den 15 . März , statt.
F175

«M » !S« » iNSM >S

TffSüTflWJflWR!
Am Sihla3 ? !aiz

vBii mwn
Telephon 6353.

imbwh »iw nntmm  mnwmwm.nii wiiiinr

|§§"SpeziaSgencSit von 12  u. 8 Uhr ab Iffik. 6-—s=
sSsjs  Firisshe Ochsenbrasi , Meeprssttiohsauce^
isss  BouiilonkartoffeSn u. Beilage . SES

inte läufig, da II Min, na 12 lilir sinM
Ratsherrn -Suppe in Terrine . . . .
Pschorrwürstchen u. Sauerkraut .
Brat - oder Weißwurst m. Sauerkraut
Ges. Ochsenzunge m. Sprossen-Kohl u . Kart
Schweinsrücken in. Gemüse u. Kartoffeln
Schnitzel m. Spinat u. Kartoffeln .
Pökelkamm , Sauerkraut u. Kartoffeln
Rinderbraten u. Nudeln .
Omelettes m. Spinat gefüllt . . . .
Blumenkohl u kalte Beilage . . .
Spinat, 2 Setzeier u. Bratkartoffeln
Rühreier m. bayrischen Edelpilzen
Blumenkohl m Meeresfrüehten . . .
Schellfisch m. Senfmnke u. Kartoffeln
Cabiiau, bürge lieh . m. Kartoffeln .

Mk. 3.50
5.00
7.50

10.00  ;
10.00
10.00
10.00
10.00
10.00
10.00
10.00
10.00
10.00

8.50
8.50

. . . . . . .

«Dienstag, den 15. SJTärz 1921:

bDiedereröffnurtg
des

Gafe ©ietenmühle. |
k....... . . mm

Isstsäraa! lukbaoher-Feissoketfer
TaiEörasslpaSe 22. Telephon 4603.

G
Spezial- Aussch nk der Petzbräu A.-G., Kulmbach.

Meiste Sonntag von 1 © Uhr  abs
Spezial Gerichte:

Hausmachsr Bratwurst mit Sauerkrautu. Kartoffelpüree Mk. S —
Kulmbacher-Würstchen mit Salat Mk. S>—

Diners von 12 —2 !4 Uhr.
Nr . 2 Diners zu Mk . 6.D Nr . 1 Diners zu Mk . 11.

M ) Bouillon nach Carmen
mit Einlage

Königin -Pastetohen
v.U-l Kalbsbraten

mit Leipziger Allerle'
Moccacreme

mit Vanille tunke.
W - Meteful ^alllge Abendkarte . =
GGGOOOOOGMODOGOWOOOGOO

m
billig

in dem Spez .- Geschält
k. Schneiderbed . -Artik.
Karl KOPP

Faulbrnnaenstr . 13
550 m Ackermanns ß50
Sch .üsselgarn Mk . I
1000 m beste deuf - 1C50
sehe Marken Mk . iu
500 gr Reihgarn Mk. 5.-
Besond. preiswert!
580 Yard r6faeh C00

Ho !zrol !e . Mk. U
5 /0 Yard 6 fach ciO

Spule . . . Mk. h
ca . 1000 m Simili - RC0Ö

Mähseide . Mk.
|Alle Schneid.-Artik,
zu d . bill . Tagespreis . !

Beachten
Sie mein Schaufenster.

MeLallbetten
SiaüldraKtmatr ., Sinbet’
betten , Polster an jeder¬
mann . Katalog frei . F 51

Eisen Möbelfabrik.
Suhl in Thüringen . _

-G-Magerkeit
Schöne . volle Körperrorm.
d. unsere oriental . Kraft¬
villen . a . für Rekonvalesz.
u Sckwacke . vreisaekrönt.
aoid . Medaillen u- Ebren-
divl . in 0—8 Wocven bis
30  Pfd Run ., flarant . un-
,' cbädl. Aerztl . empf . Str.
reell ! Biele Dankschr . Pr.
Dofe 100 St . 6 Mk . Bost-
anweif . od. Nackm. Fabrik
D . krnns Steiner u. Co.<
D .m b.S ., Berlin W . 30/79

| Befreiung
sofort.

! Alter u . Geschlecht an-
I geben . Ausk . umsonst.

l>r. med . Lauterbach,
München Z10

Thorwaldsenstraße 9.

Speditionsgesellschaft Wiesbaden
G . m . b . H.

Ädolfslraße 1.  Telephon 8 T2 .
An - und llbluhr von Waggons
Stückgut Reisegepäck , Eil - u . Expreßgut.

Schweres Haslfutarwerk
Lieferung von San und hi -8.

Kurt Lonsdorfer
Sophie Lonsdorfer

, geb . Zoller

Vermählte.
Wiesbaden Sonnenberg

Sonnenberg , den 14 . Märs 1921.

t
O
f§ >

Bouillon nach Carmen
mit Einlage.

1 Gang nach Wahl
von Er . 1

Meccacrome
mit Vanilletunke.

Tier-
G PrSparütvMM<
GU. Föll-HeMÄ<

Mar Schenk.
19 Bertranittraste 19.

Damenhüte
Tüll -. Seiden --. Borten-
vüte werden nam den
neuesten Modellen um-

geardeitet . fajsonrert .,
Frankfurter Butzd -r -ktrice

A. .Hememann.
Sedauvlatz 6. 2. Stock.

(k t „ Reparaturen
werden prompt u . billigst ausgesühri.

f ^ ' Sämtliche Ersatzteile sowie
^nhrrühor la  Gummibereifung
QUijUUUet , gu ben  billigsten Preisen auf Lager.

TrauFsh «LlanK , Bleichstrahe 15. Telephon 4806 . Aarstraße.

Saal frei!
Cafö Waldeck

Tel . 3 >54.

Wilhelm Diesenbach
Ml -, AM -ll-MM -WW

Loreleyring 11. — Fernruf 3898.
Uebernahme aller in das Fach einschl . Arbeiten.

Spezialität : s?. Anstriche , Innendekoration.
Nsuhersteüen der Fafsoden.

Reelle Bedienung.

Mäßige Preise . — Kostenanschläge jederzeit.

kH'ksnsrsm„Waldlrieden“
_ _ _ w Endstation Dotzheim . Panoramaweg—

Weilbur rer TaL Telephon 6203.

Itreaselkaelienn-Wieiter jlpjelstriidel.
Kauf -, Blasen-
Frauen leiden

(ohne Quecksilber,
ohne Einspritzung ),

Blut -,
Urin - Untersuchungen
Auf klär . Broschüre No

Mit

SyphlliS-
Behandlung nach den
neuest . Wissenschaft !.

Methoden
ohne bcrulsstörung
5 a diskret verschl.

Erklärung
wird fachmännisch berat,
und verschwiegen und zu¬
verlässig aufgestellt Off.

“ 245 an d . Tag bl .-V

Erstk .assigrr

>» W -ü.MOtljrhI
wird in gutem Hause , ^

SW he Bismarckring , ab-
1gegeben . Anfragen u . !

243 an Tagbl .-Verll

von Strümvfen . Jacken
r-sw. empfiehlt sich

Fr . Hövfner.
Rertromstraste 18. Sth . 3.

Die Neuwäscherei
U

ff

| Schwarze Kleiber

j Schwarze Blusen
Schwarze Rocke

‘ . Trauer -Hüte«
Trauer -Schleier

s Trauer • Stoffe
, sonder einfachsten bis zur
; «lezantesten LuSfüHrung.

iVlumenthal

Robert Blumenrath
Amanda Blumenrath

geb. Schloß

Vermählte.

Berlin -Friedenau
s. Zt . auf Reisen.

Wiesbaden

Danken gleichseitig
für die anläßlich ihrer

Vermählung erwiesenen
Aufmerksamkeiten.

Danksagung.
Herrn

Für die anläßlich des Ablebens des

«M Wll
Eigene Anfertigung.

Konkurrenzlos billig.

ü. Struck,hMmi
Michelsberg 15.
Telephon 21S8.

Karosserien
Automobils

Frankfurter Karssserie-
werke . Rebstöckerstraße 59.

AMdrsWtMesSÄZn^
Sterbefälle.

Am 8. März : Witwe Adele
Heiler geb. Krahm, 66 J -; Kauf¬
mann Moritz Ruhl. 52 I . —
:t. ; Rentner Paul Schönfelder.
76 I . : Hausdiener Wilhelm
Ullmann, »7 I . — lv.: Pferde-
Händler Hermann Strauß , 58I .: i
Ehefrau Elisabeth Talke geb.
Matern , 51 I . ; Witwe Wilhei-
nnne Burgheim ged. Mahr,57I . !

uns erwiesene Teilnahme sprecheir wir
hiermit unsren innigsten Dairk aus.

Die Hinterbliebenen.

Allen Verwandten nnd Bekannten die
tieftraurige Nachricht , daß mein lieber Mann,
Bat .-r. Bruder , Schwager und Onkel

WM MW. mm»
nach kurzem , schwerem, mit Geduld ertragenem
Leiden sanft dem Herrn ent .chlasen ist.

In tiefer Trauer:
Frau Katharina KMpp u . 3 Sohne.

Eltviller Straße 4.
Die Beerdigung findet Montag , 14. März,

nachm. SV» Uhr , auf dem Südfriedhof statt.

liefert

_ _ 3 . — (Nachnahme ). F 103

Spezialarzt Dr. med. Hotlaendsr
Frankfurt a. M., Bethmannstrasse 50, gegen¬
über Frankfurter Hol . Tel . „ Hansa “ 6953.
Tätlich 11— 1, S— 7 Uhr . Bonntags 11— 1 Uhr.

Imin
» « « «.

lieiWü
in tadelloser Ausführung

innerhalb 8 Tagen.
Annahmestelle:

Wiesbaden . Bofevlaü 0.
Telephon 4387.

\ Gegr. 1865. Tel. 265.
Beerdignngs-

. Anstalten

!P4üi
Firma

Ms A» ch
Ellenbogengasse 8.

) Sr . Lager i» all . Arten j

Holz- und
|Metall-Särgen

zu reellen Preisen.
I Eigene Leichrn-Wazen I
! und Kranzwagen.
1 Lieserant des Vereins j
! für Feuerbestattung\ Lieferantd.Beamten-

Vereins.

Kaum in die alte Heimat zurückgekehrt , verschied plötzlich und
unerwartet infolge Herzschlages m :ine liebe Tochter , unsere Schwester,
Schwägerin und Tante,

Frau Minna Burgheim
geb. Mahr.

Um stilles Beileid bitten
Die trauernden Hinterbliebenen:

Wwe ., alsFrau Konrad Mahr,
Mutter,

Frau Louise Jsson , geb. Mahr,
Familie Jakob Mahr , Miinchen,
Familie Karl Mahr , Wwe .,

New-Hork,
Wiesbaden (Taunusstr. 38), den !0. März 1921.
Trauerfeier Moniag , den 14. März 1921 , vormittags 10 Uhr,

daran anlchließeno Einäscherung im Krematorium in Mainz . 93

Familie Wilhelm Mahr,
Frau Johanna Beckel, geb. Mahr,
Fritz Bcckel. Justiz - Obersekrelär,
Familie Fritz Mahr,
Frau Ernestine Ott , verwitwete

Mahr.
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